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Landkreis Lüneburg
 Betrieb Straßenbau und
 -unterhaltung

Betrieb Straßenbau und -unterhaltung Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Seegers, Jens-Michael
Datum: 08.08.2017 Beschlussvorlage 2017/234

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts zum 31. Dezember 
2016, Entlastung der Betriebsleitung sowie Beschluss über den in der Bilanz festgestellten 
Jahresüberschuss

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö Betriebs- und Straßenbauausschuss
Ö Kreistag

Anlage/n:
1. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts zum 31. Dezember 2016 – 

nur für den Kreistag
2. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts zum 31. Dezember 2016; 

Offenlegungsexemplar gemäß § 325 HGB - öffentlich 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Jahresabschluss und der Lagebericht zum 31.12.2016 des Betriebs Straßenbau und –
unterhaltung wird ohne Einwendungen festgestellt,

2. die Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2016 wird beschlossen,
3. der in der Bilanz ausgewiesene Jahresüberschuss 2016 in Höhe von 244.092,47€ wird wie folgt 

verwendet:
Der Jahresüberschuss in Höhe von 244.092,47€ wird gemäß § 12 Abs. 2 EigBetrVO in die 
Erneuerungsrücklage eingestellt.

Sachlage:
Gemäß § 157 NKomVG und § 29 Eigenbetriebsverordnung (EigBetrVO) ist der Jahresabschluss, der 
Lagebericht und die Buchführung des Betriebs Straßenbau und –unterhaltung daraufhin zu prüfen, ob 
sie den Rechtsvorschriften entsprechen.
Auf Vorschlag der Betriebsleitung hat das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Lüneburg der 
Beauftragung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Spils ad Wilken, Raßmann + Partner GmbH als 
Abschlussprüfer zugestimmt.
Der Auftrag zur Prüfung wurde am 06.02.2017 von der Betriebsleitung erteilt. Die Prüfung  fand in der 
Zeit vom 22.05. bis 26.06.2017 statt.
Art, Gegenstand und Umfang der Prüfung sind aus dem als Anlage beigefügten Bericht vom 26.06.2017 
ersichtlich. Mit Feststellungsvermerk vom 26.06.2017 bestätigt das Rechnungsprüfungsamt des 
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Landkreises Lüneburg, dass die Buchführung, der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 und der 
Jahresabschluss 2016 den Rechtsvorschriften entsprechen..
Die Prüfung des Wirtschaftsprüfers hat zu keinen Einwendungen geführt.
Weitere Einzelheiten zum Bericht werden, soweit gewünscht, in der Sitzung vorgetragen. Für Auskünfte 
steht auch der Wirtschaftsprüfer, Herr Dr. Spils ad Wilken, während der Sitzung zur Verfügung.

Gemäß § 33 EigBetrVO muss der Kreistag den Jahresabschluss und den Lagebericht feststellen. 
Gleichzeitig ist über die Entlastung der Betriebsleitung sowie über die Verwendung des 
Jahresüberschusses zu beschließen.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Spils ad Wilken, Raßmann + Partner GmbH bestätigt mit ihren 
grundsätzlichen Feststellungen zur wirtschaftlichen Lage des Betriebes (siehe Seiten 4 und 17 ff. des 
Abschlussberichts) erneut die Auffassung der  Betriebsleitung, dass dem jährlichen Werteverzehr des 
Infrastrukturvermögens durch höhere Reinvestitionen entgegen gewirkt werden müsste.
Aufgrund dessen schlägt die Betriebsleitung auf Empfehlung des Wirtschaftsprüfers und in Abstimmung 
mit dem Rechnungsprüfungsamt vor, den Jahresüberschuss 2016 in Höhe von 244.092,74€ 
entsprechend dem vorgenannten Beschlussvorschlag für künftige Investitionen in die 
Erneuerungsrücklage gem. § 12 Abs. 2 EigBetrVO einzustellen.

Weitere Details werden in der Sitzung vorgetragen.
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Jahresabschluss und Lagebericht

einschließlich Bestätigungsvermerk
zum 31. Dezember 2016
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Betrieb Straßenbau und -unterhaltung

Eigenbetrieb des Landkreises Lüneburg

Embsen

Offenlegungsexemplar gemäß § 325 HGB
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Blatt 2

Bilanz
Betrieb Straßenbau und -unterhaltung

Eigenbetrieb des Landkreises Lüneburg   
Embsen

zum

31. Dezember 2016

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken 92.970.084,07 94.884.731,03

2. technische Anlagen und
Maschinen 22.895,79 29.064,19

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 968.911,18 1.048.498,75

4. Anlagen im Bau 274.890,11 206.498,57
94.236.781,15 96.168.792,54

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe 45.677,05 72.345,58

2. fertige Erzeugnisse und Waren 40.812,08 44.694,41
86.489,13 117.039,99

II. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 5.003,53 5.059,19

2. Forderungen gegen Träger 2.894.382,64 2.457.200,00
2.899.386,17 2.462.259,19

III. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks 651.998,27 792.298,97

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 15.000.000,00 15.000.000,00

II. Kapitalrücklage 32.291.784,85 32.291.784,85

III. Gesetzliche Rücklagen

1. Erneuerungsrücklagen 1.553.352,47 1.205.922,51

IV. Jahresüberschuss 244.092,47 347.429,96

B. Sonderposten für 
Investitionszuschüsse 26.744.577,22 27.128.932,31

C. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen 99.279,54 100.106,17

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 356.745,23 288.151,95

2. Verbindlichkeiten gegenüber
Träger 21.250.000,00 22.825.000,00

3. sonstige Verbindlichkeiten 298.342,94 298.342,94
21.905.088,17 23.411.494,89

E. Rechnungsabgrenzungsposten 36.480,00 54.720,00

97.874.654,72 99.540.390,69 97.874.654,72 99.540.390,69
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 Blatt 3

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2016 bis 31.12.2016

Betrieb Straßenbau und -unterhaltung
Eigenbetrieb des Landkreises Lüneburg
   
Embsen

Aktuelle Periode Vorperiode

Nr.
Lfd.

Erlöse/Aufwendungen 2016 2015

1 Umsatzerlöse / Leistungserlöse 8.180.185,44 € 8.029.748,90 €
davon Zuweisungen des Landkreises 8.084.000,00 € 7.958.000,00 €

2 Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 € 0,00 €
3 Sonstige betriebliche Erträge 1.578.044,92 € 2.270.690,07 €

davon Auflösungen von Sonderposten 948.902,06 € 944.144,92 €

Summe der Erlöse 9.758.230,36 € 10.300.438,97 €

5
Instandsetzung)
Materialaufwand (Unterhaltung und

1.389.593,36 € 1.067.164,48 €

5 a
Betriebsstoffe und für bezogene Waren
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

171.764,27 € 120.134,08 €

5 b Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.217.829,09 € 947.030,40 €

6 Personalaufwand 2.133.290,74 € 2.096.234,78 €

6 a Löhne und Gehälter 1.642.523,28 € 1.599.087,11 €

6 b
Altersversorgung
Soziale Abgaben und Aufwendungen für

490.767,46 € 497.147,67 €

Altersversorgung

davon Aufwendungen f.
149.890,56 € 163.665,84 €

7 Abschreibungen auf Anlagegüter 3.827.119,86 € 3.841.950,13 €

8 Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.090.847,89 € 1.800.432,17 €

davon Zuführungen zu Sonderposten 564.546,97 € 1.240.448,80 €

9 Zinsen und ähnliche Erträge 68,68 € 96,96 €
10 Zinsen 1.072.775,00 € 1.146.800,00 €
11 Sonstige Steuern 579,72 € 579,72 €

Summe Aufwendungen 9.514.137,89 € 9.953.064,32 €
Ergebnis 244.092,47 € 347.374,65 €

Erlöse/Aufwendungen
Außerordentliche

1 Außerordentliche Erlöse bis 31.12.15 0,00 € 57,35 €

2 2015
Außerordentl. Aufwendungen bis

0,00 € 2,04 €

Ergebnis außerordentlich bis 31.12.15 0,00 € 55,31 €

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 244.092,47 € 347.429,96 €

Nachrichtlich:

Verwendung des Jahresüberschusses
a) Abführung an den Haushalt des Landkreises
b) Einstellung in die Erneuerungsrücklage 244.092,47 € 347.429,96 €
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

IV Anhang

1. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2016 des Betriebes Straßenbau und

–unterhaltung, Ei genbetrieb des Landkreises Lüneburg, ist nach den Vorschriften des

Dritten Buches des Handelsgesetzes und nach Maßgabe des Bilanzrichtlinie-Umset-

zungsgesetzes (BilRUG) aufgestellt wor den.

Die auf den Vorjahresabschluss angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den sind grund sätzlich beibehalten worden.

Als weitere Sacheinlage zum Sondervermögen des Eigenbetriebes war das Infra-

strukturvermögen (Kreisstrassen, Radwege, Grundstücke, Technische Bauwerke) ge-

mäß Kreistagsbeschluss vom 15.12.2008 zum 01.01.2009 übertragen worden.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist gemäß § 275 Abs. 2 HGB nach dem Gesamt-

kostenverfahren ge gliedert worden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung enthalten entsprechend § 265 Abs.

2 HGB die Ver gleichsbeträge des Vorjahres, mit Ausnahme der Umsatzerlöse und

des außerordentlichen Ergebnisses. Die se können aufgrund der Erstanwendung von

Bil RUG nicht mit dem Vor jahr vergli chen werden. Detaillierte Ausführungen befinden

sich in den Er läute rungen zur Ge winn- und Verlustrechnung.

2. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Sachanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. Herstellungskosten vermin-

dert um planmäßi ge lineare Abschreibungen unter Berücksichtigung der wirtschaftli-

chen Nutzungsdauer angesetzt wor den.

Die Bewertung des Infrastrukturvermögens erfolgte grundsätzlich nach den tatsächli-

chen Anschaf fungs- und Herstellungswerten (AHW), vermindert um die darauf basie-

renden Abschreibungen.

Konnten die AHW eines Vermögensgegenstandes nicht mit vertretbarem Aufwand er-

mittelt werden oder lagen diese Kosten nicht (lückenlos) vor, so galt der auf den An-

schaffungs- und Herstellungszeit punkt rückindizierte Zeitwert zum 01.01.2009 als An-
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

schaffungs- und Herstellungswert. Dazu sind vor sichtig geschätzte Zeitwerte auf

Grundlage der WertV ermittelt und anschließend mittels geeigneter In dizes auf das

tatsächliche bzw. fiktive Anschaffungs- oder Herstellungsjahr umgerechnet worden. 

Für die Zugänge 2016 der beweglichen Anlagegüter mit Anschaffungs- oder Herstel-

lungskosten über 150€ bis 1.000€ wurde analog der steuerlichen Vorschrift des § 6

Absatz 2a Einkommensteuergesetz ein Sammelposten gebildet. Der Sammelposten

wird mit 20% p.a. abgeschrieben.

Es wurden im Berichtsjahr keine außerplanmäßigen Abschreibungen vorgenom-

men.

Die Roh-, Hilfs-, und Betriebsstoffe sowie Waren werden in der jährlichen Inventur

erfasst und zu Einkaufspreisen bewertet.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zu Nennwerten be-

wertet worden. Einzel- und Pauschalwertberichtigungen sind nicht vorgenommen

worden.

Die Position Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten ist zum Nennwert

bewertet worden.

Das Stammkapital wurde 2009 entsprechend der Entwicklung der Bilanzaktivseite

von 500.000€ auf 15.000.000€ erhöht (Einbringungsvorgang Infrastrukturvermögen).

Aus dem gleichen Grunde wurde die Kapitalrücklage zum 01.01.2009 um

31.631.231,80€ erhöht.

Außerdem gehörten hierzu die Sonderposten für Investitionszuschüsse (in der

Regel GVFG-Mittel, Zuschüsse nach dem Soltau-Lüneburg Abkommen) sowie die im

Rahmen des Allgemeinen Finanzaus gleichs nach dem Finanzausgleichsgesetz

(FAG) erhaltenen Zuschüsse mit einem zum 01.01.2009 festgestellten Gesamtwert

von 26.515.013,36€.

Die ausgewiesenen Rückstellungen sind nach vernünftiger kaufmännischer Beurtei-
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

lung mit dem notwendigen Erfüllungsbetrag bewertet wor den.

Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag bewertet worden.

Mit Darlehensvertrag vom 21./29.09.2009 wurden dem Eigenbetrieb zum 01.01.2009

im Rahmen der Übertra gung des Infrastrukturvermögens Verbindlichkeiten gegen-

über seinem Träger (Landkreis) in Form eines Inne ren Darlehens über 33.850.000€

mit einer Laufzeit von 21,5 Jahren übertragen. Der Kapitaldienst (Zins/Tilgung) ist

jährlich jeweils zum Ende des Geschäftsjahres an den Landkreis Lüne burg zu lei-

sten.

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten wurden für vorausbezahlte Unterhal-

tungskosten einer Zufahrt zu einem Gewerbegebiet gebildet.

3. Erläuterungen zur Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens gemäß § 268 Abs. 2 HGB ist im Anlagen-

spiegel (Anlage 1) dargestellt. Die Sonderposten sind in einem gesonderten Zu-

schussspiegel (Anlage 2) dargestellt. Im Geschäftsjahr hat sich im Bestand des zum

Betrieb gehörenden Grund und Bodens folgende Ände rung ergeben:

Es sind 5.364 m² zugegangen und 344 m² wurden abgegeben.

Im Vorjahr mit Ingenieurs- und Planleistungen begonnene Bauvorhaben (OD Vögel-

sen, Rullstorf-Sülbeck mit Radweg, Ventschau-L231) wurden 2016 beendet. Inge-

nieurs- und Planleistungen für verschiedene andere Vorhaben (Wittorf-Bardowick,

Wen dewisch-L219, Lüdersburg-L219, OD Köstorf, Kronsberg-Rullstorf und

Handorf-Kreis grenze) wurden in 2016 begonnen oder fortgesetzt.

Sämtliche in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen und sonstigen Vermögens-

gegenstände ha ben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Die Forderungen gegen Träger betragen 2.894.382,64€ (im Vorjahr:

2.457.200,00€).
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

Das Eigenkapital des Betriebes entwickelte sich im Geschäftsjahr wie folgt:

        

Stammkapital lt. Satzung  15.000.000,00€

Kapitalrücklage  32.291.784,85€

Erneuerungsrücklagen   1.205.922,51€  

Einstellung aus Jahresüberschuss 2015    347.429,96€ 1.553.352,47€

Jahresüberschuss 2016        244.092,47€

Eigenkapital zum 31.12.2016  49.089.229,79€

 

Die Entwicklung der in der Bilanz ausgewiesenen Rückstellungen wird nachfolgend

dargestellt:

 Stand 01.01.16 Verbrauch Auflösung Zuführung Stand 31.12.16

Urlaubsrückstellung      68.803,17 €       68.803,17 €                 - €        68.079,54 €  68.079,54 € 

Umlagebeiträge
NDUV 2013/14/15      10.200,00 €         3.400,00 €                 - €          3.400,00 €  10.200,00 € 

Abschluss- und Prü-
fungskosten

     21.103,00 €       21.103,00 €                 - €        21.000,00 €   21.000,00 € 

Gesamt    100.106,17 €     93.306,17 €                 - €         92.479,54 €  99.279,54 € 

Zu Urlaubsrückstellung

Unter Zugrundelegung des KGSt-Gutachtens „Kosten eines Arbeitsplatzes“ wurden

die am 31.12.2016 vorhandenen Resturlaubstage mit den dort aufgeführten Durch-

schnittswerten angesetzt.

Zu Umlagebeiträge NDUV

Zurückgestellt wurden zusätzlich die erwarteten Umlagebeiträge des Neuhauser

Deich- und Unterhaltungsverbandes (NDUV) für die Unterhaltung der Gewässer II.

Ordnung im Veranlagungsjahr 2016. Die Beitragsbescheide 2014, 2015 und 2016

werden erst im Geschäftsjahr 2017 erwartet. Die Beitragsbescheide für das Veranla-

gungsjahr 2013 in einer Größenordnung von 3.400,00€ wurden im Geschäftsjahr zu-

gestellt und beglichen. Die Schwierigkeiten seitens des Verbandes bzw. der Gemein-
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

de bezüglich der Beitragserhebungen dauern jedoch weiterhin an.

Zur Jahresabschlussprüfung

Zurückgestellt wurden die voraussichtlichen Kosten für die Prüfung des Jahresab-

schlusses zum 31. Dezember 2016 in Höhe von 21.000,00€.

Die Verbindlichkeiten haben folgende Restlaufzeiten:

 Gesamt bis 1 Jahr 1 - 5 Jahre mehr als 5 Jahre

Verbindlichkeiten ge-
genüber Kreditinstitu ten

             - €
            (- €)

           - € 
          (- €) 

              - €             -  € 

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leis-
tun gen

    356.745,23 €
   (288.151,95 €) 

    356.745,23 €
   (288.151,95 €) 

              -  €              -  € 

Verbindlichkeiten ge-
genüber Träger

 21.250.000,00€
(22.825.000,00 €)

  1.575.000,00 €
 (1.575.000,00 €)

   6.300.000,00 €
  (6.300.000,00 €)

    13.375.000,00 €
   (14.950.000,00 €)

Sonstige Verbindlich-
keiten

     298.342,94€
   (298.342,94 €)

    298.342,94€
   (298.342,94 €)                - €                - €

Gesamt
 21.905.088,17 €
(23.411.494,89 €)

  2.230.088,17€
 (2.161.494,89 €) 

   6.300.000,00 €
  (6.300.000,00 €)

    13.375.000,00 €
   (14.950.000,00 €) 

 Die Zahlen in Klammern beinhalten die Vorjahresangaben.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind durch branchenübli-

che Eigentumsvor behalte besichert.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Träger resultieren aus der mit der Übertragung

des Infrastrukturvermögens zum 01.01.2009 einhergehenden Aufnahme eines Inne-

ren Darlehens beim Träger in Höhe von 33.850.000,00€ mit einer Laufzeit von 21,5

Jahren bei gleichbleibender jährlicher Tilgung sowie jährlicher Verzinsung mit 4,7%.

Am Ende des Geschäftsjahres beträgt diese Verbindlichkeit aufgrund der planmäßi-

gen Tilgung von 1.575.000,00€ noch 21.250.000,00€.

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Verbindlichkeiten für in 2009 geflosse-

ne Aufwandszuschüsse aus Haushaltsausgaberesten (HAR) des Landkreises in Hö-

he von insgesamt ursprünglich 786.800,00€ (764.000,00€ für Planfeststellungsauf-
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

wand Elbbrücke und 22.800,00€ für Transferaufwand Bahnübergang Radweg K53).

2009 erfolgten die ersten Auflösungen für Planfeststellungsrechnungen in Höhe von

insgesamt 64.765,17€, so dass dieser Posten am Ende des Geschäftsjahres 2009

noch 722.034,83€ betrug (699.234,83€ + 22.800,00€). 2010 erfolgten weitere Auflö-

sungen in Höhe von insgesamt 138.754,97€, so dass dieser Posten am Ende des

Geschäftsjahres 2010 noch 583.279,86€ betrug (560.479,86€ + 22.800,00€). 2011

erfolgten weitere Auflösungen in Höhe von insgesamt 187.664,14€ (164.864,14€ für

Planfeststellungsaufwand Elbbrücke + 22.800,00€ für Transferaufwand Bahnüber-

gang Radweg K53), so dass dieser Posten am Ende des Geschäftsjahres 2011 noch

395.615,72€ für den künftigen Planfeststellungsaufwand Elbbrücke betrug. 2012 er-

folgten weitere Auflösungen in Höhe von 86.823,34€, so dass dieser Posten am Ende

des Geschäftsjahres 2012 noch 308.792,38€ betrug. 2013 erfolgten weitere Auflö-

sungen in Höhe von 10.449,44€, so dass dieser Posten am Ende des Geschäftsjah-

res 2013 noch 298.342,94€ betrug. 2014, 2015 und 2016 erfolgten keine weiteren

Auflösungen, so dass dieser Posten unverändert blieb. Der Betrag wurde 2014 vor-

läufig in dieser Höhe eingefroren, da ab 2014 vorrangig die zur Verfügung gestellten

Landesmittel zur Deckung des Planfeststellungsaufwands herangezogen werden.

Das Raumordnungsverfahren wurde in 2016 abgeschlossen, da jedoch durch Kreis-

tagsbeschluss weitere Prüfungen bis 2018 erfolgen, besteht die Verbindlichkeit wei-

terhin.

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten beinhalten eine Ablöse für die Er-

schließung eines Gewerbegebietes (ursprünglich 182.400,00€ aus 2008). Dieser

Posten ist in den folgenden zehn Geschäftsjahren für die zusätzliche Unterhaltung er-

tragswirksam aufzulösen, da es sich um Einnahmen handelt, die Erträge nach dem

Bilanzstichtag darstellen. Im Geschäftsjahr erfolgte die achte Auflösung in Höhe von

18.240,00€, so dass dieser Posten am Ende des Geschäftsjahres 2016 noch

36.480,00€ betrug.
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Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufge-

stellt.

Die Umsatzerlöse wurden ausschließlich im Inland erzielt und verteilen sich auf die

einzelnen Tätigkeitsbereiche wie folgt:

               2015           2016

       €   €

Zuweisungen Landkreis Lüneburg    7.958.000,00    8.084.000,00

Erlöse Winterdienst           16.970,75        19.179,75

Erlöse Vermietung (FD 50)             14.981,66

Erlöse Straßenschäden, Nutzungen         36.538,15        38.909,13

Erlöse aus Auflösung PRAP und Ablösen        18.240,00        23.114,90

        8.029.748,90    8.180.185,44

Der Ausweis der Erlöse aus Vermietung (FD 50) erfolgt ab 2016 gemäß den Ände-

rungsvorschriften des BilRUG (Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz) erstmalig unter

den Umsatzerlösen, 2015 unter den sonstigen betrieblichen Erträgen (12.814,32€).

Näheres hierzu wird im Lagebericht ausgeführt.

Statistik über die Entwicklung des Personalaufwands

Im Geschäftsjahr 2016 waren durchschnittlich 43 Arbeitnehmer beschäftigt (im Vor-
jahr: 44), die sich auf die verschiedenen Anstellungsverhältnisse wie folgt verteilen:

Beamte       2
Tarifbeschäftigte nach TVöD   40
davon im Verwaltungsbereich tätig 5
Auszubildende      1
      43
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Der Personalaufwand hat sich wie folgt entwickelt:

            2014        2015        2016     

      €  €  €

Löhne und Gehälter   1.544.546,25 1.599.087,11 1.642.523,38

davon Bezüge Beamte     102.465,50    109.146,53    112.837,57

Soziale Abgaben und Aufwendungen

für Altersvorsorgen und Unterstützung 481.446,48    497.147,67    490.767,46

davon Altersversorgung      162.951,65    163.665,84    149.890,56

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen gibt es in der bisherigen Form so

nicht mehr. Sie sind gemäß den Änderungsvorschriften des BilRUG

(Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz) ab dem Berichtsjahr unter den sonstigen betrieb-

lichen Erträgen und Aufwendungen auszuweisen. Im Berichtsjahr sind keine derarti-

gen erläuterungsbedürftigen Erträge und Aufwendungen angefallen.

Erlöse sind im Berichtsjahr in Höhe von TEuro 9.758,2 entstanden.

Aufwendungen sind im Berichtsjahr in Höhe von TEuro 9.514,1 entstanden.

Für das Berichtsjahr ergibt sich ein Jahresüberschuss in Höhe von TEuro 244,1.

Die Betriebsleitung wird dem Kreistag vorschlagen, diesen Jahresüberschuss in die

Erneuerungsrücklagen einzustellen.

Näheres hierzu wird im Lagebericht ausgeführt.
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5. Sonstige Angaben

Mitglieder der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes Stra-

ßenbau und –unterhaltung (i.S. § 285 Nr. 10 HGB i.V.m. § 23 EigBetrVO) sind:

Betriebsleitung:

Kreisoberamtsrat Jens-Michael Seegers

Betriebsausschuss ab 21.11.2011; 13 Mitglieder + 1 Grundmandat
(konstituierende Sitzung des Kreistages am 21.11.2011)

Gruppe SPD/GRÜNE
SPD-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Fricke, Heinz   Lehrer i.R. (Ausschussvorsitzender)

Gründel, Achim   Kriminalbeamter a.D.

Köhlbrandt, Andreas   Soldat

Marten, Wolfgang   Unternehmer (Elektrotechniker)

Schultz, Jens-Peter   Polizeibeamter

GRÜNE-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Bollmann, Peter   Dipl. Ing. Druckereitechnik

Glodzei, Oliver   Unternehmensberater

Kruse-Runge, Petra   Diplom Ökotrophologin

CDU/RRP-Fraktion 
Name, Vorname Beruf

Hublitz, Dieter   Verwaltungskaufmann

Kastens, Wilhelm   Polizeibeamter für die Bundespolizei

Thiemann, Norbert  Deichvogt

Walter, Ulrike   Bankkauffrau

Gruppe FDP/Die Unabhängigen
Die Unabhängigen-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Mues, Stefan   Einzelhandelskaufmann

Seite 15 von 79



 Blatt 13

Bericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

Die Linke-Fraktion (Grundmandat)
Name, Vorname  Beruf

Jaschke, Bernd  Betriebsassistent Druck / Vertriebsleiter

Betriebsausschuss ab 21.11.2016; 13 Mitglieder (konstituierende Sitzung des 
Kreistages am 21.11.2016)

CDU-Fraktion 
Name, Vorname Beruf

Kastens, Wilhelm   Polizeibeamter für die Bundespolizei 
(Ausschussvorsitzender)

Thiemann, Norbert  Deichvogt a.D.

Führinger, Hans-Georg   Versicherungskaufmann

Petersen, Felix  Stadtinspektor

SPD-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Gründel, Achim   Kriminalbeamter a.D.

Köhlbrandt, Andreas   Soldat i.R.

Marten, Wolfgang   Unternehmer (Elektrotechniker)
(stellvertr. Ausschussvorsitzender)

Schultz, Jens-Peter   Polizeibeamter

GRÜNE-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Bolmerg, Egbert   Pflegedirektor

Kruse-Runge, Petra   Diplom Ökotrophologin

AfD-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Rinck, Frank   Landwirt

Die Linke-Fraktion
Name, Vorname  Beruf

Nass, Martin  Vermessungstechniker
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V Anlagen zum Anhang

1. Anlagen-Gesamtübersicht der Bilanzposten im Anlagevermögen

(Gesamtanlagespiegel)

2. Zuschussspiegel
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Die Entwicklung des Anlagevermögens gemäß § 268 Abs. 2 HGB ist im folgenden Anlagenspiegel dargestellt:

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte

31.12.2015 Zugänge Umbuchung Abgänge 31.12.2016 31.12.2015 Zugänge Abgänge 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2016

€ € € € € € € € € € €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1.

Werten

Rechte u. Werte, Lizenzen an solchen Rechten u.

Konzessionen, gewerbl. Schutzrechte u. ähnl.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

II. Sachanlagen

1.

Grundstücken

Bauten einschließlich der Bauten auf fremden

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und
a) 1.720.676,55 0,00 0,00 0,00 1.720.676,55 -1.309.175,98 -31.746,11 0,00 -1.340.922,09 411.500,57 379.754,46

b) 119.078.856,74 237.210,00 1.430.398,64 0,00 120.746.465,38 -24.605.626,28 -3.550.509,49 0,00 -28.156.135,77 94.473.230,46 92.590.329,61

120.799.533,29 237.210,00 1.430.398,64 0,00 122.467.141,93 -25.914.802,26 -3.582.255,60 0,00 -29.497.057,86 94.884.731,03 92.970.084,07

2.
technische Anlagen und Maschinen

104.295,56 0,00 0,00 0,00 104.295,56 -75.231,37 -6.168,40 0,00 -81.399,77 29.064,19 22.895,79

3.

Geschäftsausstattung

andere Anlagen, Betriebs- und 2.669.892,58 159.116,29 0,00 -68.254,96 2.760.753,91 -1.621.393,83 -238.695,86 68.246,96 -1.791.842,73 1.048.498,75 968.911,18

4.

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

a) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

b) 206.498,57 1.498.790,18 -1.430.398,64 0,00 274.890,11 0,00 0,00 0,00 0,00 206.498,57 274.890,11

206.498,57 1.498.790,18 -1.430.398,64 0,00 274.890,11 0,00 0,00 0,00 0,00 206.498,57 274.890,11

123.780.220,00 1.895.116,47 0,00 -68.254,96 125.607.081,51 -27.611.427,46 -3.827.119,86 68.246,96 -31.370.300,36 96.168.792,54 94.236.781,15

a) Bauhöfe

b) Infrastrukturvermögen
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Die Entwicklung der Zuschüsse ist im folgenden Zuschussspiegel dargestellt:

Zu- und Abgänge Zuschüsse Zuschussauflösungen Buchwerte

31.12.2015 Zugänge Umbuchung Verkauf 31.12.2016 31.12.2015 Auflösung VK Auflösung 31.12.2016 31.12.2015 31.12.2016

€ € € € € € € € € € €

B. Sonderposten

1.

Infrastrukturvermögen (aufzulösen)

Sonderposten für abzuschreibendes

-32.281.988,48 -156.629,22 -472.150,17 0,00 -32.910.767,87 6.856.993,33 948.902,06 0,00 7.805.895,39 -25.424.995,15 -25.104.872,48

2.
Sonderposten für Grundstücksvermögen

-948.709,36 -20.518,62 0,00 0,00 -969.227,98 0,00 0,00 0,00 0,00 -948.709,36 -969.227,98

3.

Anlagen im Bau

Sonderposten für geleistete Anzahlungen und

-755.227,80 -387.399,13 472.150,17 0,00 -670.476,76 0,00 0,00 0,00 0,00 -755.227,80 -670.476,76

-33.985.925,64 -564.546,97 0,00 0,00 -34.550.472,61 6.856.993,33 948.902,06 0,00 7.805.895,39 -27.128.932,31 -26.744.577,22
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Bestätigungsvermerk

Wir haben den Jahresabschluss � bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust rech nung so wie

Anhang � unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage bericht des Eigenbetriebs Be-

trieb Straßenbau und -unterhaltung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2016 bis 31. De-

zember 2016 ge prüft. Durch § 29 EigBetrVO Nds. wur de der Prü fungs ge gen stand er wei tert.

Die Prü fung er streckt sich da nach auch auf die Ord nungsmä ßig keit der Ge schäftsfüh rung, die

wirt schaftli chen Ver hält nisse des Ei gen betrie bes so wie dar auf, ob der Ei genbe trieb wirt schaft-

lich ge führt wird. Die Buch füh rung und die Auf stel lung von Jahresab schluss und La gebe richt

nach den deut schen han dels rechtli chen Vor schrif ten und er gän zenden lan des rechtlichen Vor-

schriften (sowie Be stim mungen der Sat zung) und die Ge schäfts füh rung des Ei gen be triebes

liegen in der Ver ant wortung der Betriebsleitung des Ei gen betrie bes. Un sere Auf ga be ist es,

auf der Grund la ge der von uns durchge führten Prü fung ei ne Be urtei lung über den Jah resab-

schluss un ter Einbe zie hung der Buch füh rung und über den Lage bericht, über die Ord nungs-

mäßig keit der Ge schäfts führung, über die wirt schaftli chen Ver hältnis se des Ei gen betrie bes

so wie dar über, ob der Ei genbe trieb wirtschaft lich ge führt wird, abzu ge ben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 29 EigBetrVO Nds. un ter Be-

achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell ten deut schen Grundsätze

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü fung so zu planen und

durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den

Jahresabschluss unter Beachtung der Grund sätze ord nungsmäßiger Buchfüh rung und durch

den La gebericht vermittelten Bildes der Ver mögens-, Finanz- und Ertrags lage wesent lich aus-

wirken, mit hinreichender Si cher heit erkannt werden und dass mit hin reichender Sicherheit

beurteilt werden kann, ob die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh rung, die wirtschaftlichen

Ver hältnisse des Eigenbetriebs Anlass zu Beanstandungen ge ben sowie ob der Eigen be trieb

wirtschaftlich geführt wird. Die Prüfung der Ordnungsmä ßigkeit der Ge schäfts führung sowie

der wirtschaftlichen Verhältnisse wurde entsprechend dem IDW Prü fungsstandard Fragenkata-

log zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge schäfts führung und der wirtschaftlichen Ver-

hältnisse nach § 53 HGrG (IDW PS 720) durch geführt.  

Ob der Ei genbetrieb wirtschaftlich geführt wird, wurde anhand der Einhaltung des und der

Gründe für Abweichungen vom Wirtschaftsplan beurteilt. Dabei ist es nicht Auf ga be des Ab-

schlus sprü fers, die sachli che Zweckmäßigkeit der Ent schei dung der Betriebsleitung und die

Geschäfts politik zu beurteilen.

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge schäftstä tig-
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 Lagebericht

zum
Jahresabschluss 31.12.2016

für den Eigenbetrieb

„Betrieb Straßenbau und –unterhaltung“

des Landkreises Lüneburg

Aufgestellt: Seegers, KOAR
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Vorwort zum Lagebericht

Am 17.12.2001 hat der Kreistag in seiner Sitzung beschlossen (Vorlagen-Nr.

270/2001), den „Betrieb Straßenbau und –unterhaltung“ ab 01.01.2002 in der

Rechtsform eines Eigenbetriebes zu führen.

Gemäß § 3 Absatz 2 Eigenbetriebsverordnung und § 7 Absatz 3 der Betriebs-

satz ung hat die Betriebsleitung den Landrat und den Be triebsausschuss halb-

jährlich über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über die Ab-

wicklung des Vermögensplans schriftlich zu unterrichten. Der Wirtschaftsplan

2016 ist von der Kommunalaufsichtsbehörde genehmigt worden und nach Ver-

öffentli chung am 22. März 2016 in Kraft getreten.

Eckdaten des Wirtschaftsplanes 2016:

 Erlöse des Erfolgsplanes     9.654.600 €
   davon Zuweisung vom Landkreis   8.084.000 €

 Aufwendungen des Erfolgsplanes    9.654.600 €

 Investitionen       2.208.000 €

 Verpflichtungsermächtigungen                      0 €

 Kreditbedarf für Investitionen                  0 €

Kassenkredit          500.000 €

Hinsichtlich der Planabweichungen verweisen wir auf unsere Aus-
füh rungen zu den Ziffern 1. bis 4. und 10. dieses Berichtes.
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1. Umsatzentwicklung und sonstige Einnahmen

a) Der Gesamtumsatz einschließlich aller sonstigen betrieblichen Erträge wird
mit 9.758.230,36€ beziffert (Vorjahr: 10.300.438,97€). Die Verringerung
des Gesamtumsatzes gegenüber dem Vorjahr ergibt sich hauptsächlich
aus den geringeren Zuschusseingängen (Sonderposten) für das Infrastruk-
turvermögen. Im Detail verweisen wir hierzu auf unsere Ausführungen un-
ter Ziffer 10. c) Ertragslage.

b) In den Erlösen (Ziffer 1 Erfolgsplan bzw. Sachkonto 4290 Erläuterungen
zum Erfolgsplan) waren 15.000€ für Winterdienste innerhalb der Orts-
durchfahrten und für das Laden von Salz und Sole durch das Straßenbau-
amt Lüneburg kalkuliert. Diese kalkulierten Erlöse konnten mit ca. 19.200€
mehr als realisiert werden.
Diese Erlöse entsprechen dem Materialeinsatz an Salz und Sole, der zu-
sätzlich auf dem Aufwandskonto Wareneinkauf Winterdienst (Sachkonto
5240) entstanden und damit grundsätzlich kostenneutral ist. Insgesamt
entstand 2016 im Bereich Wareneinkauf Winterdienst ein Aufwand in Höhe
von rund 76.100€ (Planansatz: 100.000€).

c) Außerordentliche Erträge und Aufwendungen gibt es in der bisherigen
Form so nicht mehr. Sie sind gemäß den Änderungsvorschriften des Bil-
RUG (Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz) ab dem Berichtsjahr unter den
sonstigen betrieblichen Erträgen und Aufwendungen auszuweisen. Im Be-
richtsjahr sind keine derartigen erläuterungsbedürftigen Erträge und Auf-
wendungen angefallen. Das positive Jahresergebnis beträgt 244.092,47€.

d) Ablöseleistungen werden für Sonderbauwerke erbracht, die auf Wunsch
der Gemeinden gebaut werden (zu deren Lasten) und zukünftig von SBU
unterhalten werden müssen. Typische Fälle sind Querungshilfen, Fahr-
bahnteiler oder Anschlüsse von Gewerbegebieten. Eine Ablösezahlung für
die Erschließung eines Gewerbegebietes in Höhe von 182.400€ wurde als
Aufwandszuschuss in 2008 vereinnahmt und in voller Höhe als sonstige
Verbindlichkeit passiviert. Dieser Posten wird in den folgenden zehn Ge-
schäftsjahren zu gleichen Teilen für die zusätzliche Unterhaltung ab 2009
ertragswirksam wieder aufgelöst. Dies bedeutete für 2016 folglich eine er-
tragswirksame Auflösung in Höhe von 18.240€. Seit dem Geschäftsjahr
2015 werden diese Aufwandszuschüsse als passiver Rechnungsabgren-
zungsposten ausgewiesen.
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 2. Lager und Waren

a) Der bei der Inventur zum 31.12.2016 festgestellte Lager- und Warenbe-
stand ist gegenüber dem Vorjahr um rund 30.600€ gesunken. Hauptursa-
che hierfür war, dass gegenüber dem Vorjahr zum Jahreswech sel rund
350 Tonnen weniger Streumittel am Standort Embsen eingelagert waren.

       

b) Die Verbräuche und Kosten für Energie (Öl, Gas, Strom) stellen sich wie
folgt dar:

Energieverbräuche Betriebshöfe und Ampelanlagen 2016

Ver brauch/Kosten Emb sen Breet ze
Ampel anlagen

u.ä. Gesamtko sten
Heizöl(l) / Gas(Kwh) 19.800 l 79.338 Kwh   
Kosten 8.845,55 € 4.245,34 €  13.090,89 €
Strom, Kwh 19.239 7.121 35.404  
Kosten 4.675,19 € 1.824,58 € 11.070,73 € 17.570,50 €
Gesamt 13.520,74 € 6.069,92 € 11.070,73 € 30.661,39 €

 3. Investitionen

3.1 des Eigenbetriebes in bewegliche Anlagegüter
Im Geschäftsjahr 2016 wurden insgesamt Investitionen in bewegliche Anlage-
güter in Höhe von 159.116,29€ getätigt. Die angeschafften beweglichen Anla-
gegüter verteilen sich auf die Betriebshöfe Embsen mit einem Investitionsvolu-
men in Höhe von 43.807,07€ und Breetze in Höhe von 115.309,22€ (Anlage
LA2). Es handelt sich im Wesentlichen um Ersatzinvestitionen für 1 Kolonnen-
fahr zeug, 1 Werkstattwagen und 2 Frontausleger für die Kompakttraktoren so-
wie die Erstbeschaffung eines Raupen-Geräteträgers.

3.2 des Eigenbetriebes in unbewegliche Anlagegüter
(Straßenbaumaßnahmen)

Mit Mitteln aus dem Vermögensplan des Eigenbetriebes und Zuschüssen Drit-
ter (GVfG, Kommunen) wurden folgende Maßnahmen/Investitionen getätigt:

Maßnahmen/Investitionen, die 2015 begonnen und 2016 beendet wurden:

Fehlanzeige

Maßnahmen/Investitionen, die 2016 begonnen und beendet wurden:

a)  K 39 Neubau Radweg Boltersen – Sülbeck und Ausbau K 39 Rullstorf -
Sülbeck
Baukosten: 750.000,-€
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Finanzierung durch:
N-GVFG  400.000,-€
Gemeinde   70.000,-€
Eigenanteil 280.000,-€
Baubeginn: Juni 2016, Fertigstellung: September 2016
Bauleitung: SBU

b) K 1 Radweg und Straße in Barum
Baukosten:   85.000,-€
Eigenanteil   85.000,-€
Baubeginn: April 2016, Fertigstellung: Mai 2016
Bauleitung: SBU

c) K 38 Ventschau – L 231 (Darzauer Mühle)
Baukosten: 205.000,-€
Eigenanteil 205.000,-€
Baubeginn: Oktober 2016, Fertigstellung: Oktober 2016
Bauleitung: SBU

d) K 21 OD Vögelsen
Baukosten: 530.000,-€
Finanzierung durch:
LKLG    90.000,-€
Eigenanteil 440.000,-€
Baubeginn: Juni 2016, Fertigstellung: August 2016
Bauleitung: SBU

e) K 25 OD Nahrendorf (4.BA)
Baukosten:   95.000,-€
Eigenanteil   95.000,-€
Baubeginn: Mai 2016, Fertigstellung: November 2016
Bauleitung: SBU

Maßnahmen/Investitionen, die 2016 begonnen oder fortgesetzt, aber noch
nicht beendet wurden:

             f)  Ingenieurs-/Planungsleistungen für verschiedene Anlagen im Bau
Vorlaufkosten: 109.000,- €
K 2:      9.000,- € (Lüdersburg – L 219)
K 2:    19.000,- € (Kronsberg – Rullstorf)
K 4:    12.000,- € (Wendewisch – L 219)
K 26:      7.000,- € (OD Köstorf)
K 31:    54.000,- € (Wittorf – Bardowick / Hohensand)
K 46:      8.000,- € (Handorf - Kreisgrenze)

Seite 28 von 79



Blatt 26

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

Aufgrund der durchweg günstigen Kostenentwicklung und Ausschreibungser-
gebnisse nahezu aller Baumaßnahmen konnte die Sanierung der OD Bolter-
sen auf einer Länge von 350m im Zuge der Maßnahme Ziffer 3.2 a) K 39 zu-
sätzlich durchgeführt werden.

Im Bereich der Unterhaltungs- und Instandsetzungsaufwendungen wurden
folgende größere Maßnahmen begonnen bzw. beendet:

a) Fräsen von Baumstubben
Baukosten:  3.000,- €
Ausführung:  Mai 2016
Bauleitung:  SBU

b) Markierungsarbeiten
Baukosten:  45.000,- €
Ausführung:  Juni bis November 2016
Bauleitung:  SBU

c) Schutzplankenarbeiten
Baukosten:  10.000,- €
Ausführung:  Juni bis November 2016
Bauleitung:  SBU

d) Beseitigung von Ölspuren
Kosten:   21.000,- €
Ausführung:  Januar bis Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

e) Brücke über die DB in Deutsch Evern K37 (1.BA)
Baukosten:  272.000,- €
Ausführung:  Mai bis August 2016
Bauleitung:  Ingenieurbüro/SBU

f) Klappbrücken in Bardowick und Wittorf K30 und K12
Baukosten:  1.000,- €
Ausführung:  Mai bis Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

g) Reparatur Anlegekeile Fähranleger Bleckede
Baukosten:  12.000,- €
Ausführung:  März 2016
Bauleitung:  SBU

h) Baumfällarbeiten mit Nachpflanzungen K53
Kosten:   24.000,- €
Ausführung:  Februar / November 2016
Bauleitung:  SBU
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i) Baumarbeiten durch Sturm und extreme Schneelast
Kosten:   27.000,- €
Ausführung:  Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

j) Reparaturen an Radwegen
Baukosten:  128.000,- €
Davon Radweg K7:   10.000,- €
Davon Radweg K12:   23.000,- €
Davon Radweg K37:     5.000,- €
Davon Radweg K39:   12.000,- €
Davon Radweg K40:     2.000,- €
Davon Radweg K42:     8.000,- €
Davon Radweg K43:     9.000,- €
Davon Radweg K44:   57.000,- €
Davon Radweg K49:     2.000,- €
Ausführung:  Mai bis November 2016
Bauleitung:  SBU 

k) Oberflächenbehandlung/Aufschulterung/Patchen an diversen Kreis-
   straßen

Baukosten:  318.000,- €
Ausführung:  Juni bis Oktober 2016
Bauleitung:  SBU

l) Betonfugensanierungen K 20 Wetzen-Oerzen
Baukosten:  93.000,- €
Ausführung:  August bis Oktober 2016
Bauleitung:  SBU

m) Kanalarbeiten, Untersuchungen, Reinigungen an diversen Kreisstraßen
Baukosten:  16.000,- €
Ausführung:  September bis Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

n) Grabenräumungen an diversen Kreisstraßen
Baukosten:  8.000,- €
Ausführung:  Februar bis Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

o) Reparaturen (Hausmeisterarbeiten) an diversen Kreisstraßen
Baukosten:  73.000,- €
Ausführung:  März bis Dezember 2016
Bauleitung:  SBU

Seite 30 von 79



Blatt 28

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

4. Finanzierungsmaßnahmen

Für die Gesamtinvestitionen in Höhe von 1.895.116,47€ (siehe Anlage LA2
und 3) ergibt sich ein Finanzierungsbedarf in gleicher Höhe.

Der Finanzierungsbedarf wird gedeckt durch verdiente Netto-Abschreibungen
in Höhe von 2.878.217,80€, 2016 erhaltene Zuschüsse in Höhe von
564.546,97€ (siehe ebenfalls Anlage LA3), Verkaufserlöse in Höhe von
6.913,91€ (siehe Anlage LA1) sowie bereits in 2014 für die K21 erhaltene
zweckgebundene Zuschüsse in Höhe von 90.762,14€ (siehe Ziffer 9. d)) ge-
mäß KT-Beschluss vom 20.10.2014 (Vorlage: 2014/238 Ziffer 3. b) i. V. m.
Vorlage 2014/013).

Außerdem deckt dies den Tilgungsbedarf 2016 in Höhe von 1.575.000,00€.

Der danach übrig bleibende Betrag in Höhe von 70.324,35€ ist größtenteils
zweckgebunden für Restrechnungen und restlichen Grunderwerb an der K39
und K21.

Eine Entnahme aus den Rücklagen war insoweit im Berichtsjahr nicht notwen-
dig. Die Ermächtigung hierzu in Höhe von 313.000,00€ im Wirtschaftsplan
2016 muss te daher nicht in Anspruch genommen werden.

5. Finanzbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung

a) Die Einführung der Finanzbuchhaltung zum 01.01.2002 hatte eine vollstän-
dige Abkehr von der früheren kameralistischen Haushaltssystematik erfor-
derlich gemacht. Die Einrichtung von Sachkonten ist im Wesentlichen abge-
schlossen, unterliegt jedoch auch weiterhin einem stetigen Überprüfungs-
und Veränderungsprozess im Rahmen der täglichen Arbeit. Die Sachkonten
Bank und Vorschusskassen wurden zum 31.12.2016 abgestimmt und erga-
ben eine Übereinstimmung mit den Kontoauszügen bzw. den Kassenbe-
ständen.

b) Die Kostenrechnung ist, insbesondere was die Einrichtung von Kostenstel-
len und Kostenträgern angeht, ebenfalls zu einem vorläufigen Abschluss
gebracht worden. Auch hier gilt jedoch, dass im Rahmen der täglichen Ar-
beit gelegentlich immer wieder notwendige Korrekturen erfolgen. Ab Januar
2005 wurde die Ressourcenerfassung zur Festlegung von Kostenverrech-
nungs- und Umlageschlüsseln sowie die Zuordnung von Arbeits- und Ma-
schinenstunden zur Umverteilung des Personal- und Sachkostenaufwands
eingeführt.

c) Für die Rechnungserstellung an Dritte (z. B. Unfallverursacher) werden Ver-
rechnungssätze zugrunde gelegt, die a) auf den pauschalierten Stundensät-

Seite 31 von 79



Blatt 29

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

zen gemäß KGSt-Gutachten „Kosten eines Arbeitsplatzes“ bei Personal und
b) auf den Stundensätzen des Landes Niedersachsen bei Fahrzeugen und
Geräten basieren.

6. Personal- und Sozialbereich

a) Seit dem 01.10.2005 gilt für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes das
neue Tarifrecht, der TVöD. Ein wesentlicher Bestandteil des neuen Tarif-
werks war die Einführung eines leistungs- und erfahrungsorientierten Ent-
geltsystems. Einzelheiten zur Leistungsbezahlung sind über eine Dienstver-
einbarung geregelt worden. Für 2009 wurden mit allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern Zielvereinbarungen geschlossen. Alle Zielvereinbarungen wur-
den erfolgreich erfüllt, das leistungsorientierte Entgelt bemessen und im
Frühjahr 2010 ausgezahlt. Mit einer Ergänzung zur Dienstvereinbarung wur-
de ab 2010 das leistungsorientierte Entgelt wieder pauschaliert (wie in der
Einführungsphase). Das leistungsorientierte Entgelt 2016 wurde im Dezem-
ber 2016 an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausgezahlt.

b) Im Berichtsjahr erlitten acht Mitarbeiter (Vorjahr fünf) Arbeitsunfälle. Insge-
samt war dadurch ein Arbeitsausfall von 18 Arbeitstagen (Vorjahr 49) zu
verzeichnen. Die Unfalltypen sind analysiert worden. Es handelt sich um un-
terschiedliche Unfalltypen (Umknicken, Ausrutschen u.a.), Schwerpunkte
sind nicht zu erkennen. Trotzdem wird bei der Arbeitssicherheit weiter inten-
siv geschult und belehrt. Ein Teil der Arbeitsunfälle wird aber immer auch
zufallsbedingt sein, der nicht durch Schulungsmaßnahmen und ähnliches
beeinflussbar ist (zum Beispiel Wegeunfälle).

c) Seit 2003 ist der Betrieb fest in den Ausbildungsplan für Inspektorenanwär-
ter/-innen innerhalb der Kreisverwaltung eingebunden. Damit will die Be-
triebsleitung den Anwärter/-innen einen tieferen Einblick in Betriebswirt-
schaft, Finanzbuchhaltung und Kosten- und Leistungsrechnung ermögli-
chen. Zusätzlich werden Praktikanten/-innen von externen Institutionen und
Fachhochschulen in der Praxis ausgebildet.

d) Ein Auszubildender wurde nach erfolgreicher Prüfung nicht als Straßenwär-
ter übernommen, da alle verfügbaren Stellen mit unbefristet Beschäftigten
besetzt waren.

e) Im Frühjahr 2016 ist ein Auswahlverfahren zur Einstellung eines Auszubil-
denden zum Straßenwärter durchgeführt worden. Die Resonanz war extrem
gering. Der nach den wenigen Bewerbungen geeignete Kandidat entschied
sich für einen anderen Ausbildungsplatz. Es konnte daher leider kein Aus-
zubildender eingestellt werden. Die Problematik der Nachwuchskräftege-
winnung dürfte sich zukünftig eher verstärken.
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f) In der 2. Jahreshälfte erkrankte eine Mitarbeiterin aus dem Verwaltungsbe-
reich längerfristig, so dass im November 2016 eine Ersatzkraft zunächst be-
fristet bis Juli 2017 eingestellt wurde.

7. Allgemeine Organisation

Eine aktuelle Organisationsspinne (Stand: 01.10.2016) ist als Anlage LA4 bei-
gefügt.

8. Umweltschutz
a) Vor dem Hintergrund möglicher Stromeinsparungen und damit verbunden

einer erheblichen Reduzierung der CO2 Belastung bei den vorhandenen
Ampelanlagen wurde im Winter 2006 versuchsweise eine Ampelanlage auf
LED-Technik umgerüstet. Die erwartete Stromeinsparung von ca. 75% war
tatsächlich eingetreten. Deshalb wurden 2007, 2008 und 2009 alle weite-
ren Ampel- und Warnblinkanlagen auf LED-Technik umgerüstet. Seit 2010
wurden nach und nach auch die Beleuchtungen der Fußgängerüberwege
auf LED-Technik umgerüstet, was neben der Stromeinsparung auch zu
wesentlich besseren Ausleuchtungen der Fußgängerüberwege geführt hat.

b) Im Rahmen der Erhaltung der allgemeinen Verkehrssicherheit ist ständig
der Zustand der Bäume an Kreisstraßen zu prüfen. Dieses erfolgt regelmä-
ßig in enger Abstimmung mit der unteren Naturschutzbehörde im Rahmen
von Baumschauen. Hier wird verbindlich festgestellt, welcher Baum erhal-
tungswürdig ist oder im überwiegenden Interesse der Verkehrssicherheit
gefällt werden muss. 
Wie in der Sitzung des Betriebsausschusses vom 23.08.2011 beschlos-
sen, wurde 2011 erstmals ein externer Fachberater (Öffentlich bestellter
vereidigter Sachverständiger) zu den Baumschauen hinzugezogen. Wie
ebenfalls beschlossen wurde, sind die betreffenden Gemeinden, in deren
Ortsteilen Bäume gefällt werden mussten, hiervon informiert worden. Es
gab keinerlei negative Reaktionen. Dieses Verfahren hatte sich somit seit
2011 bewährt und wird nach wie vor praktiziert.

9. Wichtige Vorgänge des Geschäftsjahres

a) Eichenprozessionsspinner
Im Juli 2009 war ein erstmaliger Befall von Eichen mit dem Eichenprozes-
sionsspinner (EPS) festzustellen. Der EPS breitet sich immer mehr auch
im norddeutschen Raum aus. Betroffen war seinerzeit allein das rechtselbi-
sche Gebiet in der Gemeinde Amt Neuhaus. Der EPS durchläuft mehrere
Verpuppungsstadien, wobei die Verpuppung zur Raupe gefährlich ist. Die
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Raupe entwickelt Haare mit toxischen Wirkungen, die Allergien auslösen
können. Betroffen sein können auch die Atemwege mit Atembeschwerden
bis hin zu Asthmaanfällen. Neben den Straßenwärtern, die in den Berei-
chen der befallenen Eichen arbeiten mussten, bestanden auch für die Be-
völkerung und beispielsweise Radfahr-Touristen gesundheitliche Gefahren.
Eine neue Bestandsaufnahme im Herbst 2009 ergab wiederum einen neu-
en Befall von Eichen, diesmal auch im Altkreis.
Bereits im Oktober 2009 fand eine Besprechung in Lüchow unter Teilnah-
me der Nachbarkreise, der Jägerschaften, Forstämter, Naturschutzverbän-
de, Straßenbaulastträger, Landwirtschaftskammer und weitere Betroffene
zu diesem Thema statt. Es wurde vereinbart, dass 2010 die weiteren Be-
kämpfungsmaßnahmen koordiniert durch die Nordwestdeutsche Forstliche
Versuchsanstalt Göttingen durchgeführt werden sollten. Es war vorgese-
hen, die Bekämpfung großflächig mittels Hubschraubereinsatz mit einem
biologischen Wirkstoff „Bazillus thuringensis“ durchzuführen. Die Bekämp-
fungsaktion ist im Mai 2010 erfolgt. Die Kosten wurden verursachungsge-
mäß verteilt und beliefen sich für SBU auf ca. 41.900,00€.
2011 wurde in Abstimmung mit allen Beteiligten auf eine erneute Bekämp-
fungsaktion verzichtet. Es sollte zunächst abgewartet werden, um die Be-
kämpfungsmaßnahmen aus 2009 und 2010 auszuwerten.

Im Juni wurde dann allerdings wieder ein Befall festgestellt und zwar in
noch größerem Ausmaß als 2010. Leider war der Zeitpunkt für eine wirksa-
me Bekämpfung mit dem Bazillus thuringiensis verpasst. Dieser liegt ideal-
erweise Ende April/Anfang Mai. Die Betriebsleitung hatte deshalb angeord-
net, Warnschilder an betroffenen Kreisstraßen mit Radwegen aufzustellen.
Parallel wurde die Bevölkerung durch verschiedene Medien auf die Gefah-
ren aufmerksam gemacht.

Um ein abgestimmtes Vorgehen mit den Nachbarkreisen für mögliche Be-
kämpfungsaktionen zu koordinieren, wurde eine Arbeitsgruppe auf
NLT-Ebene eingerichtet. Die aus Sicht der Landkreise einzig wirkungsvolle
Bekämpfungsmethode mittels Hubschraubereinsatz war zwischenzeitlich 
durch Rechtsänderung nicht mehr erlaubt. Deshalb hatten sich die Land-
kreise für 2012 darauf verständigt, den Schwerpunkt wiederum auf me-
dienwirksame Öffentlichkeitsarbeit zu beschränken und die Bevölkerung in
den betroffenen Bereichen durch das weitere Aufstellen von Warnschildern
auf die Gefahren hinzuweisen.
Vereinzelt wurde der EPS an Kreisstraßen nach eigenen Feststellungen,
aber auch nach Hinweisen aus der Bevölkerung vom Boden aus bekämpft.

2013 erfolgte eine konzertierte Bekämpfungsaktion durch den Landkreis
Lüneburg und seine Gemeinden mittels mittlerweile wieder zulässigem
Hubschraubereinsatz und vom Boden aus, aber nicht nur an Kreisstraßen,
sondern auch in anderen befallenen Bereichen unter Federführung des
Landkreises. Die Gesamtkosten der Bekämpfungsaktion 2013 teilten sich
Landkreis und Gemeinden. Der Eigenbetrieb wurde an diesen Kosten ent-
sprechend der auf seinen Zuständigkeitsbereich (Kreisstraßen, Brücken
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und Radwege) entfallenden Anteile mit rund 17.500€ beteiligt.

Im Frühjahr 2014 ist wiederum eine konzertierte Bekämpfungsaktion durch
den Landkreis Lüneburg und seine Gemeinden wie schon 2013 erfolgt.
Diesmal wurde der Eigenbetrieb mit rund 23.400€ an den Kosten der Be-
kämpfungsaktion beteiligt.

Die ständigen Beobachtungen und Meldungen der Straßenwärter bestäti-
gen eine kontinuierliche Ausdehnung des Verbreitungsgebietes in Richtung
Nordwesten. 

Im Frühjahr 2015 ist daher wiederum eine konzertierte Bekämpfungsaktion
durchgeführt worden. Die anteiligen Kosten des Eigenbetriebs betrugen
rund 25.000€. 
Im Frühjahr 2016 ist, wie bereits in den Vorjahren, eine konzertierte Be-
kämpfungsaktion des EPS durch den Landkreis Lüneburg und seine Ge-
meinden erfolgt. Der Eigenbetrieb SBU wurde an den entstandenen Kos-
ten entsprechend der auf seinen Zuständigkeitsbereich (Kreisstraßen,
Brücken und Radwege) entfallenden Anteile beteiligt. Dieses Mal betrugen
die anteiligen Kosten rund 25.400,- €.

2017 wird es jedoch keine weitere Bekämpfungsaktion aus der Luft geben.
Die Population ist kreisweit zurückgegangen, so dass man seitens des
Landkreises einzelnen Gemeinden, in denen neue EPS-Vorkommen ent-
deckt worden sind, eine Bodenbekämpfung empfiehlt.

b) Planung, Bau einer Elbbrücke bei Neu Darchau
Mit Beschluss des Kreistages vom 15.12.2008 ist dem Entwurf der Verein-
barung über Planung, Bau, Unterhaltung und Finanzierung des Baus einer
Elbbrücke bei Darchau/Neu Darchau zugestimmt worden (siehe Vorlage
2008/246). Für Planung, Bau, Unterhaltung und Finanzierung dieses Pro-
jektes ist der Eigenbetrieb zuständig. Im Wirtschaftsplan 2009 war für die
Finanzierung erstmalig eine Verpflichtungsermächtigung für die Jahre 2010
bis 2012 erteilt worden. Im laufenden Wirtschaftsplan 2015 wurde diese
Verpflichtungsermächtigung für die Jahre 2016 bis 2018 fortgeschrieben.
Damit ist dem Eigenbetrieb auch die Funktion als Antragsteller für das vor-
geschaltete Raumordnungsverfahren und das anschließende Planfeststel-
lungsverfahren zugewiesen worden.
Mit Schreiben vom 23.04.2009 hat der Eigenbetrieb die Untere Landespla-
nungsbehörde beim Landkreis Lüneburg von der beabsichtigten Planung
unterrichtet. Die Antragskonferenz zum Raumordnungsverfahren hat am
20.05.2009 unter Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und Umwelt-
verbände in Neu Darchau stattgefunden.
Alle für die Durchführung des Raumordnungsverfahrens erforderlichen Un-
terlagen und notwendigen Teilegutachten wurden vom Eigenbetrieb erstellt
beziehungsweise in Auftrag gegeben. Unterstützt wurde der Eigenbetrieb
in dieser Sache durch ein Planungsbüro in Hamburg. Alle entstandenen
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Kosten für Gutachten, Begleitung und sonstige Unterlagen waren durch
vom Landkreis Lüneburg bereitgestellte Haushaltsreste aus Vorjahren (dort
ursprünglich im Vermögenshaushalt) gedeckt.

Mit Beschluss des Betriebs- und Straßenbauausschusses vom 30.11.2010
wurde die Betriebsleitung ermächtigt, einen formellen Antrag auf Einleitung
des Raumordnungsverfahrens zu stellen. Dieser Beschluss wurde noch-
mals durch Kreistagsbeschluss vom 07.05.2012 (Vorlage 2012/133) be-
stätigt. Das Raumordnungsverfahren läuft seit Mitte November 2012.
 
Zur Landtagswahl am 20.01.2013 erfolgte parallel eine Bürgerbefragung im
Landkreis Lüneburg zu dem Vorhaben. 49,5 % stimmten für und 28,1 %
gegen den Bau der Elbbrücke. 22,4 % stimmten dem Bau ebenfalls zu,
aber nur, wenn der Kostenanteil des Landkreises Lüneburg 10 Mio. € nicht
übersteigt.

Im Februar 2013 wurde das Koalitionspapier der neuen Landesregierung
veröffentlicht, wonach die neue Koalition wegen der engen Haushaltslage
die politische Verantwortung maximal für 45 Mio. € Baukosten der Elbbrü-
cke bei Neu Darchau tragen und für weitere Kostensteigerungen und die
künftige Unterhaltung des Vorhabens keine Mittel bereitstellen wird.

Am 20.02.2013 erfolgte bei der NLStBV in Hannover eine Besprechung zu
den voraussichtlichen Kosten des Bauvorhabens mit dem Ergebnis, dass
noch eine gemeinsame vertiefende Kostenanalyse erfolgen solle.

Der Kreistag hat am 04.03.2013 hierzu beschlossen, die Planungen fortzu-
setzen und eine vertiefende Kostenanalyse gemeinsam mit dem Hambur-
ger Planungsbüro WKC und der NLStBV vorzubereiten.

Am 25.06.2013 erfolgte in Dahlenburg ein öffentlicher Erörterungstermin
zum Raumordnungsverfahren. Dieses war jedoch bis zum Berichtszeit-
punkt noch nicht abgeschlossen, da zwischenzeitlich der beabsichtigte
Hochwasserschutz bei Neu Darchau in diesem Verfahren berücksichtigt
werden musste. 
Mit dem NLWKN als zuständiger Planungsbehörde für den Hochwasser-
schutz erfolgte eine enge Zusammenarbeit. Ziel war es, die Planungen der
Elbbrücke mit denen des geplanten Deiches bei Neu Darchau zu harmoni-
sieren.

Erst nach Abschluss des Raumordnungsverfahrens könnte die weitere,
gestaffelte Vorplanung mit einem durch die NLStBV begleiteten Kosten-
controlling erfolgen.

Im April 2015 wurde eine aktualisierte Kostenermittlung des Hamburger In-
genieurbüros vorgestellt, wonach sich die Bau- und Planungskosten nun-
mehr auf rund 58 Millionen Euro belaufen. Bislang lag die Schätzung bei
45 Millionen Euro. Diese Mehrkosten würden den bisher kalkulierten Eigen-

Seite 36 von 79



Blatt 34

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

anteil des Landkreises Lüneburg um 13 Millionen Euro auf rund 22,25 Mil-
lionen Euro ansteigen lassen.

Ursächlich für die Kostensteigerung waren in erster Linie erheblich gestie-
gene Baukosten, die Umstellung auf Eurocodes sowie die Richtlinie für
passive Sicherheit, aber auch der zusätzlich zu berücksichtigende Hoch-
wasserschutz für Neu Darchau.

Die Kostenermittlung ist von der NLStBV überprüft worden. 
Da die ermittelten Kosten von dort im Wesentlichen bestätigt wurden, so-
gar eher von noch höheren Gesamtkosten in Höhe von rund 60 Millionen
Euro für das Projekt ausgegangen wurde, hat der Landrat dem Kreistag in
einer gemeinsamen Sitzung des Betriebsausschusses sowie des Wirt-
schaftsausschusses des Landkreises Lüneburg vom 30.06.2015 empfoh-
len, die Planungen für das Projekt einzustellen und das Raumordnungsver-
fahren zeitnah zu beenden. Dieser Empfehlung ist der Kreistag in seiner
Sitzung vom 20.07.2015 gefolgt und hat mehrheitlich beschlossen, dass
der Landkreis Lüneburg kein Planfeststellungsverfahren für den Bau einer
Elbbrücke bei Darchau/Neu Darchau betreiben wird, weil die Finanzierung
des Vorhabens die Möglichkeiten des Landkreises Lüneburg erheblich
übersteigt und dass das Raumordnungsverfahren zeitnah abgeschlossen
wird.

Ein Antrag der Fraktion CDU/Bündnis 21-RRP, den Landrat zu beauftra-
gen, eine alternative Kostenschätzung und Machbarkeitsstudie auf der
Grundlage einer sog. Schrägseilbrücke, wie sie in Schönebeck / Magde-
burg realisiert wurde, dem Kreistag vorzulegen, wurde abgelehnt.

Das Raumordnungsverfahren ist zwischenzeitlich im Berichtsjahr abge-
schlossen worden.

Am 19.12.2016 hat der neu konstituierte Kreistag nunmehr beschlossen,
eine Arbeitsgruppe aus Vertretern aller Fraktionen und der Verwaltung ein-
zurichten, die den Auftrag erhalten hat, die baulich-technischen sowie die
finanziellen Möglichkeiten der Errichtung und Unterhaltung einer hochwas-
sersicheren festen Straßenverkehrsverbindung zwischen der Gemeinde
Amt Neuhaus und den linkselbisch angrenzenden Gebieten des Landkrei-
ses Lüneburg und des Landkreises Lüchow-Dannenberg zu prüfen. Die
Prüfungen sollen bis Ende des Jahres 2017 abgeschlossen sein und in ei-
nen Schlussbericht an den Kreistag münden, der u.a. eine Handlungsemp-
fehlung zum Vorgehen in Sachen Elbquerung enthält. Der Abschlussbe-
richt ist spätestens im Frühjahr 2018 vorzulegen.

c) Betriebshöfe Embsen und Breetze
Der Betriebs- und Straßenbauausschuss hat in seiner Sitzung vom
04.02.2015 die Problematik der sachgerechten Unterbringung der Winter-
dienstfahrzeuge am Betriebshof in Breetze diskutiert.
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Die dort vorhandenen Fahrzeugboxen sind mittlerweile zu klein geworden,
um die eingesetzten Winterdienstfahrzeuge mit entsprechenden Anbauten
unterzustellen. Dies hat zur Folge, dass die Fahrzeuge im Freien stehen
müssen und bei z.T. extremen winterlichen Verhältnissen nur einge-
schränkt oder mit erheblichen Zeitverzögerungen in den frühen Morgen-
stunden einsatzbereit sind.
Aus diesem Grund sind Erweiterungsmöglichkeiten bzw. Ersatzneubauten
an diesem Standort geprüft worden.
Diese Prüfung hat ergeben, dass Erweiterungen bzw. Ersatzneubauten
bauplanungsrechtlich nicht zulässig sind und daher zunächst die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes als planungsrechtliche Grundlage erforderlich
wäre.
In Anbetracht dessen sowie der Tatsache, dass der Standort ohnehin auf-
grund der örtlichen Gegebenheiten sowie der vorhandenen alten Gebäude-
substanz als problematisch einzustufen ist, sind in Abstimmung mit dem
Betriebs- und Straßenbauausschuss aus wirtschaftlichen Aspekten zwei
Neubauoptionen geprüft worden.
Eine Option war hierbei die Errichtung eines neuen Zweit-Betriebshofes,
beispielsweise im Gewerbegebiet von Bleckede.
Weitere Option war die Errichtung eines neuen zentralen Betriebshofes für
den gesamten Landkreis Lüneburg, zumal am Betriebshauptsitz in Embsen
absehbar in den nächsten Jahren erheblicher Investitionsbedarf besteht.
Hinsichtlich dieser Option stand neben der finanziellen Realisierbarkeit die
Gewährleistung eines flächendeckenden Winterdienstes für das gesamte
Kreisgebiet im Fokus.

Erste Prüfungsergebnisse sind dem Betriebs- und Straßenbauausschuss
am 16.06.2015 präsentiert worden.
Danach hat sich unter der Prämisse eines flächendeckend zu gewährleis-
tenden Winterdienstes Scharnebeck als geeigneter Standort für die Errich-
tung eines zentralen Betriebshofes herausgestellt. Dieses Ergebnis ist zu-
nächst rechnerisch und planerisch ermittelt worden und ist anschließend
im Praxistest unter realen Bedingungen (reale Durchschnittsgeschwindig-
keit eines Einsatzfahrzeuges) verifiziert worden.
Ein zur Voruntersuchung beauftragtes Architektenbüro hatte zwischenzeit-
lich erste Voruntersuchungen durchgeführt und dabei die voraussichtli chen
Kosten für einen neuen Zweitsitz sowie die erforderlichen Sanie rungsko-
sten am Hauptsitz Embsen ermittelt. Diese Kosten wurden mit de nen eines
ebenfalls untersuchten Neubaus eines zentralen Betriebshofes für den ge-
samten linkselbischen Landkreis gegenübergestellt.
Hiernach wäre der Neubau eines zentralen Betriebshofes die kostengünsti-
gere Variante.

Die Ergebnisse weiterer Planungsschritte sowie einer durch ein externes
Beratungsunternehmen durchgeführten Wirtschaftlichkeitsuntersuchung
sind in den folgenden Sitzungen des Betriebsausschusses am 11.11.2015,
06.04. und 02.05.2016 präsentiert und diskutiert worden. 
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Der Betriebsausschuss hat sodann in seiner Sitzung vom 02.05.2016 ein-
stimmig bei einer Enthaltung folgende Beschlussempfehlung für die Kreis-
tagssitzung am 20.06.2016 abgegeben: 
„Dem Vorschlag, für den Eigenbetrieb Straßenbau und –unterhaltung einen
neuen zentralen Betriebshof in Scharnebeck zu bauen, wird zugestimmt.
Die Betriebsleitung wird beauftragt, die erforderlichen Schritte einzuleiten
und Verhandlungen zum Kauf eines geeigneten Grundstücks zu führen.“

Dieser Beschlussempfehlung ist der Kreistag in seiner Sitzung vom
20.06.2016 einstimmig gefolgt.

Bereits im Jahr 2015 ist dem Betriebsleiter ein Grundstück im Scharnebe-
cker Gewerbegebiet Kringelsburg angeboten worden. Es liegt unmittelbar
am Ortsrand, direkt an der K 28. Eine direkte verkehrliche Anbindung ist
daher gewährleistet. In unmittelbarer Nähe befindet sich eine Tankstelle im
24h-Betrieb, was für die Betankung der Einsatzfahrzeuge, gerade auch im
Winterdiensteinsatz, wichtig ist. Mit einer Größe von ca. 15,5 ha sowie der
Höhe des geforderten Kaufpreises erscheint das Grundstück als sehr gut
geeignet.

Die Vorprüfung zur Genehmigungsfähigkeit des Vorhabens hat ergeben,
dass der vorhandene Bebauungsplan für die Ansiedlung des zentralen Be-
triebshofes z.T. überarbeitet werden muss.

Der Betriebsausschuss hat in seiner Sitzung vom 01.02.2017 dem Kauf
des 15.512 m² großen Grundstücks im Gewerbegebiet Kringelsburg der
Gemeinde Scharnebeck zugestimmt. Die Zustimmung erfolgte unter den
Bedingungen, dass die Genehmigungsfähigkeit des Vorhabens durch Än-
derung des Bebauungsplans seitens der Gemeinde Scharnebeck herge-
stellt ist, der Kreistag den Wirtschaftsplan 2017 für den Betrieb Straßenbau
und –unterhaltung mit den Ansätzen für den Neubau eines zentralen Be-
triebshofs beschließt und der Haushalt genehmigt ist.
Ein entsprechender Vorbehalt war in den Kaufvertrag aufzunehmen.

In seiner Haushaltssitzung vom 06.03.2017 hat der Kreistag den Wirt-
schaftsplan 2017 für den Betrieb Straßenbau und –unterhaltung mit einem
Gesamtansatz in Höhe von 6.700.000€ für den Neubau eines zentralen
Betriebshofs beschlossen. 
Der beschlossene Haushalt wurde der Kommunalaufsicht zur Genehmi-
gung vorgelegt und von dort am 02.05.2017 uneingeschränkt genehmigt.

Die Gemeinde Scharnebeck hat inzwischen einen Aufstellungsbeschluss
zur Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans 12 „Gewerbegebiet
Kringelsburg“ gefasst und zeitgleich die Änderung des Flächennutzungs-
plans bei der Samtgemeinde Scharnebeck beantragt. Ziel der Änderung
des Bebauungsplans ist u.a. die Umplanung der Erschließung im südlichen
Bereich des bestehenden Plans, um die Ansiedlung des zentralen Be-
triebshofs zu ermöglichen.
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Dieses Änderungsverfahren wird voraussichtlich mindestens 6 Monate in
Anspruch nehmen. Vor September/Oktober 2017 ist mithin nicht mit dem
Abschluss des Verfahrens zu rechnen.

Abgeschlossen werden konnten inzwischen die erforderlichen archäologi-
schen Untersuchungen. Eine Bebauung des Grundstücks ist danach aus
denkmalschutzrechtlicher Sicht möglich. Über ein in Auftrag gegebenes
Schallgutachten konnte zudem abgeklärt werden, dass die im Gewerbege-
biet und gegenüberliegendem Wohngebiet zulässigen Immisionsgrenzwer-
te eingehalten werden können.

Der Grundstückskaufvertrag wurde am 04.04.2017 notariell beurkundet.

Die Gebäudewirtschaft des Landkreises Lüneburg, die die fachliche Ob-
jektbetreuung für den SBU übernimmt, organisiert parallel zum Haushalts-
genehmigungsverfahren und der Änderung des Bebauungsplans durch die
Gemeinde Scharnebeck, die Vergabe der weiteren Planungs- und Bauleis-
tungen.
In Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsamt und der Verwaltungslei-
tung sind folgende Entscheidungen zur weiteren Vorgehensweise getroffen
worden:‚ Die Planungs- und Bauleistungen sind getrennt zu vergeben.‚ Die Architektenleistungen aller Objekte, die Planung der Außenanla-

gen und die Planungsleistungen für den Brandschutz, den Energie-
ausweis, die Sicherheits- und Gesundheitskoordination sowie die
Gewährleistungsverfolgung sind gemeinsam zu vergeben und euro-
paweit auszuschreiben. ‚ Die europaweite Ausschreibung und Vergabe der Architektenleistun-
gen erfolgt im Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnah-
mewettbewerb.‚ Die Tragwerksplanung und die Fachplanungen für Elektro sowie
Heizung, Lüftung und Sanitär sind (national) freihändig zu vergeben.‚ Die Bauleistungen sind getrennt nach Gewerken über eine nationale
öffentliche Ausschreibung zu vergeben.‚ Die Ausschreibung der Architektenleistungen ist vorzubereiten und
zügig zu veröffentlichen.

           d)   Jahresüberschüsse 2013 und 2015
Mit Beschluss des Kreistages vom 20.10.2014 (Vorlage: 2014/238) war die-
ser dem Vorschlag des Betriebsausschusses gefolgt, den ausgewiesenen
Jahresüberschuss 2013 in Höhe von 261.051,20€ wie folgt zu verwenden:
a) Der Jahresüberschuss in Höhe von 261.051,20€ wurde zunächst an den
Träger Landkreis Lüneburg ausgeschüttet und 
b) der an den Träger ausgeschüttete Jahresüberschuss wurde dem Eigen-
betrieb in voller Höhe von 261.051,20€ zweckgebunden als Zuschuss des
Landkreises für Maßnahmen aus der „Prioritätenliste für weitere Straßen-

Seite 40 von 79



Blatt 38

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

sanierungen ab 2015 ohne Förderung VVG“ (siehe Vorlage 2014/013) zur
Verfügung gestellt.

Beide Beschlussteile wurden noch im Jahr 2014 in die Tat umgesetzt, so
dass der Betrieb hierdurch in die Lage versetzt wurde, im Vorjahr 2015 die
erste Maßnahme der o.g. Liste (K33 Barnstedt-Kolkhagen) komplett durch-
zuführen und die zweite Maßnahme der o.g. Liste (K21 OD Vögelsen) 2015
abschließend zu überplanen, um sie im Berichtsjahr komplett durchführen
zu können. Die ursprünglich mit 267.000€ veranschlagte Maßnahme K33
konnte im Vorjahr mit 170.289,06€ erheblich kostengünstiger realisiert wer-
den, so dass von dem o.g. Betrag (261.051,20€) für die nächste Listen-
maßnahme (K21 OD Vögelsen) noch 90.762,14€ im Berichtsjahr zur Verfü-
gung standen.

Mit Beschluss des Kreistages vom 26.09.2016 (Vorlage: 2016/211) ist der
Jahresüberschuss 2015 in Höhe von 347.429,96€ gemäß § 12 Abs. 2 Eig-
BetrVO in die Erneuerungsrücklage eingestellt worden.

            e) Winterdienstorganisation
Die Verträge mit dem Fremdunternehmer für den Winterdienst in Embsen
und Breetze wurden fristgerecht zum 31.05.2012 gekündigt, da der Eigen-
betrieb im Einvernehmen mit dem Personalrat und der Belegschaft seit der
Winterdienstsaison 2012/13 den Winterdienst komplett mit eigenem Perso-
nal und eigenen Fahrzeugen durchführt. Hierfür wurden im Jahr 2012 2 zu-
sätzliche gebrauchte Lkw ausschließlich für die Winterdiensteinsätze be-
schafft. 

Zusätzliches Personal musste hierfür nicht eingestellt werden, da durch die
zwischenzeitlich erfolgten Umstellungen auf Einmannbesatzung, techni-
sche Umrüstungen (z.B. Videorückfahrsysteme, TomTomWorks, Dienst-
handys) und organisatorische Anpassungen der Winterdiensteinsatzpla-
nung (z.B. Kontrollfahrten, Ladehelfer, Rufbereitschaften) die Vorausset-
zungen dafür geschaffen wurden, dass der Winterdienst komplett mit dem
eigenen vorhandenen Personal durchgeführt werden kann.

Die Betriebsleitung erwartete daher, dass diese Umstellung für den Betrieb
zu keinen zusätzlichen Kosten führen wird, sondern eher zu Kostensen-
kungen, da bei den Verträgen mit den Fremdunternehmern neben den
Kosten für die Fremdfahrzeuge zusätzlich auch Kosten für das eingesetzte
Fremdpersonal anfielen. Ein weiterer erheblicher Vorteil liegt darin, dass
der Betrieb den Winterdienst nunmehr unabhängig von etwaigen zeitlichen,
technischen oder personellen Belangen oder Schwierigkeiten des Fremd-
unternehmers jederzeit komplett selbstständig und autark durchführen
kann.

Die gemachten Erfahrungen bis zum Berichtszeitpunkt sind durchweg posi-
tiv. Nach Ablauf der vierten Winterdienstsaison ohne Fremdunternehmer
ist zu konstatieren, dass die ursprünglich damit verbundenen Erwartungen
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auch eingetreten sind und die Umorganisation der richtige Schritt war.

Die zusätzlichen Aufwendungen für die beiden neuen Lkw
(Kraftstoffverbrauch, Reparaturen, Abschreibungen, Versicherungen u.a.)
beliefen sich seit ihrer Anschaffung auf durchschnittlich rund 25.000€ je
Geschäftsjahr. Im äußerst einsatzarmen 2. Halbjahr 2011 betrugen die
Aufwendungen für Fremdunternehmer rund 6.200€, im sehr einsatzstarken
2. Halbjahr 2010 hingegen rund 34.600€. Mittelt man diese 2 Halbjahre, er-
geben sich durchschnittliche Fremdunternehmeraufwendungen in Höhe
von 20.400€ pro Halbjahr. Die durchschnittlichen Fremdunternehmerko-
sten beliefen sich seinerzeit auf rund 40.000€ jährlich und lagen folglich
durchschnittlich rund 15.000€ über den aktuellen jährlichen Kosten seit der
Umstellung im Herbst 2012.

10. Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

a) Vermögenslage
Von 2006 bis 2009 lag der Schwerpunkt im Bereich des beweglichen Anla-
gevermögens auf der Ersatzbeschaffung von Großfahrzeugen (Unimog,
LKW). 2010 lagen die Schwerpunkte auf der Beschaffung einer Seiten-
raumfräse sowie dem Ersatz von Streuautomaten und Streuanhängern.
2011 lagen die Schwerpunkte auf der Ersatzbeschaffung eines Kompakt-
traktors sowie dem Ersatz der Streckenkontrollfahrzeuge. 2012 lagen die
Schwerpunkte auf der Beschaffung von weiteren 4 Streuautomaten und 2
gebrauchten LKW. 2013 lagen die Schwerpunkte auf der Ersatzbeschaf-
fung eines weiteren Kompakttraktors sowie dem Ersatz von 2 Kolonnen-
fahrzeugen und 2 Streuautomaten. 2014 lag der Schwerpunkt auf der Er-
satzbeschaffung von 4 Kolonnenfahrzeugen. 2015 lag der Schwerpunkt
wiederum auf der Ersatzbeschaffung eines Großfahrzeugs (Traktor für Uni-
mog Breetze). Im Berichtsjahr lag der Schwerpunkt auf der Ersatzbeschaf-
fung eines Kolonnenfahrzeugs sowie eines Raupen-Geräteträgers.

Zum 01.01.2009 erfolgte durch Kreistagsbeschluss vom 15.12.2008 die
Übertragung des Infrastrukturvermögens an Kreisstraßen, Radwegen, Son-
derbauwerken (Brücken u.a.) sowie Grundstücken mit einem Gesamtwert
in Höhe von rd. 106,5 Mio € auf den Eigenbetrieb. Zum Ende des Ge-
schäftsjahres 2009 hatte sich dieser Wert auf rd. 105,0 Mio € reduziert.
Zum Ende des Geschäftsjahres 2010 war dieser Wert weiter auf rd.
104,0 Mio € gesunken. Zum Ende des Geschäftsjahres 2011 war dieser
Wert weiter auf rd. 102,0 Mio € gesunken. Zum Ende des Geschäftsjahres
2012 war dieser Wert weiter auf rd. 100,0 Mio € gesunken. Zum Ende des
Ge schäftsjahres 2013 war dieser Wert weiter auf rd. 97,5 Mio € gesunken.
Zum Ende des Geschäftsjahres 2014 war dieser Wert weiter auf rd. 95,9
Mio € gesunken. Zum Ende Geschäftsjahres 2015 war dieser Wert weiter
auf rd. 94,7 Mio € gesunken. Zum Ende des Berichtsjahres ist dieser Wert
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weiter auf rd. 92,9 Mio € gesunken.

Wesentlicher Faktor für diese Entwicklung ist der Substanzverlust des In-
frastrukturvermögens ohne Grund und Boden. Der Werteverzehr dieses
Teils des Infrastrukturvermögens (Kreisstraßen, Radwege, Brücken u.a.)
durch Abschreibungen betrug in diesen acht Geschäftsjahren insgesamt
rd. 28,1 Mio €. Reinvestiert wurden im gleichen Zeitraum jedoch lediglich
rd. 14,5 Mio €. Der Werteverzehr allein aus den letzten 8 Geschäftsjahren
beträgt folglich insgesamt rd. 13,6 Mio € seit Übertragung des Infrastruktur-
vermögens auf den Eigenbetrieb.
Um dem Substanzverlust künftig entgegenzuwirken, wäre es erforderlich,
dass die jährlichen Reinvestitionen deutlich höher ausfallen, nämlich um
derzeit durchschnittlich rd. 1,7 Mio €.

Die nachfolgenden Erläuterungen zur Vermögens- und Kapitalstruktur ba-
sieren auf den nach Liquiditätsgesichtspunkten zusammengefassten Bi-
lanzzahlen.

Einzelheiten zur Vermögens- und Kapitalstruktur sowie zu ihrer Verände-
rung gegenüber dem Vorjahr sind aus der nachstehenden Aufstellung er-
sichtlich.
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2016 2015 Veränderungen
TEuro % TEuro % TEuro %

Vermögensstruktur

Vermögen
lang- und mittelfristig gebundenes

Sachanlagen 94.236,8 96,3 96.168,8 96,6 -1.932,0 -2,0
kurzfristig gebundenes Vermögen
Vorräte 86,5 0,1 117,0 0,1 -30,5 -26,1
Forderungen aus Lieferg./Leistg. 5,0 0,0 5,1 0,0 -0,1 -2,0
Forderungen gegenüber Träger 2.894,4 3,0 2.457,2 2,5 437,2 17,8
Sonstige Vermögensgegenstände 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
liquide Mittel 652,0 0,7 792,3 0,8 -140,3 -17,7

3.637,9 3,7 3.371,6 3,4 266,3 7,9

Gesamtvermögen 97.874,7 100,0 99.540,4 100,0 -1.665,7 -1,7

Kapitalstruktur

Finanzierungsmittel
lang- und mittelfristige

Stammkapital 15.000,0 15,3 15.000,0 15,1 0,0 0,0
Kapitalrücklagen 32.291,8 33,0 32.291,8 32,4 0,0 0,0
Gesetzliche Rücklagen 1.553,3 1,6 1.205,9 1,2 347,4 28,8
Gewinn-/Verlustvortrag aus Vorjahr 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Jahresüberschuss/-fehlbetrag 244,1 0,2 347,4 0,3 -103,3 -29,7
Sonderposten 26.744,6 27,3 27.128,9 27,3 -384,3 -1,4
Eigenkapital 75.833,8 77,5 75.974,0 76,3 -140,2 -0,2
Verbindlichkeiten gegenüber Träger 21.250,0 21,7 22.825,0 22,9 -1.575,0 -6,9
Verbindlichkeiten g. Kreditinstituten 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Fremdkapital 21.250,0 21,7 22.825,0 22,9 -1.575,0 -6,9

Kurzfristige Finanzierungsmittel
Rückstellungen 99,3 0,1 100,1 0,1 -0,8 -0,8
Lieferantenverbindlichkeiten 356,7 0,4 288,2 0,3 68,5 23,8
sonstige Verbindlichkeiten 298,4 0,3 298,4 0,3 0,0 0,0

754,4 0,8 686,7 0,7 67,7 9,9
Rechnungsabgrenzungsposten 36,5 0,0 54,7 0,1 -18,2 -33,3
Gesamtkapital 97.874,7 100,0 99.540,4 100,0 -1.665,7 -1,7

Das Anlagevermögen hat sich insgesamt um TEuro 1.932,0 reduziert. Es
gab Zugänge in Höhe von TEuro 1.736,0 im Bereich des unbeweglichen
Anlagevermögens durch Straßenbaumaßnahmen und Grunderwerb sowie
in Höhe von TEuro 159,1 im Bereich des beweglichen Anlagevermögens.
Den Zugängen in Höhe von insgesamt TEuro 1.895,1 stehen Abschreibun-
gen in Höhe von TEuro 3.827,1 und keine Abgänge zu Buchwerten größer
TEuro 0,0 gegenüber.

Das Vorratsvermögen liegt mit einem Stichtagswert von TEuro 86,5 um
TEuro 30,5 unter dem Niveau des Vorjahres, weil am Standort Embsen am
31.12.2016 deutlich weniger Streumittel eingelagert waren.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betragen zum Jah-
resende TEuro 5,0 (Vorjahr TEuro 5,1). Sie betreffen im Wesentlichen Un-
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fallverursacher und waren zum Berichtszeitpunkt vollständig beglichen.

Unter den Forderungen gegenüber Träger werden nur Forderungen ge-
genüber dem Landkreis Lüneburg ausgewiesen. Die Forderungen waren
zum Berichtszeitpunkt noch nicht vollständig beglichen.

Die liquiden Mittel betragen zum Bilanzstichtag TEuro 652,0 und betreffen
im Wesentlichen die bei der Sparkasse Lüneburg geführten Guthabenkon-
ten.

Das Stammkapital und die Kapitalrücklagen sind unverändert.

Im Bereich der gesetzlichen Rücklagen wurde gemäß KT-Beschluss vom
26.09.2016 der Jahresüberschuss des Vorjahres in Höhe von TEuro 347,4
in die Erneuerungsrücklagen eingestellt.

Im Berichtsjahr ergibt sich ein Jahresüberschuss von TEuro 244,1.

Die erstmalig 2009 im Zuge der Übertragung des Infrastrukturvermögens
auszuweisenden Sonderposten belaufen sich am Ende dieses Geschäfts-
jahres auf insgesamt TEuro 26.744,6. Im Laufe des Geschäftsjahres ka-
men Sonderposten in Höhe von TEuro 564,6 hinzu. Diesen Zugängen ste-
hen Sonderpostenauflösungen in Höhe von TEuro 948,9 gegenüber. Für
die betriebswirtschaftliche Analyse werden die Sonderposten dem Eigen-
kapital zugerechnet.

Die Eigenkapitalquote hat sich mit 77,5 % gegenüber dem Vorjahresni-
veau erhöht (76,3 %). Diese Eigenkapitalquote beinhaltet den ausgewiese-
nen Jahresüberschuss in Höhe von TEuro 244,1 mit 0,2%. Damit ist die Ei-
genkapitalausstattung auch weiterhin als angemessen und sehr solide zu
betrachten.

Die erstmalig 2009 ausgewiesenen Verbindlichkeiten gegenüber Träger
im Zuge der Übertragung des Infrastrukturvermögens belaufen sich am En-
de des Geschäftsjahres auf TEuro 21.250,0. Mit Darlehensvertrag vom
21./29.09.2009 wurden dem Eigenbetrieb im Rahmen der Übertragung des
Infrastrukturvermögens 2009 Verbindlichkeiten gegenüber seinem Träger
Landkreis Lüneburg in Form eines Inneren Darlehens in Höhe von
TEuro 33.850,0 mit einer Laufzeit von 21,5 Jahren übertragen. Der Kapital-
dienst ist jährlich jeweils zum Ende des Geschäftsjahres an den Träger zu
leisten.
Das Darlehen wurde im Geschäftsjahr planmäßig um TEuro 1.575,0 zu-
rückgeführt.

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten waren 2014 planmä-
ßig auf TEuro 0,0 zurückgeführt worden. Seit Betriebsgründung bis zum
Vorjahresbilanzstichtag hatte der Betrieb somit seine lang- und mittelfristi-
gen Verbindlichkeiten gegenüber Dritten von ursprünglich TEuro 1.580,6
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auf TEuro 0,0 reduziert. Das bedeutet, dass der Betrieb seit seiner Grün-
dung am 01.01.2002 100 % seiner Gesamtschulden gegenüber Kreditinsti-
tuten getilgt hatte. Im Vorjahr war die Aufnahme neuer Verbindlichkeiten
nicht erforderlich, um die geplanten Maßnahmen erfolgreich ausführen zu
können, da die Ausschreibungsergebnisse durchweg unter den ursprüng-
lich veranschlagten Kosten blieben, so dass die eingeräumte Krediter-
mächtigung nicht in Anspruch genommen werden musste. Im Berichtsjahr
gab es zwar keine Kreditermächtigung, jedoch war ursprünglich eine Ent-
nahme aus den Rücklagen in Höhe von 313.000€ geplant gewesen. Diese
konnte unterbleiben, da die Ausschreibungsergebnisse erneut nahezu
durchgängig unter den veranschlagten Kosten blieben.

Im Bereich der kurzfristigen Finanzierungsmittel haben sich die Rückstel-
lungen um TEuro 0,8 reduziert. Zu ihrer Entwicklung verweisen wir auf un-
sere entsprechenden Ausführungen im Anhang.

Die Lieferantenverbindlichkeiten sind im Berichtsjahr um TEuro 68,5
gestiegen und belaufen sich auf TEuro 356,7. Sie waren zum Berichtszeit-
punkt vollständig beglichen.

Die Sonstigen Verbindlichkeiten in Höhe von TEuro 298,4 sind unverän-
dert. Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten haben sich im Ge-
schäftsjahr um TEuro 18,2 reduziert. Im Detail verweisen wir hierzu auf un-
sere Ausführungen im Anhang unter Ziff.3 Erläuterungen zur Bilanz.

            b) Finanzlage
Wie in den vorangegangenen Geschäftsjahren wurde auch im laufenden
Geschäftsjahr weiterhin eine äußerst restriktive Geschäfts- und Finanzpoli-
tik betrieben. Nach Abschluss des fünfzehnten Geschäftsjahres kann kon-
statiert werden, dass die Finanzlage auch weiterhin als stabil und solide
bewertet wird.

Die Zahlungsfähigkeit des Eigenbetriebes war im Geschäftsjahr – wie auch
schon in den Vorjahren – jederzeit gesichert. Kassenkredite mussten nicht
in Anspruch genommen werden.

Die Finanzentwicklung des SBU ergibt sich aus der nachfolgenden Kapital-
flussrechnung:
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Kapitalflussrechnung nach DRS 21 (indirekte Methode)
2016 2015

TEuro TEuro

Periodenergebnis  (Jahresüberschuss/-fehlbetrag) 244,1 347,4
+/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf das Anlagevermögen +3.827,1 +3.842,0
+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen -0,8 -8,5

-
Anlagevermögens
So. zahlungsunwirksame Erträge,  Aufl. Zuschüsse des

-948,9 -944,1

-/+
zuzuordnen sind
Aktiva, die nicht Investitions- oder Finanzierungstätigkeit
Zunahme/Abnahme der Vorräte, Forderungen LL und anderen

-406,6 -31,0

+/-
zuzuordnen sind
Passiva, die nicht Investitions- oder Finanzierungstätigkeit
Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten LL und anderen

+50,4 +49,6

-/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang des Anlagevermögens -6,9 -37,1
+- Zinsaufwendungen/Zinserträge +1.072,7 +1.146,7

+-
BilRUG)
Aufwendungen/Erträge aus außerordentlichen Posten (nur 2015

0,0 -0,1

= Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 3.831,1 4.364,9
+ Einzahlungen aus Abgängen des Sachanlagevermögens +6,9 +37,9
- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -1.895,1 -2.668,1
+ Erhaltene Zinsen +0,1 +0,1
= Cashflow aus der Investitionstätigkeit -1.888,1 -2.630,1
- Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten -1.575,0 -1.575,0
+ Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen/Zuwendungen +564,5 +1.240,4
- Gezahlte Zinsen -1.072,8 -1.146,8
= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -2.083,3 -1.481,4
+/- Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -140,3 +253,4
+ Finanzmittelbestand am Anfang der Periode +792,3 +538,9
= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 652,0 792,3

Aus dem gesonderten Ausweis der Mittelzuflüsse und –abflüsse der Teil-
bereiche „laufende Geschäftstätigkeit“, „Investitionstätigkeit“ und
„Finanzierungstätigkeit“ ergibt sich ein Finanzmittelfonds, d.h. Zahlungsmit-
tel und Zahlungsmitteläquivalente. Die Kapitalflussrechnung zeigt somit die
Veränderungen und die Zusammensetzung dieses Zahlungsmittelbestan-
des zum Ende des Geschäftsjahres.

Der Finanzmittelfonds hat sich aus der laufenden Geschäftstätigkeit um
TEuro 3.831,1 erhöht. Der Mittelzufluss resultiert im Wesentlichen aus dem
Periodenergebnis (TEuro +244,1), den Abschreibungen (TEuro +3.827,1),
der Zunahme der Forderungen bei Abnahme der Vorräte (TEuro -406,6)
sowie aus der Auflösung der Zuschüsse des Anlagevermögens
(TEuro -948,9), der Abnahme der Rückstellungen (TEuro -0,8), der Zunah-
me der Verbindlichkeiten (TEuro +50,4) und dem Gewinn aus dem Abgang
des Anlagevermögens (TEuro -6,9) und den Zinsen (TEuro +1.072,7).

Aus der Investitionstätigkeit resultiert ein Mittelabfluss in Höhe von   
TEuro 1.881,1 für Investitionen in das Sachanlagevermögen
(TEuro -1.895,1) abzüglich erhaltener Zinsen (TEuro +0,1) und Einzahlun-
gen aus Abgängen des Sachanlagevermögens (TEuro +6,9).

Seite 47 von 79



Blatt 45

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2016

Aus der Finanzierungstätigkeit ergibt sich ein Ab fluss in Höhe von
TEuro 2.083,3, der aus der planmäßigen Tilgung der Kredite
(TEuro -1.575,0) und planmäßig gezahlten Zinsen (TEuro -1.072,8) sowie
Einzah lungen aus er haltenen Zuschüssen (TEuro +564,5) resultiert

Insgesamt hat sich der Finanzmittelfonds (Kassenbestand, Guthaben bei
Kreditinstituten) gegenüber dem Vorjahr um TEuro 140,3 auf TEuro 652,0
verringert.

Kapitalumschlagshäufigkeit
Für diesen finanziellen Leistungsindikator werden die Umsatzerlöse
(Leistungserlöse) im Verhältnis zum Gesamtkapital betrachtet.
Für 2016 errechnet sich eine Kennzahl von 0,08 (8.180,2 zu 97.874,7) im
Vergleich zu 0,08 (8.029,7 zu 99.540,4) in 2015.

            c) Ertragslage
Das nach betriebswirtschaftlichen Gesichts punk ten gegliederte Jahreser-
gebnis hat sich im Ver gleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt:

2016 2015 Veränderungen
TEuro % TEuro % TEuro %

Leistungserlöse 8.180,2 83,8 8.029,7 78,0 150,5 1,9
sonstige betriebliche Erträge 1.578,0 16,2 2.270,7 22,0 -692,7 -30,5
Betriebswirtschaftl. Gesamtleistung 9.758,2 100,0 10.300,4 100,0 -542,2 -5,3
Materialaufwand 1.389,6 12,0 1.067,2 18,4 322,4 30,2

Rohertrag 8.368,6 88,0 9.233,2 81,6 -864,6 -9,4
Personalkosten 2.133,3 21,9 2.096,2 20,4 37,1 1,8
Abschreibungen 3.827,1 39,2 3.842,0 37,3 -14,9 -0,4
sonstige betriebl. Aufwendungen 1.090,8 11,2 1.800,4 17,5 -709,6 -39,4
sonstige Steuern 0,6 0,0 0,6 0,0 0,0 0,0
Betriebsaufwendungen 7.051,8 72,3 7.739,2 75,1 -687,4 -8,9
Betriebsergebnis 1.316,8 14,0 1.494,0 15,6 -177,2 -11,9
Zinserträge 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0
Zinsaufwendungen 1.072,8 11,7 1.146,8 13,1 -74,0 -6,5
Finanzergebnis -1.072,7 -11,7 -1.146,7 -13,1 74,0 -6,5
Außerordentliche Erträge 0,0 0,3 0,1 0,1 -0,1 -100,0
Außerordentliche Aufwendungen 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0
Außerordentlicher Überschuss 0,0 0,1 0,1 0,1 -0,1 -100,0
Jahresüberschuss 244,1 2,4 347,4 2,6 -103,3 -29,7

Die Gesamtleistung des Eigenbetriebes hat sich gegenüber 2015 um
TEuro 542,2 auf TEuro 9.758,2 verringert.
Die Leistungserlöse haben sich um TEuro 150,5 erhöht. Dies resul tiert in
erster Linie dar aus, dass die Zuweisungen des Landkreises um
TEuro +126,0 gegenüber dem Vorjahr ges tiegen sind. Die sonsti gen be-
triebli chen Erträ ge sind um insgesamt TEuro 692,7 gesunken. Ursächlich
hier für ist in erster Linie, dass sich die Zuschüsse für das Infrastrukturver-
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mö gen um TEuro 675,9 reduziert haben. Außerdem spielte hier auch eine
Rolle, dass der Ausweis der Erlöse aus Vermie tung (FD 50) ab dem Be-
richtsjahr ge mäß den Änderungsvorschriften des BilRUG
(Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz) erstmalig unter den Leistungserlösen
zu erfolgen hat, 2015 aber noch unter den sonstigen betriebli chen Erträgen
ausgewiesen wurde (2016 mit TEuro 15,0 ge genüber 2015 mit
TEuro 12,8).

Die (regulären) Zuweisungen des Landkreises entsprechen im Berichtsjahr
dem Ansatz des Erfolgsplanes 2016 (TEuro 8.084,0).
Zusätzliche Sonderzuweisungen wie auf Grundlage des KT-Beschlusses
vom 20.12.2011 TEuro 38,0 in 2014 nach TEuro 371,9 in 2013 und
TEuro 569,1 in 2012 (von insgesamt TEuro 979,0) zweckgebunden für zu-
sätzli che dringend notwendige Unterhaltungsmaßnahmen standen im Be-
richts jahr nicht zur Verfügung.

Der Materialaufwand (TEuro 1.389,6 / Vorjahr: 1.067,2) setzt sich aus
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren
(TEuro 171,8 / Vorjahr: 120,2) sowie Aufwendungen für bezogene Leistun-
gen (TEuro 1.217,8 / Vorjahr: 947,0) zusammen.

Im Bereich der bezogenen Waren ist eine Erhöhung um TEuro 51,6 zu ver-
zeichnen. Hauptursächlich hierfür ist ein höherer Wareneinkauf für den
Winterdienst gegenüber dem Vorjahr.

Im Bereich der bezogenen Leistungen ist eine Erhöhung um TEuro 270,8
zu verzeichnen. Hauptursächlich hierfür ist die Erhöhung der Zuweisungen
des Landkreises für das Berichtsjahr, insbesondere nach Wegfall o.g. Son-
derzuweisungen aus den Jahren 2012-2014.

Nach Abzug des Material- und Transferaufwandes ergibt sich ein Roher-
trag von TEuro 8.368,6, der gegenüber dem Vorjahr um TEuro 864,6 ge-
ringer ausfällt und zur Deckung aller Betriebsaufwendungen ausreicht.

Die Betriebsaufwendungen belaufen sich im Berichtsjahr auf insgesamt
TEuro 7.051,8 (im Vorjahr TEuro 7.739,2). Im Einzelnen ist hierzu noch
Folgendes anzumerken:

Der Personalaufwand (TEuro 2.133,3) hat einen Anteil von 21,9 % an der
Gesamtleistung. Ausgewiesen werden die Zahlungen an Beamte, Ange-
stellte und Arbeiter (Beschäftigte des SBU).

Bei den Abschreibungen auf Sachanlagen (TEuro 3.827,1) handelt es
sich um planmäßige Abschreibungen.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (TEuro 1.090,8) liegen um
TEuro 709,6 unter dem Niveau des Vorjahres. Hauptursächlich hierfür sind
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die gegenüber dem Vorjahr um TEuro 675,9 geringeren Zuführungen der
erhaltenen Zuschüsse für Infrastrukturmaßnahmen in die Sonderposten
des Infrastrukturvermögens und die um TEuro 13,3 reduzierten Fuhrpark-
kosten für die Haltung von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten.

Das Betriebsergebnis hat sich im Vergleich zu 2015 um TEuro 177,2 auf
TEuro 1.316,8 verringert.

Als Finanzergebnis wird der Zinssaldo aus langfristigen Darlehen und
kurzfristigen Bankguthaben gezeigt. Es hat sich im Vergleich zu 2015 um
TEuro +74,0 auf TEuro -1.072,7 verbessert. Ursächlich hierfür war in erster
Linie die mit der planmäßigen Tilgung einhergehende Verringerung der
Zinsaufwendungen für das Innere Darlehen gegenüber dem Träger.

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen gibt es in der bisherigen
Form so nicht mehr. Sie sind gemäß den Änderungsvorschriften des Bil-
RUG (Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz) ab dem Berichtsjahr unter den
sonstigen betrieblichen Erträgen und Aufwendungen auszuweisen. Im Be-
richtsjahr sind keine derartigen erläuterungsbedürftigen Erträge und Auf-
wendungen angefallen.

Ein Außerordentlicher Überschuss/Fehlbetrag ist daher ab dem Be-
richtsjahr ebenfalls nicht mehr auszuweisen.

Insgesamt errechnet sich in 2016 ein Jahresüberschuss von TEuro 244,1
(Vorjahr: Jahresüberschuss von TEuro 347,4). Das Jahresergebnis hat
sich somit gegenüber dem Vorjahr um TEuro 103,3 verringert.

Die Ertragslage des laufenden Geschäftsjahres sowie die Veränderung
zum Vorjahr (2015) wird auch durch folgende finanzielle Leistungsindikato-
ren dokumentiert:

1. Umsatzrentabilität
Für diese Kennzahl wird das Ergebnis vor Steuern (Jahresüberschuss)
im Verhältnis zu den Umsatzerlösen (Leistungserlöse) betrachtet.
Für 2016 errechnet sich eine Kennzahl von 2,98% (244,1 zu 8.180,2),
im Vergleich zu 4,33% (347,4 zu 8.029,7) in 2015.

2. Eigenkapitalrentabilität
Für diese Kennzahl wird das Ergebnis vor Steuern (Jahresüberschuss)
im Verhältnis zum Eigenkapital betrachtet.
Für 2016 errechnet sich eine Kennzahl von 0,32% (244,1 zu 75.833,8),
im Vergleich zu 0,46% (347,4 zu 75.974,0) in 2015.

3. Gesamtkapitalrentabilität
Für diese Kennzahl wird das Ergebnis vor Steuern (Jahresüberschuss)
im Verhältnis zum Gesamtkapital betrachtet.
Für 2016 errechnet sich eine Kennzahl von 0,25% (244,1 zu 97.874,7),
im Vergleich zu 0,35% (347,4 zu 99.540,4) in 2015.
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11. Risiken und Chancen der künftigen Entwicklung

Der Eigenbetrieb hat keinerlei Währungsrisiken.

Zu den im Betrieb bestehenden Finanzinstrumenten zählen im Wesentlichen
Forderungen, Verbindlichkeiten und Guthaben bei Kreditinstituten.

Der Betrieb verfügt über ein effizientes Mahnwesen; Forderungsausfälle sind
die absolute Ausnahme.

Verbindlichkeiten werden stets pünktlich innerhalb vereinbarter Zahlungsfri-
sten gezahlt.

Ziel des Finanz- und Risikomanagements des Betriebes ist die Sicherung ge-
gen finanzielle Risiken jeglicher Art. Beim Finanzmanagement verfolgt der Be-
trieb eine durchaus konservative Risikopolitik.

Zur Absicherung gegen das Liquiditätsrisiko und zur Aufrechterhaltung der je-
derzeitigen Zahlungsfähigkeit wird ein fortlaufender Liquiditätsplan erstellt, der
permanent an aktuelle Änderungen angepasst wird und als Basis für die Geld-
mitteldisposition dient.

Für die Zukunft des Betriebes werden zurzeit weder allgemeine noch gravie-
rende finanzielle Risiken gesehen.

Eine unkalkulierbare Größe ist die Entwicklung der Winterdienstkosten in Ab-
hängigkeit von den Wintereinbrüchen. Die letzten Wintersaisons haben ge-
zeigt, dass die Wirtschaftsplandaten erheblich vom tatsächlichen Verlauf ab-
weichen. Es bleibt mehr oder weniger dem Zufall überlassen, wie sich im je-
weiligen Geschäftsjahr die Kosten entwickeln (siehe auch Ziffer 1b).

Die Ausführungen unter Ziffer 10 a) zur Vermögenslage seit Übernahme des
Infrastrukturvermögens machen deutlich, dass dem Substanzverlust entge-
gengesteuert werden muss. Aus Sicht der Betriebsleitung wird es unumgäng-
lich sein, mittelfristig deutlich mehr Finanzmittel für Investitionen in das vorhan-
dene Infrastrukturvermögen bereit zu stellen.

Neben den erforderlichen Investitionen für den Substanzerhalt des Infrastruk-
turvermögens müssen mittelfristig ebenfalls zusätzliche Finanzmittel für Unter-
haltung und Reparaturen zur Verfügung gestellt werden.

Die in den ersten 10 Jahren seit Gründung des Betriebes nahezu gleichblei-
bende Zuweisung des Landkreises war in der Vergangenheit bei weitem nicht
auskömmlich, um die erforderlichen Reparaturen an Kreisstraßen, Radwegen
und Brückenbauwerken durchzuführen. Auch hier wird es aus Sicht der Be-
triebsleitung unumgänglich sein, mittelfristig mehr Finanzmittel aufzuwenden.

In einem ersten Schritt hatte der Kreistag daher am 20.12.2011 die Bildung ei-
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ner zweckgebundenen Rücklage (überplanmäßigen Aufwendungen) durch
den Land kreis Lüneburg in Höhe von 979.000€ für die zusätzliche Unterhal-
tung und In standsetzung von Kreisstraßen, Radwegen und Brückenbauwerken
des Ei genbetriebes für die Jahre 2012 bis 2014 beschlossen. Diese Mittel wur-
den dem Eigenbetrieb für die dringlichsten Maßnahmen zum Abbau des fest-
ge stellten Reparaturstaus ab 2012 (zusätzlich) zugewiesen. Davon sind 2012
569.050,36€ aufgewendet worden (181.654,24€ für die Sanierung der Eisen-
bahnbrücke an der K 30 zwischen Elba-Kreuzung und Scharnebeck und
387.396,12€ für Oberflächenbehandlungen auf diversen Kreisstraßen auf ei-
ner Länge von 22 Kilometern). Für 2013 wurden dem Betrieb 371.908,95€ der
verbleibenden 409.949,64€ (zusätzlich) zugewiesen. Hiervon wurden 2013
38.435,49€ für Restarbeiten (an den Mittelpfeilern) der o.g. Brücke und
333.473,46€ für weitere dringliche Oberflächenbehandlungen an Kreisstraßen
auf einer Länge von 18 Kilometern aufgewendet. Die restlichen Sondermittel
(38.040,69€) wurden für weitere notwendige Oberflächenbehandlungen 2014
aufgewendet. Sondermittel gab es im Vorjahr und im Berichtsjahr nicht.

In einem zweiten Schritt hatte der Kreistag am 17.12.2012 im Rahmen des
Wirtschaftsplanes 2013 eine Erhöhung der regulären Zuweisung des Land-
kreises an den Eigenbetrieb um 206.000€ von 7.900.000€ für 2012 auf
8.106.000€ für 2013 beschlossen. Im Wirtschaftsplan 2014 wurde durch
KT-Beschluss vom 16.12.2013 für 2014 eine Zuweisung in Höhe 8.032.000€
festgelegt. Im Wirtschaftsplan 2015 wurde durch KT-Beschluss vom
15.12.2014 für das Vorjahr eine Zuweisung in Höhe von 7.958.000€
festgelegt. Im Wirtschaftsplan 2016 wurde durch KT-Beschluss vom
21.12.2015 für das Berichtsjahr erfreulicherweise wieder eine höhere Zuwei-
sung in Höhe von 8.084.000€ festgeschrieben.

In einem dritten Schritt hatte der Kreistag am 23.09.2013 im Rahmen des Ge-
winnverwendungsbeschlusses für das Geschäftsjahr 2012 eine zusätzliche
Zuweisung in Höhe von 140.088,70€ an den Eigenbetrieb 2013 für weitere
dringliche Unterhaltung und Instandsetzung von Kreisstraßen beschlossen.

In einem vierten Schritt hatte der Kreistag am 20.10.2014 im Rahmen des Ge-
winnverwendungsbeschlusses für das Geschäftsjahr 2013 einen zweckgebun-
denen Zuschuss in Höhe von 261.051,20€ an den Eigenbetrieb für Maßnah-
men aus der „Prioritätenliste für weitere Straßensanierungen ab 2015 ohne
Förderung VVG“ beschlossen.

In einem fünften Schritt hatte der Kreistag am 12.10.2015 im Rahmen des Ge-
winnverwendungsbeschlusses für das Geschäftsjahr 2014 beschlossen, dass
der Jahresüberschuss 2014 in Höhe von 253.421,86€ in die Erneuerungsrück-
lage des Eigenbetriebes eingestellt wird und außerdem die bisher in die Ge-
winnrücklage eingestellten 952.508,65€ ihrem Zweck entsprechend in die Er-
neuerungsrücklage umgegliedert werden, so dass in künftigen Jahren Mittel
für Erneuerungsvorhaben zur Verfügung stehen.
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Anlagen zum Lagebericht

Anlage LA1  Anlagenabgangsliste (beweglich und unbeweglich)

Anlage LA2  Anlagenzugangsliste (nur beweglich)

Anlage LA3  Anlagenzugangs- und -abgangsliste inkl. Zuschüsse  
                      (nur unbeweglich)

Anlage LA4  Organisationsspinne
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Landkreis Lüneburg

Betrieb Straßenbau

und -unterhaltung

Anlagenabgangsliste 2016 Anlage LA1

Abgangsdatum Beschreibung Verkaufspreis

Restbuchwert 

vor Verkauf

Erlös aus 

Verkäufen

19.12.2016 Motorsäge Stihl MS 260 ANL00366 65,96 € 0,00 € 65,96 €

19.12.2016 Motorsäge Stihl MS 460 D ANL00413 406,00 € 1,00 € 405,00 €

22.12.2016 Freischneider Stihl FS 350 ANL00450 155,00 € 1,00 € 154,00 €

19.12.2016 Kettensäge Stihl MS 361 CQ ANL00478 120,95 € 1,00 € 119,95 €

22.12.2016 Brielmaier Motormäher ANL00494 200,00 € 1,00 € 199,00 €

22.12.2016 Brielmaier Motormäher ANL00495 500,00 € 1,00 € 499,00 €

19.12.2016 Freischneider Stihl FS 450 ANL00507 54,00 € 1,00 € 53,00 €

19.12.2016 Master LKW DK LG-SB 207 ANL00519 4.200,00 € 1,00 € 4.199,00 €

21.12.2016 VW Polo LG-SB 225 ANL00631 1.212,00 € 1,00 € 1.211,00 €

6.913,91 € 8,00 € 6.905,91 €

davon bewegliche Anlagegüter:
6.913,91 € 8,00 € 6.905,91 €

davon unbewegliche Anlagegüter:
0,00 € 0,00 € 0,00 €

LA1 Anlagenabgänge 2016
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Anlage LA2

Anlagennr.

Anschaffungs-

datum Beschreibung Anschaffungskosten

Standort Breetze
ANL00650 01.09.2016 Dücker Frontausleger DBM 400 24.310,04 €

ANL00652 01.10.2016 Mercedes Sprinter 314 CDI LG-SB 246 45.122,80 €

ANL00654 01.11.2016 Raupen-Geräteträger BERTI 44.030,00 €

ANL00656 01.11.2016 Freischneider FS 560 C-EM 1.183,21 €

ANL00657 01.11.2016 Motorsäge MS 241 C-M 35 CM / PS 663,17 €

Breetze gesamt 115.309,22 €

Standort Embsen
ANL00649 01.09.2016 Dücker Frontausleger DBM 400 24.310,03 €

ANL00651 01.09.2016 Palettenhubwagen 313,83 €

ANL00653 01.11.2016 VW Caddy Kastenwagen LG-SB 229 18.000,00 €

ANL00655 01.11.2016 Freischneider FS 560 C-EM 1.183,21 €

Embsen gesamt 43.807,07 €

Standort Neuhaus

Neuhaus gesamt 0,00 €

159.116,29 €

Anlageninvestitionsliste (nur bewegliche Anlagegüter)

Bewegliche Anlagegüter gesamt

Seite 56 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

�����������	A�B�	C�CBD�E�CB���F	��CB��������B

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

%%�"�������&�CBD��'�(��CBD��	C��B����	���B

�������� � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% �&'()*$��% +*'��)$��% ���'�*)$��% �&'&)�$��%

�������� � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% �+&�$&�% ��'���$)+% �&'&&�$*)% )'*(*$�(%

�������) !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% ��&�$*&% �'�&)$+*% ��'�&�$+*% �$��%

�������& !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'*��$�(% ��&'*��$�(% �$��%

�������* !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% ����$&�% �'��+$&&% ��'��*$&&% �$��%

�������+ !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% ����$+(% �'�&�$��% ��'�&�$��% �$��%

�������� !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �&�+$+&% ('*)&$&)% �('*)�$&)% �$��%

�������� � �!FE�� �$��% �$��% �$��% �(��$��% �'&&�$��% �)'��+$**% �'���$�*%

�������� � �!FE�� �$��% �$��% �$��% ���'��)$�*% ���'�(�$��% �*�'���$��% (�'���$�+%

�������( ,BB�-B�F�F# �$��% �$��% �$��% ��&�$)+% �)'*)($�+% �('�&�$+�% �+')&�$��%

�������� !FE�����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �*'���$�*% ��')+)$(�% ��'�)�$�&% ���'&�*$�(% �&')�&$(�%

�������& ,BB�-B�E/0�B �$��% �$��% �$��% �))($)�% ��'��)$��% ��'(��$�)% ��')&�$+&%

�������* !FE�����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �*'&*�$��% �&+*$�*% ��'+&)$�&% ���'+&)$�&% �$��%

�������+ !FE�����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �)')��$+(% (&'�(�$�*% ��('���$��% ��'��+$&�%

�������� !FE�����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �+�$��% �'�&�$��% �&��$��% )(�$��%

�������� .�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �+'�&�$*�% ��+'�&�$*�% �$��%

�������� .�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �+)$(�% �'��*$(�% �&(�$��% )&�$(�%

�������) .�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �+)$(�% �'��*$(�% �&(�$��% )&�$(�%

�������( .�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% ����$�(% �'���$�(% �*��$��% (��$�(%

�������� .�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��($*�% ���)$*�% �$��%

�������* � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% ����$&�% �')�*$��% ��'��+$��% �'��*$(�%

�������+ � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�(�$��% ��'���$��% ���'��($��% �$��%

�������� � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �&'���$��% �&('�*�$��% ���'+��$�)% ��)'�)+$*�%

�������� � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �*��$*�% �')�*$)�% ��')�&$)�% �$��%

�������� � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% ���)$+*% �'**&$**% ��'**�$**% �$��%

�������) � �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �)'*��$��% *�'&+�$�&% ��*'(&�$��% )*'���$�(%

�������� � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ��)($�&% &'���$�+% �('��($�&% �'+�&$��%

�������& � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ��')(�$�+% &�'+&+$(�% �(�'���$(�% �+'�(*$��%

�������* � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ���&$*�% �'�*($+&% �*��$(�% ���$)(%

�������+ � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ��)�$*�% �'(&�$)+% ��'�)�$+�% )�*$(+%

������)� � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% �+�$)�% �'��&$(�% �&)&$��% �*�$�)%

������)� 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% ��*�$��% �'�)&$�*% ��'�**$*�% *(*$��%

������)� 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �**$��% �')&�$(�% �&��$)�% �'&��$�&%

������)) 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �$��% *�'���$��% �*�'���$��% �$��%

������)( 3B��BE�E/0�B �$��% �$��% �$��% ���*$�)% ��'�*+$��% ��'()($��% +'())$��%

������)� 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �$��% ���$&�% ���($&�% �$��%

������)& 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �$��% ���$&�% ���($&�% �$��%

������)* 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(�$)�% ��(�$)�% �$��%

������)+ � �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �('���$+�% +�'���$*�% �)�'��&$)*% (�'��+$�(%

������(� � �,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% �)'+)�$)*% �*&'+��$�)% ��+'(&�$*�% �)*'�+)$��%

������(� 6�7	A�	BE/�BE4B	$�!F5�52D��E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������() ,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% ���'*(($�&% +��'(��$��% ��+�'*)�$��% &�('�(&$*+%

������(( ,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% ���&$*)% ��')(*$�*% ��'���$&(% +'*�($��%

������(& �"05��"	�F#F�#F	B�8"�B��F5� �$��% �$��% �$��% ��'�)+$�+% ))'�**$&�% ��('�+�$((% �*'*+($��%

������(+ ,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'+�*$��% ��+'+*)$��% ���')�)$��% &*'(��$�)%

�������� � �,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'�)�$)&% )�'��&$*)% �+'���$&�% �)'��)$�*%

�������� � �,B��,BB�-B���.FE-B �$��% �$��% �$��% ��)')��$��% +�&')(�$�)% ��+('�(�$�+% &��'�++$*(%

�������� ,B��,BB�-B���.FE-B �$��% �$��% �$��% ��*&$�)% &'��*$+�% ��')+*$&�% ('���$�*%

�������) ,B��,BB�-B���.FE-B �$��% �$��% �$��% ���&$)�% &'**�$�)% ��'�(+$�+% �'���$�(%

�������� ,B��,BB�-B���.FE-B �$��% �$��% �$��% ��'&)($��% )*'*��$*�% ���'+��$��% �)'+��$(+%

�������& � �.FE-B �$��% �$��% �$��% �$��% ��'��($�*% ���'��($�*% �$��%

�������* .FE-B���!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% )�'&&�$��% �)�'&&($��% �$��%

�������+ !E�054B��BE�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'�&&$��% ��'��($��% �+')��$*�% (�'*�)$)�%

������&� �BB	EF�B��E/0�B �$��% �$��% �$��% ����$&�% ��'+��$��% ��'&*�$(&% +'���$(�%

������&� 9FE�054B��BE�E/0�B �$��% �$��% �$��% �))$()% �'((*$*&% ��(�$��% �'���$(�%

������&� .FE-B���!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% +�$+�% �*+$+�% �$��%

������&� .FE-B���!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

������&) .FE-B���!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% ���$�*% ����$�*% �$��%

������&( � �!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% ��'(��$&*% ���'(��$&*% �$��%

������&� � �!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% ��*$�&% ���$�*% ����$�*% �$��%

������&& � �:2��"2��B# �$��% �$��% �$��% ��'+��$&&% (�'��+$*(% ���'�*�$��% �+'��&$�+%

������&* � �:2��"2��B# �$��% �$��% �$��% ���*$�(% )'�+($&�% ��'+�+$��% �'�*�$(�%

������&+ � �:2��"2��B# �$��% �$��% �$��% ��(�$�*% �'���$��% ��'*��$)�% �'(��$&*%

������*� � �:2��"2��B# �$��% �$��% �$��% �*��$�*% �)'&��$��% ��'(��$(+% *'���$&�%

������*� :2��"2��B#���!EBB�B �$��% �$��% �$��% �$��% )'*&)$�&% �)'*&�$�&% �$��%

������*� :2��"2��B#���!EBB�B �$��% �$��% �$��% �$��% �+)$)&% ��+�$)&% �$��%

������*� � �!EBB�B���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �')+&$+�% ��')+�$+�% �$��%

������*) !EBB�B���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��'*)&$��% ���'*)�$��% �$��%

������*( !EBB�B���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��$��% �(+$��% �$��%

������*� !EBB�B���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��$**% ���$**% �$��%

������*& !EBB�B���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% �$��% &�$&�% ��+$&�% �$��%

������** � �8"05�2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���'(��$&�% ��&'��+$��% ����'�+)$�(% �&'(�($�&%

������*+ � �8"05�2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��($�*% �+�$(�% ��*($)&% ��&$�(%

������+� � �8"05�2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��($)+% �*�$�&% ����$+�% &�$)�%

������+� � �8"05�2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���$(+% ���$)(% ��))$�+% +�$&�%

������+� � �8"05�2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���$(+% ���$)(% ��))$�+% +�$&�%

������+� � ��#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&��$*�% ��'���$��% ���'��)$�&% �&'��&$+�%

������+) !�)���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��)'+�)$��% )+�'��*$*)% ���+'���$��% �&�'*(($�*%

������+� C#�B�F��E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'�(($**% �)'*))$�*% �*'))&$�&% ��'�+&$��%

������+& !�)���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'&(&$�*% ��'&&�$�)% ��)'�(*$�*% (�'&�*$��%

������+* !�)���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �)&�$��% �'&+�$��% ��'&+�$��% �$��%

������++ !�)���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% )('*�)$�(% �+'�)+$)�% ��'�*($�(%

�������� � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �+'*)�$��% ��&'+)*$�*% �&*'&�&$�*% )+'���$*�%

�������� � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �('()($(�% ���')(($*+% �))'��)$�(% &�'�+�$&)%

�������� 6�7	A�	BE/�BE4B	�����B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'�*($)�% )�'&+�$)�% ���'�*�$��% �&'���$��%

�

Seite 57 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�������) 6�7	A�	BE/�BE4B	�!F5�52D �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������( � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'*��$*�% ��'�&�$+�% ���'**�$)(% �&'�+�$)*%

�������� !��+���� �8�-B� �$��% �$��% �$��% �&�)$�+% ��'(&�$)�% �('*&&$(�% �)'�+�$+�%

�������& !��+���� �8�-B� �$��% �$��% �$��% ����$+*% �'+(�$��% �*��$*)% �'��+$)�%

�������* � �8�-B� �$��% �$��% �$��% ��(�$*)% �*'�&+$(�% �('���$&�% ��'�(�$*�%

�������+ � �8�-B� �$��% �$��% �$��% ��'���$)&% �+'&&&$��% �*'(�&$&*% ��'��+$))%

�������� � �8�-B� �$��% �$��% �$��% �&*($��% ��'++&$)�% ��'�*)$+&% �('&��$)�%

�������� � �8�-B� �$��% �$��% �$��% ��'*��$��% &+'���$))% ���'��($*)% (�'��)$��%

�������� 8�-B�� B5��B� �$��% �$��% �$��% �+�($��% �)'&&�$��% �&'���$��% �&')(�$**%

�������� 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �('&&+$))% ���'*�)$))% �)�'��($((% ��('(**$*+%

�������( 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��&'++�$��% (��'&*�$��% ��)�'+�&$&�% �(+'*))$��%

�������� 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �+�$��% �'(��$+�% �&�)$*)% �'*��$�+%

�������& 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �*�$()% �'�*�$�)% ��(�$�(% �'���$*+%

�������+ !E/0�B�/�BE�1B�B"��B4B	 �$��% �$��% �$��% ��'���$�(% )&'()&$*�% �*'��+$�+% �+'�&*$�)%

�������� 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ���+$+�% �*'&(&$)�% �('�(+$�&% ��'�+*$��%

�������� 8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �&'+&($��% ���'���$��% ���'*��$�&% �(+'(��$)�%

�������)  B5��B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�*($)&% &+'�)&$�(% ���'�*�$&�% ��'(��$+�%

��������  B5��B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �)'���$(�% &&'*&&$)+% ��)'���$��% )�'��($�&%

�������* � ��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �)'��($��% ���'()�$�+% ��)'))�$+�% *�'���$�*%

�������� !E/0�B�/�BE��"B���5B �$��% �$��% �$��% ��'���$&&% (�'*�*$�+% �*'�+)$��% )�'())$��%

�������� ��������!FE��F�; �$��% �$��% �$��% ���'(*&$+�% �(�'�)�$��% �+�'&��$)*% (&'+�+$�*%

�������� � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% ����$)&% �'�*)$�*% ��'�(�$*�% �'���$�*%

�������� � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% �&�&$++% +'+*�$+�% ��'�)�$+)% �'*�+$+�%

�������) !FE��F�;�.EB�-��	�<25B���D� �$��% �$��% �$��% �$��% +��$)�% �+��$)�% �$��%

�������( � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% ��'*�($&�% )+'&�)$�(% ���'��($(&% �+'��*$)*%

�������� � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% �&��$�*% +'(�+$��% �('*(*$��% �'���$)�%

�������& � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% ���&$)�% �'*��$�(% ��'&�+$��% �'�*&$��%

�������* !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��*+$*&% �'&�*$�)% ��'��*$+*% �'))+$��%

�������+ !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ���'&(+$**% �&*'*&*$)+% ����'�&+$�&% �*'&++$)�%

������)� !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��)$��% ���$��% ��+�$��% ���$��%

������)� !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% �*�$��% �'�(�$��% ��)*$��% )�($��%

������)� !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��'��&$��% ��'++)$��% ���')(&$*�% �'(��$��%

������)� !FE��F�;����#��1FE	B �$��% �$��% �$��% �+��$��% ��'&��$+�% �&'���$*�% )'(��$�)%

������)) � ��#��1FE	B �$��% �$��% �$��% �*(�$��% ��'�(�$&+% ��'*��$&�% )'�(�$�&%

������)( � ��#��1FE	B �$��% �$��% �$��% �(*�$�&% &'((�$(�% �)'�(�$�&% �'+��$��%

������)� � �9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'��($(�% )*'**&$�+% ��&'��)$�&% ��'**�$��%

������)& 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$&�% �*'&�&$)+% ���'���$�*% �*'&��$)�%

������)* 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'*+($)*% *+'(+�$�)% ���'���$*&% (*')��$�&%

������)+ 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �+'&�)$+�% ���'���$&�% �&&'��+$��% �)('(&�$(�%

������(� 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �)($�+% �'�)�$*�% ����$�&% �&+$)(%

������(� 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�*($�*% ++'���$++% ��+'�*($)�% *�'(��$(*%

������(� 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�&�$+)% �*')()$��% ���'�&($(�% �('�&+$��%

������(� 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�(+$��% ()'�(+$(�% ��*'*&�$*&% �('�*�$��%

������() 9B#�B0����!F5�5'�9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�*�$)�% �*'&�*$�&% ���')�&$��% �('�(�$�(%

������(( 61=�9B#�B0�� F�-"	BE���E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������(� � �9B#�B0�>!F5�52D?@� �8���B� �$��% �$��% �$��% ���'+*�$��% +(�'(�&$�)% ����'*�)$�+% �+�'�)�$�(%

������(* 61=�8���B��!F5�52D��E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������(+ 61=�8���B��!F5�52D��E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� .EB"�B# �$��% �$��% �$��% �)'&+�$��% ��*'+(&$�(% ��*'���$��% ���'��)$�)%

�������� 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ��'&��$��% ��'&��$()% ���'*�*$**% )�'*+�$��%

�������) 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ��'�&�$��% (�'��)$�+% ��*'��)$+�% �)'�(+$�+%

�������� 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ���'�(*$��% ���'��)$��% �*�')�)$��% �(�'*&�$��%

�������& 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ��()$��% ('*)�$+(% ��'���$&�% �'*��$��%

�������+ 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% �&�*$��% ��'(�*$�)% �('&)*$+(% ��'&&+$�+%

������&� 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ��*($�+% *'*&�$+�% ��'�*($()% ('&*($�*%

������&� 8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% ��'��)$(�% (�')��$+�% ��*'(+�$�(% �)'*�&$&*%

������&� 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �+'�+&$�)% ���'&(�$�+% �&�'&&*$&(% +�'+&�$))%

������&� 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'+)�$*+% ���'��&$�(% ���'(�($�(% ���'�*�$(�%

������&( 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��+$)�% &��$��% ���($�(% �+)$(�%

������&� 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��)$��% )�)$��% ��+�$+�% �)�$��%

������&& 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��)$(�% ���$)�% ��&�$�+% �)($�)%

������&* 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��*$&&% (�&$*�% ����$��% �*&$&�%

������&+ �BE-B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��)'���$*�% )�+'�*)$�)% ����'*��$*(% �(('*��$�+%

������*� �BE-B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ����$��% ��'�*�$��% ��')+�$*�% &'&+�$�&%

������*� �BE-B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��(�$�*% *'��($(�% ��'���$)�% �'�+�$��%

������*� � ��/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �**&$��% *'*&�$��% �&'�+�$)+% �'&&)$��%

������*) � ��/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �+'(**$&�% +('**&$�(% �&�'&�+$&�% �+'�&&$)�%

������*( 61=��/�BE	B##BE�B�$� 2ED��E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������*� � ��/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �+��$+�% +'��+$�(% �&'�*&$�)% �'*��$*�%

������** �/�BE	'���."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��')()$)�% )('�*�$*+% ���'��($��% ��')(�$(�%

������+� �/�BE	'���."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �)'�)�$��% +&'(+&$�(% ���'+)�$+�% ��'�(�$)(%

������+� �/�BE	'���."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ���'�&)$�*% �(�'���$+&% �+�'++)$��% ���'��*$��%

������+� � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �()($�)% +'*��$��% �)'��($��% (')(�$)(%

������+) � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��&+$��% ('��&$&�% ��'��)$()% �'&+�$�&%

������+( � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'(�)$�(% �&'�*�$��% ���'��&$�*% �('�)�$)*%

������+� !�������:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ���'+�&$)(% ��+'(��$�&% ����'&�+$(�% +&'&&�$��%

������+& � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ��(�$(�% �')��$++% ��'��)$�&% �'�(&$*�%

������+* � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ��'&(�$�*% ��'��)$�&% ���'��+$)(% )�'��($��%

������++ � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ����$��% &'��&$(�% ��')*�$��% )'�()$+�%

�������� � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ��'(��$*+% ��'��*$)�% ���'(�($��% ��'(��$�)%

�������� � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% �++$*)% �'�+�$��% �&+*$&�% �')+&$(�%

�������� � �:2��2"��B# �$��% �$��% �$��% ��)�$��% �'�&)$�+% ��'��*$**% �'��($)�%

�������� :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������) :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������( :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$��% ��'*��$��% ���'*��$��% �$��%

�������� :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �)�$(�% �)�$��% ���+$��% �$��%

�������& :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �*'))+$+�% ��*'))+$+�% �$��%

�������* :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �*�$��% ��*�$��% �$��%

�������+ :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� .EB"�	EB�-B����AF��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% &'��($*+% �&'��)$*+% �$��%

�������� .EB"�	EB�-B����AF��2ED �$��% �$��% �$��% �&'&*�$�(% �)�'�)+$��% ���'�**$))% &&'*��$(�%

�

Seite 58 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�������� � �AF��2ED �$��% �$��% �$��% �)'**+$�*% **'��&$�(% ��+'��)$�)% )*'*+�$*�%

�������) � �AF��2ED �$��% �$��% �$��% ��*&$(�% �'�&($��% ��'(��$�+% �'*&($��%

�������� AF��2ED���A2#���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �'�&�$�)% ��'�&($�)% �$��%

�������& AF��2ED���A2#���2ED �$��% �$��% �$��% ��'��*$��% �&'*�)$)�% ��&'*��$)�% �$��%

�������* AF��2ED���A2#���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �'�*+$)(% ��'�**$)(% �$��%

�������+ AF��2ED���A2#���2ED �$��% �$��% �$��% ��'��*$)+% *�'��($�)% ��*'+)&$+�% ()'�&&$��%

�������� � �A2#���2ED �$��% �$��% �$��% ��'�+�$�*% �*'*&)$��% ���'(��$)�% �('�(�$�+%

�������� A2#���2ED����B"���2ED �$��% �$��% �$��% ��*')++$&�% )�(')+)$(�% ��)&'++*$�+% �&&')+�$)�%

�������) A2#���2ED����B"���2ED �$��% �$��% �$��% �*'()+$*�% ���'&+&$��% ��*'�+*$(�% �*'�+*$(�%

�������( � ��B"���2ED �$��% �$��% �$��% ��'��)$)�% ��'�))$��% �)+'*&($))% ��')�*$*�%

�������� �B"���2ED���<2#-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'�+&$�&% ��&'�+�$�&% �$��%

�������& � �<2#-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �'��)$&+% ��'���$&+% �$��%

�������* � �<2#-B� �$��% �$��% �$��% �$��% &')��$�)% �&')�($�)% �$��%

�������+ � �<2#-B� �$��% �$��% �$��% �$��% ('&(�$(�% �('&(($(�% �$��%

�������� <2#-B��������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� <2#-B��������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� <2#-B��������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% ���'��+$��% ���'(�+$(�% ����'���$*&% �++'+��$��%

�������) � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �)*�$+&% ��'���$��% ��'*)&$&�% &'��)$)*%

�������( � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �*(�$�)% �+'�+�$�&% ��'*)+$*&% ��'*)�$(�%

�������� � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% ��'��*$)*% *�'++($�+% ��*'*�&$*+% ()'��&$��%

�������* ��;B#�F���'�.#F;;�E/0�B$�3"��2 �$��% �$��% �$��% �)'*�($++% &�'��+$&�% ��*'(�&$*(% ��'&��$*�%

�������+ C#�B�F��#F;;�E/0�B$�3"��2ED �$��% �$��% �$��% ���'���$&&% )&&'���$��% �**'*��$�)% �**'(��$*&%

������)� 3"��2ED�����'� "2�B� �$��% �$��% �$��% �*�)$��% �)'�+�$�*% ��'+��$)*% �&'�*�$��%

������)� 3"��2ED�����'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ��')&+$��% ��'*)�$&)% ���'*)�$&)% �$��%

������)� �"B�5B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��(�$��% ('+)�$��% ��'��*$)&% )'&��$((%

������)) �F�4B	�E'��"B�5B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������)( 3"��2ED�����'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ��'+��$��% +�'��)$+&% ���'&��$)�% (+')+)$((%

������)� 3"��2ED�����'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ��'*��$�(% �)'�(*$�(% ���')*+$+&% )�'��*$�*%

������)* ��;B#���'� "2�B�$�.FE#��BE�1E2 �$��% �$��% �$��% ���+$�)% �'��($��% ��'�(&$�)% *)*$��%

������)+ � ���'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ��'&�)$��% *�'(&�$*)% ���'���$�*% (�')��$��%

������(� � ���'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ���)$�+% ��'+�&$&*% �)'*�&$)+% +'�&�$�+%

������(� � ���'� "2�B� �$��% �$��% �$��% ��'���$)+% �('+�+$)�% �+'���$+&% ��'*+&$)(%

������(� ��'� "2�B����!FE�� �$��% �$��% �$��% ��'*��$�+% (�'�&($��% ��)'+�&$�(% �&'��&$**%

������() ��'� "2�B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �(��$&�% )'�+�$*�% �)'�+�$*�% �$��%

������(( ,BB�-B�F�F#�E/0�B �$��% �$��% �$��% �))&$��% �&'*+�$��% ��'(&*$��% �)'��)$�(%

������(� �F�4B	�E'�,BB�-B�F�F# �$��% �$��% �$��% �*��$�(% ()'���$)�% ��'*+&$+�% )&')��$)�%

������(& ��'� "2�B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �&'��+$)�% ���'�(�$��% �(*'+(($�(% &�'�+)$(�%

������(* ��'� "2�B����!FE�� �$��% �$��% �$��% ��'���$(�% ��'�*&$�(% �*'+&�$��% ��'��($�)%

�������� � �!FE�� �$��% �$��% �$��% �&'&)&$��% ��+')(&$��% ���'+*�$�)% &&')&�$�+%

�������� � �,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'(�($�)% ��')(�$)�% ��*'���$�&% �('�(�$��%

�������) � �,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'��*$�+% (�')+�$)�% ��('��+$(�% ��'�*�$*+%

�������� � �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �*(&$�(% �(')��$*(% ��'*(�$�*% *'(&�$)&%

�������* � �,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'(�)$((% ��&'���$+(% �(�'���$)�% �('�)($(�%

������&� ,BB�-B��/��2DBE�3B	 �$��% �$��% �$��% �$��% �&*$&*% ��&&$&*% �$��%

������&� ,BB�-B����/��2ED �$��% �$��% �$��% ��')�($��% �+'��*$)�% ���'���$)�% �*'���$��%

������&� ,BB�-B����/��2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$��% *'���$(�% �*'��($(�% �$��%

������&( ,BB�-B����� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$)+% ��)'()�$+)% �(�'+�&$+&% ��'��)$+&%

������&& ,BB�-B���� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% ��'(��$*�% )('�+�$&�% ���'�&)$(�% �('��*$�&%

������&+ � ��/��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&*�$�(% ��'�)*$*&% ��)'�**$�+% �&'*��$)*%

������*� � ��/��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�(�$�(% �)'���$+(% ���'*��$)�% ��'(��$(�%

������*� � ��/��2ED �$��% �$��% �$��% ��*+$�)% &'��)$)*% ��'���$��% �'*+�$�*%

������*( �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ����$+*% �'+(�$��% �*��$*)% �'��+$)�%

������*& �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��(�$��% �'*�&$��% ��'*��$��% �$��%

������*+ �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'*(&$�*% �)�'(+�$*(% ���'*��$))% ��('&��$)�%

������+� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �+��$��% &'���$*&% �&'���$*&% �$��%

������+� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��+�$�*% ��'*��$��% ��'�)+$�&% *'���$&(%

������+( �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �+��$�)% �&'��+$��% �&'�*($�(% ��'��)$��%

������+& �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���'+�)$�+% �(&')�($(*% ��&('���$)+% )*�'���$�+%

������+* �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���$�+% �'���$*�% �(��$(�% �')�&$��%

������++ �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ���$�+% �'���$*�% �(��$(�% �')�&$��%

�������� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �&�$��% �'��*$(�% �(�)$+(% �'((�$��%

�������� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��+$��% �'�&�$+*% ����$*�% *��$��%

�������� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �('*(�$(�% &�'�&�$��% �)�'*��$(�% �+'�(&$*�%

�������( �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �*')()$+*% �*�')&)$��% ��&'��+$**% ���'*�)$)(%

�������& �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ����$�(% )'��&$)�% ��'(*+$�*% �'��*$�)%

�������+ �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��('+)�$�*% +*('&&�$��% ���&'(��$�*% &&*'�)�$((%

�������� ,BB�-B�E/0�B �$��% �$��% �$��% �(��$��% ��'(&($��% �)'��+$*�% �&'��($)�%

�������� �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �)'�*�$+�% �(*'+(�$((% ���')��$�&% ��(')*&$�*%

�������) �/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'��)$�)% )�'*(*$�&% ���'�&)$&&% �&'&*�$+�%

�������� � �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'��($+�% ��)'���$)�% �)+'*�&$))% �&)'���$��%

�������* � �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�*�$�&% )+'�*+$&�% ���'�)�$��% �*'�)&$(&%

�������� � �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��')�&$�+% (�'�&�$((% ���'���$)�% �+')�($�+%

�������� !F�B��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'��)$*�% ��&'&&�$&*% �(�'*�*$��% �*)'+�($��%

�������� �B	B�E/0�5F#�B�B0�B� �$��% �$��% �$��% ���+$&&% ��'���$��% ��'+(*$�)% ��'�(�$)+%

�������( !F�B��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��')�+$))% (+'���$&�% ���'�(($(�% )*'���$�(%

�������& .EB"�	EB�-B���3B��BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �*'�*�$�)% �+�')�*$)&% ���'�)+$+�% ��)'��*$(&%

�������+ .EB"�	EB�-B���3B��BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'��*$�&% �+'�(�$*�% ��*')��$+�% (�'&*�$+�%

�������� � �3B��BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��+)$((% +'�&)$*�% ��'�(�$)(% ('+�*$�(%

�������� � �3B��BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �('���$��% ��&'&�*$��% �)�'+��$*)% &�'*�($��%

�������� .EB"�	EB�-B����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��('�+�$�)% )��')+�$��% ����'&)�$�&% ���'&)�$��%

�������) �2;F��E/0�B �$��% �$��% �$��% �*�+$��% �*'��)$��% ��')&�$��% ��'((�$��%

�������( !20�������B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% �)'���$�(% �*(')��$((% ���'+��$)(% �(�'))�$��%

�������& � ��B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ���($�(% �')(�$�&% ��'&�($�+% �'&�($�*%

�������* ��EFCB��B�B�F�#F	B��"����	B��� �$��% �$��% �$��% ��'��&$��% *�')�($��% ���'�+�$��% (�'&�+$��%

������)� � ��B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% ��'���$��% ���'(��$(�% �+'*��$�)%

������)� � ��B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'(*&$)�% ��'(��$)&% ���'�++$�+% ��'*��$�*%

������)� � ��B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ����$�&% �'*��$�&% �+��$�)% +��$��%

������)� � ��B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'��&$+*% ��'+��$()% ���'���$*�% ��'�&+$&)%

������)) ��B#"�	5'����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% �+'*��$*�% �&&'���$(�% �&*'+�)$*+% +*'��*$��%

������)( ��B#"�	5'����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'(*�$)&% ��'�++$&*% ���'�+*$&*% �$��%

�

Seite 59 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

������)& ��B#"�	5'����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'(�*$��% &�'+��$+(% ���'()�$(�% (�'���$�+%

������)+ � ��F�B� �$��% �$��% �$��% ��'��)$�(% ��*'(�)$��% �)+'�&�$+�% �(+')+�$�(%

������(� � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �('�&�$)�% �&+'��&$&+% �)�'�&�$�)% ��&'�(�$((%

������(� � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �*)+$(+% �*'**($+&% ��'&+�$&�% ��'�*+$�&%

������(( �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% �)'+**$��% *+'&*+$&&% ��+'+��$(�% )+'**�$��%

������(� �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% ����$�*% �'*)�$��% �*�*$��% �'���$&+%

������(& �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% ���'*��$&�% ���')�+$*�% ��+�')�($�&% )&�'��)$�+%

������(* �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% �(�$(�% �'))�$**% �)��$�(% �'���$��%

������(+ �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% ���'&�*$��% �++'*�+$*+% �*('��($�*% ��)'��)$��%

�������� ��5B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'&�+$�&% ���'+)($+�% ���'&(&$�*% +('�**$(�%

�������� �F�B����3B�-B� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$��% �('*��$��% ��*'*�*$��% )&'�)($�(%

�������� � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% ��')�($��% �+'+�&$�*% ���')�)$**% �*'(��$��%

�������( � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% ���'�+*$��% ��*'&��$�&% �+�'&**$+�% �)�'+&�$)�%

�������& 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ���'+�)$&)% )*)'�*($�+% ���('��&$+(% ��+'�)&$))%

�������* 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ���$*(% )*�$�)% ���)$*�% ��*$(�%

�������+ 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ��)$+�% ))*$*�% ��++$)&% �)+$�)%

������&� 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ��*$&&% (�&$*�% ����$��% �*&$&�%

������&� 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ��)$(�% ���$)�% ��&�$�+% �)($�)%

������&� 3B�-B����.�� �$��% �$��% �$��% ��($�&% ���$��% ��*�$(*% �(�$&�%

������&� � �9B05�BE�B� �$��% �$��% �$��% �+��$�(% ��'��($�&% �&'�*+$�+% +'���$)*%

������&) � �9B05�BE�B� �$��% �$��% �$��% ��&�$(&% ��'�&�$��% �('��)$��% �'&�($&�%

������&( 9B05�BE�B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��'++�$��% �('+��$&�% ��('+&�$(�% �+'+��$��%

������&� � �9B05�BE�B� �$��% �$��% �$��% ���'(�&$��% ��('��*$��% ����'���$+)% ��('�&�$�&%

������&& 9B05�BE�B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ���*$�&% �')*($�*% ��'��)$��% �'�*�$&&%

������&* � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �)'�+�$)�% ��&'+��$&�% ��&'(��$�+% &�'�&�$�&%

������&+ � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �)*$�&% �'��($��% ��*)$(�% &��$�)%

������*� � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$�&% *('�*&$�(% ��('���$+*% (+'*&�$�&%

������*� ��;B#$��;FE�F��B�A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������*� � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��')�&$��% �('��&$+�% ��+'��*$�)% )('+�+$�*%

������*( � �A�	B#�B� �$��% �$��% ��'���$+(% �('�)+$&�% �('�)�$)(% ��('�)�$)(% �$��%

������*� ��;B#$�!B"��BE�.�E�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������*& � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ���)$��% �'���$�+% �+++$�+% �$��%

������** A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��)'���$�(% ��)'*��$��% ����'+*($�(% ���'*)&$�(%

������*+ A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ���+$)�% �'+&�$��% ��'��($�(% �'+)�$�*%

������+� A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��&�$))% �'+�)$))% ��'�&�$(�% �'()�$+)%

������+� A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��&�$(�% ��'��*$))% ��'���$++% &'*))$)(%

������+� A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��'�**$��% ��'(+*$&�% ���'��($�*% ��')+�$))%

������+) A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��'���$�(% ���'**�$�(% ���'(&�$��% +�'���$�(%

������+( � ��#��3B��"�05�5�� �$��% �$��% �$��% ��'(�)$*�% )�'�)�$(�% ��*'(�*$)�% �&'*�)$�)%

������+� � ��#��3B��"�05�5�� �$��% �$��% �$��% ��'��&$&)% �)'�+�$��% ���'���$+�% ��'�**$&�%

������+& 62E��	EF�B� �$��% �$��% �$��% ��'��+$(�% ��&'*�+$�*% �+'+��$�(% +&'+��$+�%

������+* � ��#��3B��"�05�5�� �$��% �$��% �$��% ��'+�($&+% �('��($�)% ��(')*�$��% +'�&*$+*%

������++ �#��3B��"�05�5������#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��)�$)(% )')�)$*�% ��'&)&$(*% �'&�&$�)%

�����)�� �#��3B��"�05�5������#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��+�$+)% �'(��$�+% ��'(&($(�% +*)$&�%

�����)�� �#��3B��"�05�5������#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��'���$*(% ��'&�&$�*% ��*'+��$*�% ��'*�)$��%

�����)�� �#��3B��"�05�5������#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��'��*$��% �&'��($�&% ���')�)$*)% �'()�$(�%

�����)�� �#��3B��"�05�5������#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��)'�+&$+�% �*('*&�$*�% ���)'�*�$�*% &�')*+$((%

�����)�) � ��#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��'�&*$*&% ��'*�($�*% ���')��$��% *'�+)$�*%

�����)�( � ��#��1FE	B �$��% �$��% �$��% ��'*��$��% **'(��$��% �()')*�$��% �)'�(�$��%

�����)�� �#��1FE	B�!F5�52D �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�& � ��#��1FE	B �$��% �$��% �$��% �)'���$��% (�'���$+)% ���'���$)�% ��'���$(�%

�����)�* �#��1FE	B�.F�D�F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�+ 3B�-B���� E�	B�"��2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% ��'&��$�+% ���'�*+$�&% ��'���$&�%

�����)�� � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% ��&�$()% *'++�$&�% ��'�*�$�+% �'*��$)�%

�����)�� � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �+�($+�% ��'*&�$�&% �&'&�&$�*% �)'�)*$++%

�����)�� � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �(&$��% �'**&$��% �)(&$��% �')��$��%

�����)�) � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% ��*$�)% �'��($�)% �()+$��% �'&��$��%

�����)�� � �3B�-B� �$��% �$��% �$��% ��'&(�$�+% +�'+(�$*+% ���'�)*$&�% �*'+��$�+%

�����)�* � �3B�-B����9FEDB� �$��% �$��% �$��% �&'&*&$)�% �(�'+*($�(% ���'�++$)�% �+)'�*($&�%

�����)�+ 3B�-B����9FEDB� �$��% �$��% �$��% �*�$*+% �'&�*$(�% ��&�$�(% �'�+&$��%

�����)�� 3B�-B����9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��'*++$��% ��'�&+$��% ��('�+)$+�% )&')*)$��%

�����)�� � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��'��&$��% ��+'�)�$��% ���')(*$))% *�'�*�$��%

�����)�( � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ���&$&)% ��'*�($��% ��'���$*�% *'�+�$��%

�����)�& � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��)*$*�% �*'���$+�% �('�+�$(�% ��'+&�$)�%

�����)�* � �9FEDB���� E�	B�"��' �$��% �$��% �$��% �*'(&�$��% ��+'++�$��% ��*'(�*$*&% �&�')��$�+%

�����)�+ � �9FEDB���� E�	B�"��' �$��% �$��% �$��% ���'*+)$�+% ��('��)$&*% �*&'�(�$&+% ��&'**�$++%

�����)�� � � E�	B�"��2ED �$��% �$��% �$��% ���'&(($��% ���'�)*$��% �*�'�)�$�(% ��('��($*�%

�����)�� � � E�	B�"��2ED �$��% �$��% �$��% �(&+$�)% ��'���$��% �)'���$��% ��'(*�$+�%

�����)�� !�������,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��)'��&$()% ���'���$��% ����'���$�(% ++')(�$*�%

�����)�� !�������,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ���$�&% )(($)�% ��)�$*+% ���$(�%

�����)�) � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��)�$�(% �'���$)�% ��'&�*$*)% �')��$(�%

�����)�� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�+�$(*% ��'(�*$��% �+'(&�$(+% ��'+�($&�%

�����)�* � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�(�$�&% )�'���$&*% ��*'*��$��% ��'(��$&&%

�����))� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�*�$�(% )�'+��$�+% ��+'���$*�% ��'*��$)+%

�����))� ,F5EB��2ED���.�� �$��% �$��% �$��% �$��% (�'&��$(&% �(�'&��$(&% �$��%

�����))� ,F5EB��2ED���.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �(�$*+% ��(�$*+% �$��%

�����))) .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ���'*��$)+% &�+'*��$��% ��&)')++$+�% ()('���$��%

�����))( ,BB�-B�E/0�B �$��% �$��% �$��% �*��$�&% �+'�(�$�+% ��'(�+$�*% ��'()�$+�%

�����))� .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��*$��% �'�(*$)�% ���($�&% +(�$�)%

�����))& ,BB�-B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��*$��% �'�(*$)�% ���($�&% +(�$�)%

�����))* .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ���+$*(% �'+(($��% �+(*$&+% �'++�$��%

�����))+ .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �+'�*+$�&% �&&'*&&$&(% �&&'(��$�*% ���'��)$�&%

�����)(� .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��+$�+% �'(�*$)*% ����$(�% �'��)$+(%

�����)(� .��)���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��+$�+% �'(�*$)*% ����$(�% �'��)$+(%

�����)(� � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �('+)�$�(% +('�)�$(�% �)&'(&�$&�% )&'(&�$&(%

�����)(� � �8##E"�	B����.���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)() � �8##E"�	B����.���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(( � �.���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(� � �.���2ED�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(& � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'(()$(&% �&'+*�$��% ���')��$(+% �('()($&)%

�����)(* � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'���$))% (&'*)�$+)% ��('&�&$(�% ��'��)$)�%

)

Seite 60 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����)(+ � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% �)'+)�$+)% **'+&�$+&% ��+'()�$()% )+')�+$)�%

�����)�� � �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% ��+'�(�$(�% �)�'(�+$�(% ��()'��)$��% �+�'(�($��%

�����)�� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% ��*�$()% �'+��$*)% ��'��*$�&% �'*�($)&%

�����)�� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% ����$(�% )'&�($�+% ��'���$��% �'��($��%

�����)�� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&)$(*% �'�)�$)�% �(+�$��% &)($&*%

�����)�) !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&)$(*% �'�)�$)�% �(+�$��% &)($&*%

�����)�( !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% ���)$&+% �'*��$�(% ��'&�*$�+% �'�)&$*�%

�����)�� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&)$(*% �'�)�$)�% �(+�$��% &)($&*%

�����)�& !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �+($)�% �'&�*$�+% �&��$�*% +()$��%

�����)�* !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&'�)�$*�% ��&'�)�$�)% ���'�&)$�*% &�')�*$��%

�����)�+ !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&�($+�% ��'**&$��% �('&�&$��% &'�(+$(�%

�����)&� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �)��$�(% *'�*)$��% ��'�*�$�)% )'���$(�%

�����)&� 8#�B���B"�B��.F�F# �$��% �$��% �$��% �)�*$+(% *'))�$�+% ��'&(�$��% )'�*+$)+%

�����)&� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �&'�&�$)�% ��+'��&$��% �(&'���$��% &�'&�)$�&%

�����)&� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �)��$�(% *'�*)$��% ��'�*�$�)% )'���$(�%

�����)&) !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% �(�$�+% +��$()% �)�+$(&% (��$+&%

�����)&( !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% ��+�$&*% �')(�$+�% ��'(�)$�+% �'+�&$&�%

�����)&� !E"B�#"�	B����.�(� �$��% �$��% �$��% ��+*$��% ('��+$�(% ��'�*�$(�% �'+*�$�)%

�����)&& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��')�*$�*% �('&��$��% ���')�&$��% )'�*($��%

�����)&+ � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�&�$��% ��'*�*$�*% �)*'��+$(+% �*'��*$(+%

�����)*� ��;B#�:"B;BE��E'$�!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)*� ��;B#�F���'�.#F;;�E'�!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�*)$��% �+'�&�$+�% ���'�&�$(�% *'��)$)�%

�����)*� C#�B�F��#F;;�E'�!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�(+$��% �)+'+�($(&% ���'�&�$�&% ���'*)�$��%

�����)*( � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��*�$��% �'�)*$��% ��'�*+$�&% *(*$��%

�����)*& !FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% ��('+�+$&+% �*�'*�($�+% ���&'�&*$��% �()'((�$&�%

�����)** !FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% ��)($*�% *'���$�(% ��'&��$**% ('(��$&&%

�����)+� !FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% �)')+*$��% �&�'+��$��% ��('+*($��% ��)'+)�$��%

�����)+� !FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% �&�&$*�% �&'�(*$*)% �('*��$+�% ��'*�($+�%

�����)+� !FE�24"0������ ���B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&+*$��% ��'�*�$��% ���'�*+$�(% ��'++�$�(%

�����)+) !FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% ��+�$*�% �'�(�$+�% ��'�)+$+�% �$��%

�����)+� � ���B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���'*+�$+�% ��&'(*�$+(% ����'��&$�(% �)')()$��%

�����)+& ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ����$�(% �'�*�$�(% ��'�(�$��% �'���$�(%

�����)+* ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��**$&(% �'&(�$&(% ��'���$��% �'))�$&(%

�����)++ ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �()$��% &��$��% �)��$��% �&�$��%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���$��% &*�$��% �)*�$��% ���$��%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���$��% &*�$��% �)*�$��% ���$��%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'���$��% *)'��*$��% ��+'�*+$&&% ()'+�*$��%

�����(�( ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �+�($��% ��'+��$(*% �&'��($�*% )'(&*$��%

�����(�& ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�+�$&�% ���'�+�$&�% �$��%

�����(�* ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'+�)$*�% �('()�$(�% ��('&�*$)�% +'*�)$�)%

�����(�� !���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �)'�*&$(�% �)�'*&+$��% ���'(��$((% ��+'�&*$)&%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���'���$��% �(�'��+$((% �+�'��*$+(% (*'���$��%

�����(�) ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'(�*$�*% �+'*&�$**% ���'��+$)�% &'�)�$)�%

�����(�� ��;B#�<B�B4BE��6�E���05FE�B�B0 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�& .EB"�B#���@(� �$��% �$��% �$��% �)'*+($)�% ���'((�$��% ��+'���$�&% ���'�*�$)�%

�����(�+ ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ����$&�% &'*�($��% �)'*��$��% �'���$(�%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �'�+*$*+% ��'�+&$*+% �$��%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �'+��$�+% ��'+��$�+% �$��%

�����(�� ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���($��% �'�(+$�(% �+�)$+�% �'&�)$�+%

�����(�) ��B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$��% ��'��+$��% �$��%

�����(�( � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �(++$��% ��'&*�$+(% �)'&+�$+*% ('+*+$+&%

�����(�� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �*'�++$(�% �)&'(+�$�+% ��('(+�$�)% *�'++($�(%

�����(�& �05FE�B�'�.EB�-��	���B��2EDBE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�* � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% +'���$)*% �+'���$)*% �$��%

�����(�+ � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% (�$+*% �(�$+*% �$��%

�����(�� � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �'+��$+�% ��'+�+$+�% �$��%

�����(�� � �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% *'��*$�&% �*'��&$�&% �$��%

�����(�� 3"��2ED����� �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% *�$�)% �*($�)% �$��%

�����(�� 3"��2ED����� �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% ��'�+�$��% ��'��($(�% ���'�&�$��% ��'+))$+�%

�����(�( � �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �')��$)�% ��')�+$)�% �$��%

�����(�� � �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% +�&$�)% �+��$�)% �$��%

�����(�& � �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% (�$*�% �(($*�% �$��%

�����(�* � �<25B��F������ �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�&*$&+% ��'��*$�)% ���'��&$�)% �$��%

�����(�+ � �<25B��F������ �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)��$)*% ��'���$+*% ��'�++$*�% �'+�&$��%

�����()� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'()�$��% ��'�&*$*&% ���'�&&$*&% �$��%

�����()� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���+$�)% �'+��$��% ��'+(+$��% �$��%

�����()� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �(��$*�% )'�+�$)+% �)'�*+$)+% �$��%

�����()) � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �&�)$+�% ('�)&$&�% �('�)�$&�% �$��%

�����()( � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ����$�)% �'+)�$��% ��'+)�$��% �$��%

�����()� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ����$�&% �'(+�$�)% ��'(+�$�)% �$��%

�����()& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �&'���$��% ���'(��$**% �(�'(��$�(% ��('++�$*�%

�����()+ !����05�B �$��% �$��% �$��% ��'*�&$��% )�'(��$��% ��)')(&$&�% �&'��*$��%

�����((� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'&�+$��% ��'�*�$�)% ���'�*�$�)% �$��%

�����((� � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$+)% ��'(&�$+(% ���'���$(�% ��'(�+$)�%

�����((� ��;B#�!FE�24"0�BE��E'$�A�	B#�B �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$(+% ��'���$(+% �$��%

�����(() A�	B#�B����!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��')��$&�% ���'(**$��% ��&'�+)$�+% *('�+)$��%

�����((( ��;B#�!FE�24"0�BE��E'$�A�	B#�B �$��% �$��% �$��% ��)($�)% *'�*+$*�% ��'+��$��% �'��*$�)%

�����((� A�	B#�B����!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'((&$+�% +&'���$��% ���')��$�*% &�'&�&$�*%

�����((& A�	B#�B����!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �*')��$(*% ��+'�(+$*+% ��&'���$��% �(�'�)&$�*%

�����((* A�	B#�B����!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��*�$�(% �'*�)$��% ��'))($�+% (')�+$)&%

�����(�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'(*�$&)% ���'�)�$+�% ��*'���$**% ��&')*�$�)%

�����(�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$+�% ��'))�$+�% ���'+�($�(% )*'(�&$(�%

�����(�� � �!FE�24"0���'�DEB"B���EB0�B �$��% �$��% �$��% ���'��($�*% �)(')��$)�% ���+'�*�$��% ���'�(�$&*%

�����(�� !���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% ��('+��$(&% �'���'��)$�)% ���&'&��$(�% �')(�'+��$&�%

�����(�) ��;B#�A�	B#�B�BE�3B	$�!FE�24"0 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�( !F5�52D��E'�!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �('�+&$�&% ���'((�$�&% �)('(&*$+�% (�'+&�$&�%

�����(&� � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��'���$�*% (�'&�)$(�% ��*'�+�$��% �('�))$�(%

�����(&� � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��'���$)�% (�'�&&$�+% ��*'(��$�&% �)'&)�$��%

�����(&� 9FEDB�����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��)')*�$*�% ���'�(+$�(% ���('*)�$��% ��&'���$)+%

�����(&� � �9FEDB� �$��% �$��% �$��% ��*$*�% *+�$++% ����$��% (*�$�*%

(

Seite 61 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����(&) � ��#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��)($��% ��'���$&+% �('���$�*% �')(�$��%

�����(&( � ��#�B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�&�$��% &�'��&$��% ��)'(��$)&% )�'�()$��%

�����(&� ��5B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'�&�$&�% ��+'(()$(+% ��&'�*+$&�% ���'��)$*�%

�����(&& ��5B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'���$��% (�'&�($�(% �*'��($��% )*'���$��%

�����(&* � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �('���$**% +�'++�$*�% �)�'&&($��% (�'��*$&*%

�����(*� � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'�*($��% )�'+��$��% ��+'�*�$��% ��'*(�$��%

�����(*� ."E05	B##BE�B����<B"#"	B��5F# �$��% �$��% �$��% ���'���$�+% �+�'�&&$��% �+�'(��$��% ���'*)�$��%

�����(*� ."E05	B##BE�B����<B"#"	B��5F# �$��% �$��% �$��% ���*$��% �'���$(*% �+))$�&% �'���$��%

�����(*( ."E05	B##BE�B����<B"#"	B��5F# �$��% �$��% �$��% ��'��&$��% ���'(��$��% �(�')(�$��% ��'�&�$��%

�����(*� � �<B"#"	B��5F# �$��% �$��% �$��% ���'&�)$��% �(('&��$(�% ����'���$��% �()'�*�$)�%

�����(** 9/5#B��F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% �&+�$+�% �*'�(�$(�% ��'�&($)�% ��'*&&$��%

�����(*+ <F�B���E	BE�!F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��*+$(+% ��')��$&�% �('(��$&�% ��'*+�$++%

�����(+� <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% ��&'*��$)�% ���')�&$�*% ��)�')��$�(% �&*'���$+�%

�����(+� <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% �('�)+$�(% ���'�*�$*�% �)('�+�$��% (�')+�$))%

�����(+� <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% ��*&$)(% *'�)*$&*% ��'�++$�(% ('&)+$��%

�����(+� <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% ��'+*�$)�% (�'&(�$�&% ���'*+�$�*% �+'*�)$(+%

�����(+) <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% ���*$&�% �'��&$�+% ��'�(�$�*% �'�*&$��%

�����(+( <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% ��'��+$�)% ��'+)*$�&% �+'&()$&�% ��'�+�$�&%

�����(+� <B"#"	B��5F#����B���BE �$��% �$��% �$��% �&+�$�)% �)'�*($()% ��'�)+$��% &'+��$)�%

�����(+& .�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �)'���$�&% �)'(+�$+&% ��)'))*$(�% ��'�)�$)(%

�����(++  F��F�D�05/����	 �$��% �$��% �$��% ��'&�&$()% �('&��$��% ���'&)�$�*% ��'���$&)%

�������� .�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �((�$��% +'+��$+�% �)')�+$�+% ('(��$��%

�������� !���B��F5��E/0�B$� B���05�8�BE �$��% �$��% �$��% �(')�+$�)% ��)'(&*$(�% �)�'�&&$�)% �*�'���$)�%

�������( .�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �(&+$&&% *'�+�$)(% �)'��*$��% )'�(*$�)%

�������& .�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ����$)�% +'�(�$�*% �)'**�$�(% )'�&�$+�%

�������+ .�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ����$)&% �'(��$+�% �*�+$&�% &�&$��%

�������� � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'��+$��% �+'&**$��% ���'((�$��% +'��)$)�%

�������� � � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �(')+�$((% *�')��$�&% �)�'+)*$��% �*')()$*�%

�������� � � B��'�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'**�$�)% �*'��&$��% ��('�)+$�*% ��'��&$+)%

�������)  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ����$��% )'*(�$*�% �)'*(($*�% �$��%

��������  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ���'���$)�% �)�'(+�$��% ��*)'*(�$�*% ���'&))$+(%

�������& !���B��F5��E/0�B$�3B��"�05�8�B �$��% �$��% �$��% �)'�++$��% ��&'**�$+*% ��)'�+&$�*% �+�')*)$&�%

�������*  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% �&($+�% �'��*$(�% ���&$��% (��$��%

�������+  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ����$��% �'(+�$+�% �*(�$�+% &)�$*�%

��������  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% �)'*)&$�&% ��('&��$��% ��*'&&*$�&% +�'+)($))%

��������  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'+��$�*% (�'&�)$*(% ��('���$�+% �*')��$)�%

�������)  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'�&�$&*% ��')��$�)% �+'�&)$��% ��'�+�$��%

�������(  B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% ��'+��$)�% (&'���$��% ��('���$��% )�'�)*$*)%

�������� 3B��'8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% �$��% ('*��$�+% �('*��$�+% �$��%

�������& 3B��'8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% �$��% *'�&($�)% �*'�&($�)% �$��%

�������* 3B��'8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% �$��% �')�($�&% ��')�($�&% �$��%

�������+ 3B��'8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��'++($&�% +�'+��$�+% ���'+�($*�% (+'+�($**%

�������� 3B��'8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% ��'���$(*% �('���$)+% �+'�+�$��% ('*�&$**%

�������� ��������AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��'+�($�&% ))'(��$��% ��(')*�$��% �+'��+$��%

�������� ��������AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��'���$+&% �))'�&�$�)% �(�'���$&&% +�'+(+$(&%

�������� � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% ����$��% ('���$�+% ��'(�($��% �'���$�&%

�������) � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��&�$��% ��'�*)$)*% �('�&�$**% �'&��$��%

�������( � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% �)'++�$��% *+'+��$+�% ��+'+�+$��% )+'+��$��%

�������� � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��'+�+$�)% (�'��)$)(% ���'�&�$�+% �+'�+�$��%

�������& � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��))$&�% �'��($�(% ��'�(&$*�% �'))&$�(%

�������* � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% ��'(�($&)% �*'���$�)% ���'�*($++% �&'&(�$�(%

�������+ � �AB���05F� �$��% �$��% �$��% �*��$��% ��'+��$��% ��'*+&$�)% �'��($�*%

������)� AB���05F��������� �$��% �$��% �(�'&��$�)% �('*�&$+�% ��'��($�*% ���'��($�*% �$��%

������)� AB���05F��������� �$��% �$��% �$��% ��*�$��% �&')(�$(�% �(')+�$&�% ��'+��$*�%

������)� .������� ���##��2ED �$��% �$��% �$��% ���&$��% �'+)($��% ��'+))$��% �$��%

������)� .������� ���##��2ED �$��% �$��% �$��% �(��$��% �'(�*$&)% �)'��&$�+% �'(��$�(%

������)) � ���##��2ED �$��% �$��% �$��% �&'���$�&% (*'�+&$�+% �(*'�+�$�+% �$��%

������)( ��##��2ED$�,��-DB#�BE�3B	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������)� � ���##��2ED �$��% �$��% �$��% ��'��)$)�% ��'�)�$��% ���'�)�$��% �$��%

������)& ��##��2ED���!2#�BE�B� �$��% �$��% ��&$��% ��)$)�% �+�$�*% ��+�$�*% �$��%

������)* ��##��2ED���!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'�&+$�)% &&'&��$*�% ��&'��&$�(% (�'�+)$��%

������)+ ��##��2ED���!2#�BE�B� �$��% �$��% ��'+&)$��% �('+)*$��% �*')�*$+*% ��*')�*$+*% �$��%

������(� � �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% ����$��% �'��)$)�% �*�*$*�% (�($()%

������(� � �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'))�$*(% ��'&(&$��% ��+'()�$*�% ��'��)$�&%

������() � �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% ��'���$��% �&'��)$(*% ���'���$�*% �'���$��%

������(� � �!2#�BE�B��������� �$��% �$��% �$��% �$��% +�)$��% �+��$��% �$��%

������(& � �!2#�BE�B��������� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�(�$()% ���'�(($()% �$��%

������(* .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ���'��+$&�% ���'��&$��% �**'�&&$*�% ��'��+$�*%

������(+ .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �&*$��% *(*$�)% ���)$)&% ��)$�&%

�������� .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �&*$��% *(*$�)% ���)$)&% ��)$�&%

�������� .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ���$+�% &�($+*% �(�($��% ���$&�%

�������� .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �)'�*+$�&% �*)'���$)�% ���'&�)$+�% �(�'���$)*%

�������) .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��+�$�(% �'��)$&(% ��'��*$��% *&�$&(%

�������( .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&)�$��% ���'(&($++% �(�'+�+$��% �)+'���$+�%

�������& .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �+'��*$�)% ���'*)+$(�% �&�'�)($��% �&'(�)$)�%

�������* .��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��')�($�(% �(�'�)�$��% ��&'�)�$&�% ��('++&$��%

������&� .EB"�	EB�-B����F�B� �$��% �$��% �$��% ���'++�$�&% (*&'&��$&*% ���&'+��$�&% )�+'*��$)�%

������&� .EB"�	EB�-B����F�B� �$��% �$��% �$��% ����$��% �'�&�$��% �+��$�(% �'��($��%

������&� .EB"�	EB�-B����F�B� �$��% �$��% �$��% ��'�+)$&+% &(')()$��% ���'((*$�+% (�'*+($&�%

������&� .EB"�	EB�-B����F�B� �$��% �$��% �$��% �+�$��% �'(��$+�% �&�)$*)% �'*��$�+%

������&) .EB"�	EB�-B����F�B� �$��% �$��% �$��% �+'*��$*+% �&�'���$*�% �&*'*+($�+% �+&'��&$&�%

������&( � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �&)�$*)% ��'��($��% �('+��$&�% &')�*$�+%

������&� .EB"�	EB�-B����F��E�05 �$��% �$��% �$��% �+'���$�+% �&�'+�($(*% �&&'��)$&�% +�'���$**%

������&& .EB"�	EB�-B����F��E�05 �$��% �$��% �$��% ����$��% )'�)�$��% ��'*)�$��% �'���$�*%

������&+ .EB"�	EB�-B����F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��'�*&$+�% ��'*��$&�% ��+'���$�)% )&'&(+$�+%

������*� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��'+��$��% )�'&��$��% ��('���$&&% �*'(��$))%

������*� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ���'�&�$�&% )*+'���$*�% ��&�'��+$�)% ��+'��&$(�%

������*) � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ����$��% �'*��$(�% �+&�$�*% �'*��$�(%

������*( � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��(($��% �'(&�$+(% ��'�)�$)�% �'��+$(�%

������*� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��&&$)+% )'�*�$��% ��')�+$+�% �'���$��%

������** � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �+�($��% ��'�(+$�)% �&'��($�+% ��'&�)$((%

�

Seite 62 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

������+� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��&*$*+% �('��)$()% �(')��$�)% ��'�*�$)�%

������+� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$�(% (�'���$+)% ��*'(�+$��% �)'&�)$&)%

������+� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���&$�&% )'&��$��% ��'�(�$(�% �'���$�)%

������+( �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���&$()% �*'���$��% �)'*��$��% ��'���$��%

������+& � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��'��)$��% �&'&�($&&% �+'���$&+% �*'��*$+*%

������++ � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �+**$+�% ��'&))$�&% �&'+��$�+% �)'*��$)*%

�����&�� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��)�$��% �'�&)$�+% ��'��*$**% �'��($)�%

�����&�� � ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �&()$(�% �&'�()$�)% ��'���$�+% ��'��*$�(%

�����&�) �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'(��$)�% �)'�)&$��% ���'�(�$�)% ��'(+�$�&%

�����&�( �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ����$�&% )'�&&$(�% ��'���$+*% �'�(�$(*%

�����&�& �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���*$��% +'*)�$)�% ��'��($&�% &'���$&�%

�����&�+ �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �*�&$�(% �+'���$�*% ��'���$)�% ��')�($&&%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �(&�$�+% ('&��$+�% �)'(��$(�% �'�)�$�*%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)')�+$��% ���'�++$*&% ��('(��$��% ��'(*�$*&%

�����&�( �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �+�&$�*% �+'��($(�% �&'&�&$)&% ��'�&*$��%

�����&�& �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$+*% ��'�(�$�+% ���')*&$&+% �+'��)$��%

�����&�* �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ����$&&% )'*)&$�(% ��'�*�$�)% �'���$(�%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �(+�$�)% ('+��$)(% �)'&&�$&�% �'�+�$�+%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��)'()�$�)% ��)')+�$*�% ����'�)�$&�% ��*'�(�$��%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��)�$��% �'�&)$�+% ��'��*$**% �'��($)�%

�����&�) �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���($��% &'���$�)% ��'))�$)&% )'(&($*&%

�����&�� �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'��*$�&% +('�(+$+�% ��('�)+$��% �+'&��$(+%

�����&�& �F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���$�+% (��$�*% ��&&$)+% ���$&+%

�����&�+ � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �*��$�+% �+'+��$��% ��'+�*$&�% ��'++�$��%

�����&�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)&($�&% ��'+)�$�*% ��'*�($�(% &'��($��%

�����&�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���'+*�$�+% �+*'�*�$��% ����'***$&)% �+)'&+�$�*%

�����&�( � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'+�+$�)% +�'�&)$&�% ���')�)$&�% (*'+)�$��%

�����&�� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���$��% �')�*$&*% �)+�$+&% +��$*�%

�����&�& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��()$��% ('*)�$+(% ��'���$&�% �'*��$��%

�����&�+ .EB"�	EB�-B�<FE��E	����F��E�05 �$��% �$��% �$��% �*'*�&$*+% ��+'��($��% �&�')��$��% �(*'()�$��%

�����&)� <F���F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��*�$�*% �')*�$()% ��'))�$)(% ('�)($�+%

�����&)� =�BE�!�! �$��% �$��% �$��% ����$&&% �('+��$��% �)'*+)$�+% ��'���$+�%

�����&)) .EB"�	EB�-B�<FE��E	����F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��'(��$��% ��+')��$��% �(�'��+$*(% ��&'�+�$��%

�����&)� .EB"�	EB�-B�<FE��E	����F��E�05 �$��% �$��% �$��% ��'�&�$(�% ���'���$�*% ���'���$)&% +('���$��%

�����&)* �F�4B	�E/0�B�<F���F05 �$��% �$��% �$��% ��'+&&$*)% ��'&�)$��% ��('*��$&)% &'+��$�&%

�����&(� .EB"�	EB�-B�<FE��E	����F��E�05 �$��% �$��% �$��% �*(($(+% ��'�(&$��% ��'*))$&*% �)'*��$�(%

�����&(�  F��F�D�05/����	 �$��% �$��% �$��% ��)'�&�$&)% ���'�+($�(% ��+)'���$+(% )��'+*�$)�%

�����&() �F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% ��'���$(&% +�'+��$&(% ��*'*+�$()% �('��*$��%

�����&(� !���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �+'�&�$�&% �&�'++($+�% �&&'�&�$+�% (++'��)$+)%

�����&(* =�BE� ! �$��% �$��% �$��% ����$&&% �('+��$��% �)'*+)$�+% ��'���$+�%

�����&�� �F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% ��'�*+$(�% ()'���$+*% ���'&�($++% �&'���$++%

�����&�� �F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% ��'���$&(% �&�'+�($)*% �(�'*+�$++% ��+'���$)+%

�����&�) .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �('�++$�+% +�'(*&$�+% �)�'(+)$��% (�'++�$**%

�����&�( .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �)�$+�% &��$)�% ���&$�+% )�+$��%

�����&�� .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �&'���$)�% ��&'*)�$&�% �(�'*�+$)�% &�'��)$�+%

�����&�& .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$*�% �('�*�$�*% ��+'��)$(�% ��'��*$��%

�����&�* .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ����$**% �'�+�$*+% �+&($��% �'��*$*�%

�����&�+ .EB"�	EB�-B����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�+&$*�% ��'(��$++% ���'(*�$��% ��'+&*$��%

�����&&� � ��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �('*)�$��% ��('���$)�% �)�'&��$�*% (*')��$�(%

�����&&� � ��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��')��$��% �('(��$+�% ���'���$&�% �)'���$�&%

�����&&� ��;B#��05�#B��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����&&� .�����"��.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'&�)$(�% *(')��$)&% ��+'&�($++% (('&�&$)*%

�����&&) � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�++$*(% ))'�+*$�*% ��&'�+*$*�% ��'+++$��%

�����&&( � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �)'��)$+�% (�')+�$&&% ���'+�+$�)% ��'(&)$(�%

�����&&� � ��05FE�B�B0����.�(� �$��% �$��% �$��% �('*�($�+% &(')��$�&% �)�'))�$&�% �+'��($)(%

�����&&& � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �('�+�$��% *�')&�$�)% �)�'&��$(�% )�'&��$(�%

�����&&* � �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% ���+$*&% �'��&$*�% ��'��*$+�% �'��*$+�%

�����&*� ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% ��'�&�$&�% �*'&��$��% �+'��($�(% +'��($�(%

�����&*� ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% �$��% �'��+$**% ��'��*$**% �$��%

�����&*) ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% ��'(��$+(% *�'��)$&�% ��*'�&($(�% (�'*�+$�&%

�����&*� ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% ���'��)$*�% �(*'���$++% ���+'��*$(�% ��+'��*$)+%

�����&*& ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% ��))$��% �'+��$�*% ��'+(�$�)% �'+(�$�)%

�����&** ."E05	B##BE�B���� F05��"��B� �$��% �$��% �$��% ��*�$)+% �'+*�$*�% ��')+�$+�% �')+�$+�%

�����&+� � � F05��"��B� �$��% �$��% �$��% �+)$)(% �'(��$�&% �&(($(+% &(($(*%

�����&+� � � F05��"��B� �$��% �$��% �$��% �('&)�$�*% +�'*+)$��% �)('+)&$��% )('+)&$��%

�����&+)  F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��'���$&+% ��'��*$(�% �*'��)$��% *'��)$�(%

�����&+�  F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �)'&*�$�)% ��+'+)($(�% ��*'�)�$+�% &�'&��$(+%

�����&+*  F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��*'+*+$��% ���'*�)$)�% ��(�'+��$��% �(�'+��$��%

�����&++  F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �))$(�% &��$�(% ��(�$��% �(�$��%

�����*��  F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% ��+*$�&% ��'�&)$��% �('(*&$��% ('(*&$��%

�����*�� � �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �('�&�$*+% *)'�*�$�(% �)�'�+�$�*% )�'�+�$�&%

�����*�( 61=�A�	B#�B�$� F05��"��BE���E' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����*�� .��&��"��!���+ �$��% �$��% �$��% �*'���$)�% ���'�+�$�*% ��)'�(�$�(% (�'�))$+�%

�����*�& � �A"B5#B������)) �$��% �$��% �$��% �+'&(�$+&% ���'*)�$(*% �&*'�(($&)% )*'&*)$*)%

�����*�* A"B5#B������)) �$��% �$��% �$��% �$��% ('))�$(*% �('))�$(*% �$��%

�����*�+ ��������.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ���'(&)$)�% �'��+'*�*$��% ����'(+($)�% &+&'���$&�%

�����*�� .�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% ��+'��+$��% ��&'��)$(*% ��()')&�$*)% )*�'&��$&)%

�����*�� 1�#"�-BE�1EF�B� �$��% �$��% �$��% ��*&$�*% ��'+�&$(�% ��'�+*$��% ��'��+$�*%

�����*�) .�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% ��'��($+�% ���'�&($��% ���'+�&$��% *)'�)&$*+%

�����*�� .EF"��B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'�&($+)% )&'�)�$��% �*'��&$(�% �*'&��$*)%

�����*�& .�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% ���')(+$)�% �(('�)�$((% �+�'�&($�)% ���'(��$��%

�����*�+ .EF"��B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'��($)�% ��'�&&$*&% �+'�*�$)(% (�'�+)$)�%

�����*�� .�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% ��')(�$��% )('���$��% ���'���$+�% ��')��$�*%

�����*�� � ��E";�F� �$��% �$��% �$��% ��')��$��% ���'���$��% ��&')(�$+*% *('*��$�(%

�����*�) � ��E";�F� �$��% �$��% �$��% ��'���$��% ��('*�)$)&% ��('�)+$(&% *�'�()$+�%

�����*�( � ��E";�F� �$��% �$��% �$��% �+)�$+(% ��'�(�$)&% �&'((�$��% ��'(+*$*)%

�����*�& � ��E";�F���"��.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ���'��&$)�% &�('��)$&�% ��&�'+�+$��% (�)'�*($�+%

�����*�+ ��	�"�-�E/0�B �$��% �$��% �$��% �+&+$��% )�'�)*$�*% �&'*��$&&% ��'��)$��%

�����*�� .�)����� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$(�% �&�'&&*$��% �(�'(�*$��% ���'�&�$�+%

�����*�� .�)����� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��(�$*�% �')��$��% ��'���$*�% �'���$*�%

�����*�� �F�4B	�.)����� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��')�($**% (('(�($��% ��+'��&$��% ��'��*$�&%

&

Seite 63 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����*�( � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �*'*�*$�+% �)�'�)�$)�% �&�')�+$()% �&�'�&�$*�%

�����*�& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �')(�$&*% ��')(�$&*% �$��%

�����*�* !��+(���!25�B���E	 �$��% �$��% �$��% ���'�+�$�*% �+�'���$�*% �*+'())$�)% ���')&($))%

�����*�+ � �!25�B���E	 �$��% �$��% �$��% �('�+*$�)% ��&'&�)$&�% �)�'�*+$�)% +('�&($(�%

�����*)� !25�B���E	���� �3"#�B���2ED �$��% �$��% �$��% �&'*()$(�% ��)'��&$(�% ���'*��$��% �)�'�*�$��%

�����*)� � �3"#�B���2ED �$��% �$��% �$��% ��'&(�$*&% +&'()*$&�% ���'��)$++% �&'(��$&�%

�����*)� 3"#�B���2ED����FDDF�- �$��% �$��% �$��% ��'���$+)% *)'*��$��% ���'�+($)+% (*'&�)$*)%

�����*)� � ��FDDF�- �$��% �$��% �$��% ��'�&*$))% (�'��+$)(% ��&')�&$(�% �+'���$+�%

�����*)) �FDDF�-����FF�B �$��% �$��% �$��% ���'��*$�)% (&('�&�$+�% ��&�'+)�$&)% �+*'���$�*%

�����*)( � ��FF�B �$��% �$��% �$��% �(�)$�+% ��'���$�(% �)'��)$�(% +'�&&$��%

�����*)� � ��FF�B���<BEEB�52D �$��% �$��% �$��% ��'���$��% �&�'��($&�% �(�'*�)$*�% ��*'*��$*&%

�����*)& �FF�B���� �<BEEB�52D �$��% �$��% �$��% ��')&�$+�% ��*'�&�$+)% �(�'&&($�&% ���')+($�&%

�����*)* � �<BEEB�52D �$��% �$��% �$��% �)'+*)$�*% ��+'���$��% ��+'*&&$)�% *+'&�)$��%

�����*)+ � �<BEEB�52D���� �!"��BE �$��% �$��% �$��% ��(')�*$��% )&*'��+$+�% ����')�)$)+% �()'*)($)�%

�����*(� !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% ��*'(�)$��% (&)'(()$�)% ��)*'�&�$��% )��'�*�$��%

�����*(� !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% ���'&��$&�% )�&'�*�$��% �*('&�($()% ���'���$&�%

�����*(( .EF"��B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��(+$�*% �('))*$**% ��'*&)$��% ��'(&)$�&%

�����*(� !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �&+�$��% ��'���$��% ��'���$*&% ��'&��$&�%

�����*(* !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% ��)'���$)�% �'�+�'�)�$+(% ��&�'*(�$�(% �'���'�+�$*�%

�����*�� !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% ���'&�*$*�% ���'�&)$&&% ����'+��$)*% (��'��)$�+%

�����*�� !"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% ��+&$&�% ��'(��$)�% �('(*�$(�% ��'+��$*)%

�����*�) � �A20�DBB �$��% �$��% �$��% ��)'���$��% +�+'���$��% ��+�'���$�)% &��'���$+�%

�����*�� A20�DBB���!�+( �$��% �$��% �$��% ���'&��$+*% �'�*�'���$��% ���+'&��$*)% �'���')�+$�*%

�����*�* A20�DBB���!�+( �$��% �$��% �$��% ��')�*$)*% +�'���$�*% ��+'(�&$*�% &�'�()$�(%

�����*&& 1E�����/0�B�.� �$��% �$��% �$��% �$��% )&(')&*$��% �$��% )&(')&*$��%

�����*&* 1E�����/0�B�.� �$��% �$��% �$��% �$��% *)&'�(*$(�% �$��% *)&'�(*$(�%

�����*&+ 1E�����/0�B�.� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'(��$�&% �$��% ���'(��$�&%

�����**� 1E�����/0�B�.) �$��% �$��% �$��% �$��% �&�'���$�*% �$��% �&�'���$�*%

�����**� 1E�����/0�B�.( �$��% �$��% �$��% �$��% �*('*��$+*% �$��% �*('*��$+*%

�����**� 1E�����/0�B�.� �$��% �$��% �$��% �$��% �)+'��*$+&% �$��% �)+'��*$+&%

�����**� 1E�����/0�B�.& �$��% �$��% �$��% �$��% *�*'+�($��% �$��% *�*'+�($��%

�����**) 1E�����/0�B�.* �$��% �$��% �$��% �$��% ��*')�*$*�% �$��% ��*')�*$*�%

�����**( 1E�����/0�B�.+ �$��% �$��% �$��% �$��% ���'+)�$�+% �$��% ���'+)�$�+%

�����**� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �'�(�'�)�$��% �$��% �'�(�'�)�$��%

�����**& 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'��+$�&% �$��% ���'��+$�&%

�����*** 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% +(&'))&$�+% �$��% +(&'))&$�+%

�����**+ 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �(�'+�($�(% �$��% �(�'+�($�(%

�����*+� 1E�����/0�B�.�) �$��% �$��% �$��% �$��% (��'�++$*+% �$��% (��'�++$*+%

�����*+� 1E�����/0�B�.�( �$��% �$��% �$��% �$��% *�'��*$��% �$��% *�'��*$��%

�����*+� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �*&'�&�$&�% �$��% �*&'�&�$&�%

�����*+� 1E�����/0�B�.�& �$��% �$��% �$��% �$��% &�('(��$�)% �$��% &�('(��$�)%

�����*+) 1E�����/0�B�.�* �$��% �$��% �$��% �$��% ���'&)&$��% �$��% ���'&)&$��%

�����*+( 1E�����/0�B�.�+ �$��% �$��% �$��% �$��% ���'&+&$*(% �$��% ���'&+&$*(%

�����*+� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �))'��)$�(% �$��% �))'��)$�(%

�����*+& 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% (&�'���$*)% �$��% (&�'���$*)%

�����*+* 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �*�'��($(+% �$��% �*�'��($(+%

�����*++ 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% ��('���$��% �$��% ��('���$��%

�����+�� 1E�����/0�B�.�) �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�&�$�+% �$��% ��'�&�$�+%

�����+�� 1E�����/0�B�.�( �$��% �$��% �$��% �$��% &+'�)�$�+% �$��% &+'�)�$�+%

�����+�� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'�(&$*)% �$��% ���'�(&$*)%

�����+�� 1E�����/0�B�.�& �$��% �$��% �$��% �$��% +�'*�+$**% �$��% +�'*�+$**%

�����+�) 1E�����/0�B�.�* �$��% �$��% �$��% �$��% )��'��+$&)% �$��% )��'��+$&)%

�����+�( 1E�����/0�B�.�+ �$��% �$��% �$��% �$��% ��)'+&($�(% �$��% ��)'+&($�(%

�����+�� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% )+�'�*&$(�% �$��% )+�'�*&$(�%

�����+�& 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% *)�'�*+$��% �$��% *)�'�*+$��%

�����+�* 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% )��'*)+$��% �$��% )��'*)+$��%

�����+�+ 1E�����/0�B�.�� ��($&(% �$��% �$��% �$��% )��'((*$�+% �$��% )��'((*$�+%

�����+�� 1E�����/0�B�.�) �$��% �$��% �$��% �$��% ��&'���$&�% �$��% ��&'���$&�%

�����+�� 1E�����/0�B�.�( �'&**$��% �$��% �$��% �$��% )�+'(*�$��% �$��% )�+'(*�$��%

�����+�� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% )�('*�&$))% �$��% )�('*�&$))%

�����+�� 1E�����/0�B�.�& �$��% �$��% �$��% �$��% ���'��)$(�% �$��% ���'��)$(�%

�����+�) 1E�����/0�B�.�* �$��% �$��% �$��% �$��% &�'���$(�% �$��% &�'���$(�%

�����+�( 1E�����/0�B�.�+ �)')��$��% �$��% �$��% �$��% �)�'+()$)*% �$��% �)�'+()$)*%

�����+�� 1E�����/0�B�.)� �$��% �$��% �$��% �$��% &('��&$+�% �$��% &('��&$+�%

�����+�& 1E�����/0�B�.)� �$��% �$��% �$��% �$��% *)'&)�$)*% �$��% *)'&)�$)*%

�����+�* 1E�����/0�B�.)� �$��% �$��% �$��% �$��% *(�'��)$*�% �$��% *(�'��)$*�%

�����+�+ 1E�����/0�B�.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �&*'�*($�*% �$��% �&*'�*($�*%

�����+�� 1E�����/0�B�.)) �$��% �$��% �$��% �$��% )(('��+$&�% �$��% )(('��+$&�%

�����+�� 1E�����/0�B�.)( �$��% �$��% �$��% �$��% �))'��($�(% �$��% �))'��($�(%

�����+�� 1E�����/0�B�.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �'���')*�$&*% �$��% �'���')*�$&*%

�����+�� 1E�����/0�B�.)& �$��% �$��% �$��% �$��% *'�*($�)% �$��% *'�*($�)%

�����+�) 1E�����/0�B�.)* �$��% �$��% �$��% �$��% ���')�)$*�% �$��% ���')�)$*�%

�����+�( 1E�����/0�B�.)+ �$��% �$��% �$��% �$��% �&*')+�$��% �$��% �&*')+�$��%

�����+�� 1E�����/0�B�.(� �$��% �$��% �$��% �$��% ))�')()$��% �$��% ))�')()$��%

�����+�& 1E�����/0�B�.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �)�'���$��% �$��% �)�'���$��%

�����+�* 1E�����/0�B�.(� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�)+$&&% �$��% ��'�)+$&&%

�����+�+ 1E�����/0�B�.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �&�'&*+$�)% �$��% �&�'&*+$�)%

�����+�� 1E�����/0�B�.() �$��% �$��% �$��% �$��% �('()�$*�% �$��% �('()�$*�%

�����+�� 1E�����/0�B�.(( �$��% �$��% �$��% �$��% ���'*�+$��% �$��% ���'*�+$��%

�����+�� 1E�����/0�B�.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'���$(�% �$��% �&'���$(�%

�����+�� 1E�����/0�B�.(& �$��% �$��% �$��% �$��% �(�'*+�$&�% �$��% �(�'*+�$&�%

�����+�) 1E�����/0�B�.(* �$��% �$��% �$��% �$��% �*'*�+$(�% �$��% �*'*�+$(�%

�����+�( 1E�����/0�B�.(+ �$��% �$��% �$��% �$��% �*'��)$�(% �$��% �*'��)$�(%

�����+�� 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% (&'�)&$��% �$��% (&'�)&$��%

�����+�& 1E�����/0�B�.�� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'�*+$()% �$��% ���'�*+$()%

�����+�* � �<"���BE	B� �$��% �$��% �$��% ��'�()$*+% (�'&*&$+�% ��('��+$�&% ��'()*$*�%

�����+�+ 3B��BE�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��()$(�% +'�&�$�&% ��'���$�*% &'��($�+%

�����+)� � �<"���BE	B����!FED�E�B �$��% �$��% �$��% �$��% &'�&�$)+% �&'�&�$)+% �$��%

�����+)� � �<"���BE	B����!FED�E�B �$��% �$��% �$��% �$��% ))$��% �)�$��% �$��%

�����+)� � �!FED�E�B �$��% �$��% �$��% �*()$��% ��'�&)$��% ��'*�&$��% �'*�&$��%

�����+)) � �!FED�E�B �$��% �$��% �$��% �*'*��$��% �)�'�(�$&*% �&�'(&*$�+% &�'(&*$�+%

*

Seite 64 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����+)( � �!FED�E�B���3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ��'�*�$++% �*'+�&$*�% �+')��$+�% +')��$+�%

�����+)� � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ���'))*$��% �&)'*��$*�% ���&'(*($&�% �&'�)�$��%

�����+)& � �3B��B4"�05 �$��% �$��% �$��% ���$��% )�*$��% ��**$��% �*�$��%

�����+)* � � E�	B��"��2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$�*% (�'���$*�% ���'(&�$))% �+'�(�$)�%

�����+)+ � � E�	B��"��2ED �$��% �$��% �$��% ���)$)+% ��'*(�$&�% ��'+�($+)% ��'+�)$&&%

�����+(�  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$�(% ��'���$�(% �$��%

�����+(�  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% �'(�+$��% ��'(�*$��% �$��%

�����+(�  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% (*�$&�% �(*�$&�% �$��%

�����+(�  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% �)+$�)% ��)*$�)% �$��%

�����+()  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% ��'��+$*�% ���'��+$*�% �$��%

�����+((  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �$��% &'�)*$��% �&'�)&$��% �$��%

�����+(�  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% ��'()�$��% ��'�)�$��% ���'���$��% &'&��$��%

�����+(&  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% ��'�+&$��% �+'*��$�&% ��*'�&&$�)% ��')*�$��%

�����+(*  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% �()$��% &��$��% �)��$��% �&�$��%

�����+(+  E�	B��"��'���!B�-B��' �$��% �$��% �$��% ��'*��$�*% ��'&��$��% ��)'(*)$�*% +'��($)�%

�����+�+ !B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+&� !B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+&� !B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*� � � "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*� � � "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*) � � "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*� � �!FE��F�; �$��% �$��% �$��% �$��% +(($��% �+()$��% �$��%

�����+*& � �!FE��F�;����2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% �$��% �'+�+$�*% ��'+�*$�*% �$��%

�����+** �2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% �$��% )(')(&$�*% �)(')(�$�*% �$��%

�����+*+ �2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% �$��% (�$�)% �(�$�)% �$��%

�����++� � ��2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% ��'���$��% �&'�+�$*(% ���'�)�$&(% �'�(�$��%

�����++� � ��2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% ��'(&)$��% ��')�($)(% ���'(+)$��% &'*&�$��%

�����++� � ��2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% ��'���$+�% ��'��($(�% ���'�+($&�% *'��+$*�%

�����++� � ��2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% ��&�$&�% )'*)($��% ��'+*�$��% �'*��$()%

�����++) �2��BE	#2;B���,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ���'&�($(�% �+�'��+$�*% ��&�'**)$�&% ��&'�(($��%

�����++( �2��BE	#2;B���,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��($*�% �))$��% ��*�$�*% �(&$+*%

�����++� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �)+($&)% *'+��$�+% ��'+�($+�% )'+(&$�*%

�����++* � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&&&$�)% ��'++�$��% ��)'��&$**% �&'&&�$�)%

�������� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'(&($��% )�'�(($+*% ���'���$��% �('&(�$��%

�������� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% +'�)�$��% �+'�)�$��% �$��%

�������) � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��'(��$((% ���'(��$((% �$��%

�������� � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�+�$��% ���'�+�$��% �$��%

�������* ,F5EB��2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������+ ,F5EB��2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� ,F5EB��2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� � ��#�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� �#�B��2ED���!���� �$��% �$��% �$��% ��'+��$+(% ���'(��$�&% ���'���$�*% ���'���$�+%

�������( .������3F#����E	 �$��% �$��% �$��% ��'+��$+�% ���'�+�$��% ���'���$�(% +&'+&�$��%

�������� .������3F#����E	 �$��% �$��% �$��% �('�)�$+)% ���'*)�$(�% ��&')��$*�% �&+')))$&�%

�������* .������3F#����E	 �$��% �$��% �$��% �)')*�$�*% �*&'��&$��% ��('*(�$�+% �(�'�&�$)�%

�������+ .������3F#����E	 �$��% �$��% �$��% ��'�&�$&�% &+'*+�$��% ��)'(*�$((% (('��*$)*%

�������� .������3F#����E	 �$��% �$��% �$��% �+�&$�*% ��'�*+$�)% �&')�&$)*% +'�&�$*�%

�������� � �3F#����E	 �$��% �$��% �$��% �)(&$*&% *'�)�$�(% ��'���$+�% )'(&*$�+%

�������� � �3F#����E	 �$��% �$��% �$��% ��'*�)$()% ��'(��$�&% ��)'+��$��% �*'�)($�&%

�������� � �!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% ��(&$(�% �'*��$��% ��'���$)*% &&�$�*%

�������) � �!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% ���($*(% �')*)$��% ��'*��$&*% �&&$()%

�������( � �!EF0�B�B���� ��F�B	F�� �$��% �$��% �$��% �+'(�)$*�% ��)'((�$�(% �&�'��*$(*% �*'(�)$)&%

�������� � ��F�B	F�� �$��% �$��% �$��% �*�$�+% **�$�&% ��)�$��% �)�$*�%

�������& �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �)'���$�*% ��)'��($�*% �$��%

�������* �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

�������+ �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

�������� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

�������� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

�������� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �(+$��% ��(*$��% �$��%

�������� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% ��&$�+% ����$�+% �$��%

�������) �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �)&$&(% ��)�$&(% �$��%

�������( �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$+�% ��'���$+�% �$��%

�������� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% ��)$(&% ����$(&% �$��%

�������& �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% ��($��% ���)$��% �$��%

�������* �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �+)$)&% ��+�$)&% �$��%

������)� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% ��')�+$)�% +('&)�$�(% ��&'�(($��% �*'�**$��%

������)� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% ��'��)$&�% ���'���$&�% �$��%

������)� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �'�*�$(�% ��'�*($(�% �$��%

������)� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% &+$(�% �&*$(�% �$��%

������)) .������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��)'&��$�(% )*('��+$)&% ���&'&��$&*% ��&'+�*$�+%

������)� .������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��')��$*�% *�'��+$((% ��+'�+)$))% ��'()($��%

������)* .������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��('&&&$&&% (��'���$)+% ����'���$�*% �+)')))$��%

������)+ .������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ���)$)�% �'&&($�)% �+�($��% �'*��$��%

������(� .�����!FEB��2ED>3B����	B5��	? �$��% �$��% �$��% ���'*&&$+(% *+('�&�$)�% ��&('���$()% &��'�)*$+�%

������(� .�����!FEB��2ED>3B����	B5��	? �$��% �$��% �$��% �&��$�&% ��'���$��% ��'�+�$)�% �'��+$+�%

������(( � �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�(�$��% �+'��)$��% ��*'��+$��% ��'�(($��%

������(� !FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% ���'+*�$�&% (�('(+�$�)% ��&('*(*$�&% ��+'&�)$�&%

������(& !FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �+&$��% �'���$)&% �&&�$(�% �')(($+�%

������(* !FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �+&$��% �'���$)&% �&&�$(�% �')(($+�%

������(+ !FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �+&$��% �'���$)&% �&&�$(�% �')(($+�%

�������� !FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% ���'(*($�(% �*+')��$�+% ����'�*�$+*% �**'&&*$&�%

�������� � �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% ���+$��% )'�(�$��% ��'(()$��% �'(+�$��%

�������) � �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% ��'*&�$*(% �&'��)$��% ���'+&)$*)% �)'�(+$�*%

�������� � �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% ���'���$&�% �))'&�*$)�% �*+'��+$*�% (('��*$�)%

�������* ,��-DB#�B����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �+'+*)$�+% ��+'��)$�+% �&+'*&�$&�% �)+'&��$��%

�������+ ,��-DB#�B����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �')+�$*�% ��')+($*�% �$��%

������&� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�*�$��% ��'�(�$*)% �+')*+$��% ��'*��$(*%

������&� � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'���$�*% (('+��$��% ��)'*(�$�+% ��'���$*&%

������&� !FE���B�����.2#�5F	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �('���$&+% ��('���$&+% �$��%

������&) � �.2#�5F	B� �$��% �$��% �$��% ��'+)�$(+% +�'�(�$��% �(('()�$�+% �)'&��$+�%

������&( � �.2#�5F	B� �$��% �$��% �$��% ��&+$+�% �'��*$�*% ��')�+$�+% *++$)+%

+

Seite 65 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

������&� .2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��('��)$��% �+�'�()$+�% ����'*��$&+% &('(��$��%

������&& .2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �&+$��% �'��&$�&% ����$�)% �+($��%

������&* .2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��)�$��% �'*�*$�&% ��'��)$+&% &��$��%

������*� � �9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ���'*+&$((% ���'���$��% ����'�*�$�(% �(&'+(�$*�%

������*) � � F5#B���E	���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'��($+�% (�'��($�+% �(�'��)$�+% �$��%

������*�  F5#B���E	���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% *'��($�+% �*'��($�+% �$��%

������*&  F5#B���E	���8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �'�(�$�*% ��'�)+$�*% �$��%

������**  F5#B���E	����� �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ���'+(&$&)% ��('��+$�+% ���('���$+�% ��+'(&&$�*%

������*+ � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'�&�$�)% )�'�*�$�)% ��*'+�+$+�% ��'&��$)�%

������+� � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% ('��($�*% �('��)$�*% �$��%

������+� � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �'��)$�+% ��'���$�+% �$��%

������+( � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'�)�$*�% �)'*�+$))% �+'�(�$)�% ('&�+$��%

������+� � �8##E"�	B����!EBB�-B �$��% �$��% �$��% ���'++�$+*% �&�'+��$&&% ���&'+&($*�% ��)'+*)$+�%

������+& � �!EBB�-B �$��% �$��% �$��% ��+*$�+% &'��&$��% ��'�*($)*% �'+*�$*)%

������+* � �!EBB�-B �$��% �$��% �$��% ��'+*)$�&% (�'&�)$��% ���'*&&$�+% �+'*)�$&)%

������++ !EBB�-B���!#B0�B�B �$��% �$��% �$��% ���'�*($��% ��*'�)�$��% ����')*)$++% ���'*(�$�)%

�������� !EBB�-B���!#B0�B�B �$��% �$��% �$��% �*��$��% �)'+)�$�)% ��'�)�$+�% *'���$��%

�������� � �!#B0�B�B �$��% �$��% �$��% �+��$�&% ��'���$&+% �&'���$��% +'���$��%

�������� � �!#B0�B�B �$��% �$��% �$��% ���'�)�$)*% �*�'&)�$&�% �*�'���$*&% ���')�)$*)%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$*�% ()'+�&$)�% ���'���$*+% )�'(+�$()%

�������) �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �&��$�*% ��'*��$&*% �('*�)$��% ��'++�$��%

�������( �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �*'�)*$()% ��('���$�)% ��)'�**$�&% ���'���$�&%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �+&)$�&% ��')�($+�% �&'&+�$�&% �)'���$(�%

�������& �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �&'*��$)+% ���'��+$(*% ���'�)�$+�% �(�'(&($��%

�������+ �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)*+$�)% &'��*$&�% ��'+��$+&% �')�)$&�%

�������� �F�4B	�E/0�B��F��4B5E�!FE�24"0 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��(+$��% *'((&$��% ��'�&)$)*% �')*�$&�%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �('���$+)% ���'��)$(*% �)�'�(($(�% &+'+&+$�&%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�+&$*+% �+'���$��% ���'&*�$��% (�'))&$��%

�������) �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ���)$&�% *'&��$+*% ��'��*$��% �'��*$+�%

�������( �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'&��$&�% *+'*)*$**% ���'&*�$((% �*'��&$��%

�������� �/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'��*$+�% �)'(*($�+% �*'((�$))% ��'���$+(%

�������& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)'�++$+�% �(('�+�$*�% ��&'(++$�)% ��&')+&$��%

�������* � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% �&'(��$�)% �+'�+�$++% �*')�+$�(%

�������+ � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �)'(&�$+�% �(�'*&)$&�% ���'(&($�*% ��)'�++$��%

�������� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% ('���$��% �('���$��% �$��%

�������� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��')+*$�+% )+')��$*(% ���'+*)$�+% �&')(�$��%

�������� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'��($��% ��'�&)$+&% ���'�)�$)�% (�'���$((%

�������) � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��*�$(�% ��')*+$��% �(')(�$��% �&'��&$��%

�������( � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'*�&$&(% ��'��($&�% ��)'���$��% )('�+�$&�%

�������� � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$�+% *&'�(&$))% ���'�(�$�+% ��')�&$�(%

�������& � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������* � �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% ��'*�&$&(% ��'��($&�% ��)'���$��% )('�+�$&�%

�������+ !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��('*��$**% �'�*�'�**$��% ��*�'(+�$�*% *+('(+&$��%

�������� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��*'��($�&% )�+')��$)�% ��)('**�$+)% �&�'(��$(�%

�������� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��')(&$�&% *�'�*�$��% ��+'�(�$(�% ��')��$��%

�������� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �('��($)*% ��&'���$&�% �)�'(��$*�% ���'���$+�%

�������� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �('+&�$�)% �+&'��+$�)% �)&'*��$�(% �)+')��$�+%

�������) !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'+)($+�% ��+'���$�(% �(('(�&$�&% �&�'�)*$+*%

�������( !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �)+&$�&% ��')��$��% ��'+&*$+*% ��')�)$��%

�������� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��')&&$�(% ��)'&)+$�&% ��&'*�*$��% *�'+��$�&%

�������& � �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% ��'&��$)+% (�'��($�+% ���'&��$+&% �+'(&�$)�%

�������+ � �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �*��$(+% �)'*)+$��% ��')��$�*% �*')��$)(%

������)� � �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �)'��*$�)% �)�'*)+$��% ���'*�)$�+% ��('+*)$*�%

������)� � �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% ��'&��$��% (�'���$�*% ���'�*�$*(% �+'���$)�%

������)( � �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% ��'���$��% (�'(��$��% ���'�)�$*(% �&')+�$)(%

������)& ,B�5F����� B##"B� �$��% �$��% �$��% ���'���$((% ))*'���$�+% ���*'�+�$)�% ���'���$++%

������(� � � B##"B� �$��% �$��% �$��% ��'��*$�+% *&'(*�$�&% ��('��)$&�% ��'(��$+�%

������(�  B##"B����:EB�B� �$��% �$��% �$��% ���')*)$�)% �&&'((*$+�% ���&'*&�$+&% ��+'�*)$+�%

������() � �:EB�B� �$��% �$��% �$��% ��*�$��% ��'�(&$*�% ��'�(�$)�% *'��&$�&%

������(� � �:EB�B� �$��% �$��% �$��% ���'(�)$��% �+�'+��$�(% ���*'���$&+% �*�'*��$(�%

������(* :EB�B����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��+'���$��% (�('*�($�+% ��(�'�+�$+)% �*�'&��$�(%

�������� .EF"��B�E/0�B �$��% �$��% �$��% ���'**($*�% ++�'��&$*)% ����'�*�$(�% **+'���$��%

�������� .EB"�	EB�-B����054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% ���'��)$��% �&�'�+)$��% ���+'���$&*% �)�'���$)(%

�������� .EB"�	EB�-B����054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% �('�(($��% )�'))+$��% �)�'))*$��% �$��%

�������) .EB"�	EB�-B����054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% �(($��% �'��($�&% �))�$��% *�($�(%

�������( � ��054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% �*��$(+% �*'*+�$)*% ��'(&�$�+% ��'���$&+%

�������� � ��054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% ���)$))% �('�*�$��% �('��($((% +'+��$�&%

�������& � ��054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% �)�*$))% +'�+)$�)% ��'��&$(�% �'���$�*%

�������* � ��054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% �&�)$��% ��')�+$�+% �('&�)$()% ��'&�)$&(%

�������+ �054"��B�F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% ���)$��% )'�++$�(% �++�$&�% �'��($)�%

������&� � ��054"��B�B0� �$��% �$��% �$��% ��)�$)(% &'*(�$)�% ��'&��$��% ('���$&+%

������&� � ��054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��&'(�)$��% ��&'�*�$��% ��)�'���$��% *&'(&�$��%

������&� �054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �('��*$()% )�'�(�$��% �)�'�(($��% �$��%

������&� �054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ���$��% *(*$��% �(�*$��% ���$��%

������&) �054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �(�*$�(% &'�**$((% �)'()�$*�% �'*)�$&(%

������&( �054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ���($�(% �'��*$�(% ��'���$��% ���$�(%

������&� �054"��B�B0�����2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�&($&(% �&'���$(&% ���'���$��% ��'&(&$()%

������&& � ��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% ��'*)�$+&% �+'�)($)+% ���'&&($&&% �*')�+$&�%

������&* � ��2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% ��'(��$()% �*'��($��% ���'(��$�*% �('��($�)%

������&+ �2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% �+�$�(% �'�(�$+�% �&��$)�% +��$(�%

������*� �2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% ���'+��$��% �*+'�*($(+% ���('��*$+�% �(�'*��$�+%

������*� �2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% �)'*��$��% �*�'��*$&)% ��*'(��$*)% �))'���$+�%

������*� �2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% �(+$��% �'���$&)% �)&�$��% **&$))%

������*) � ��2#D�B� �$��% �$��% �$��% ����$+*% &'�+�$��% ��'(�($*�% )'&()$&(%

������*( � ��2#D�B� �$��% �$��% �$��% ��+�$(�% +'�(�$�&% ��'�)*$��% ('+��$*&%

������*� � ��2#D�B� �$��% �$��% �$��% ��'��&$+)% ��'*&�$(�% �*'���$(�% �('(�+$��%

������*& � ��2#D�B�����F�B� �$��% �$��% �$��% ��'��)$+�% ��'���$�&% �*'��+$�+% �('�&�$)*%

������** �2#D�B�����F�B� �$��% �$��% �$��% ��'�&*$+&% *�'*��$+�% ��&')��$&&% �('��+$�)%

������*+ �2#D�B�����F�B� �$��% �$��% �$��% ��'+��$&�% )�'+�+$�(% ��('�+�$(*% �*'�&($)&%

��

Seite 66 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

������+� �2#D�B�����F�B� �$��% �$��% �$��% �)'(&�$��% ��('��&$+�% ���'(�+$&�% �*'(�*$��%

������+� � ��F�B� �$��% �$��% �$��% ��'(�&$��% �('��*$)�% ���'��*$(+% ��'+�+$*&%

������+� � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �&*$�&% ��&*$�&% �$��%

������+� � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% )�$)+% �)�$)+% �$��%

������+( �F�B����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$�*% ��'��($�*% �$��%

������+� .�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% ��'&(+$��% ��'�*�$+�% ���'�*�$+�% �$��%

������+& .�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% �+($)(% &&�$(&% �&&�$(&% �$��%

������+* .�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% �)&+$�+% ��')�)$��% ��'*��$&(% +'(*�$**%

�������� .�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% �&��$�*% ('&�*$��% �('&�&$��% �$��%

�������� � �<F��2ED �$��% �$��% �$��% ��+�$��% )'))�$��% ��'()�$(�% �'*++$&�%

�������� � �<F��2ED �$��% �$��% �$��% ���'��+$��% �&�'���$�)% �+�'�&&$�&% �*�'�))$*&%

�������) ��;B#�1E����05�#B�<F��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������( ��;B#�1E����05�#B�<F��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� � �<F��2ED �$��% �$��% �$��% ���)$��% ��'*+)$)&% �)'*��$*�% +'���$��%

�������& � �<F��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�*�$+(% &�'*��$*�% ��)'�)&$(+% )�'��)$��%

�������* � �<F��2ED �$��% �$��% �$��% ��')�)$��% ��'(��$�+% ���'��)$**% ��'��($)�%

�������+ <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'���$+�% ��'+��$�&% ���'+��$�&% �$��%

�������� <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �)'+��$��% ��+'�*�$(*% ��+'���$�)% ���'�*�$()%

�������� 3F��BE#F�D �$��% �$��% �$��% ��(�$��% �)'���$�&% ��'*(�$��% ��')��$�)%

�������� <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'&+&$��% ���'�+�$++% ���'�&&$��% *�'+�)$&�%

�������) 6E"B�E"05�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��*')��$�+% �'(�*'+�&$��% ��)&'��($(�% �'�*�'((�$&+%

�������� <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �&�*$)�% ��'���$&&% �('*�&$��% �(')+)$)�%

�������* <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ����$&�% &'��&$)�% ��'��($&&% �'���$��%

�������+ <F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��(�$+�% +'(�)$�)% ��'��&$��% &'(�&$��%

�������� !E/0�B�,BB�-B�F�F# �$��% �$��% �$��% �++�$**% )('&�*$(*% �&'+(�$��% �&'&�&$(�%

�������� !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �'&*&$��% ��'&*&$��% �$��%

�������) !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% �&'*+)$��% ���'���$+�% ���'�(�$+(% ��'�(�$+(%

�������( !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% ��*�$��% �'+�+$(�% ��')�)$&*% �')�)$&*%

�������� !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% ���&$�(% �'&+&$(*% ��'*+*$&+% �'*+*$&+%

�������& !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �)'��*$�(% ��)'��*$�(% �$��%

�������* !���+���8E���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �'�()$+�% ��'�(�$+�% �$��%

�������+ � �8E���2ED �$��% �$��% �$��% ��'�*�$&�% (�'�*�$)�% ��&')()$�&% ��'&��$�+%

�������� � �8E���2ED �$��% �$��% �$��% ��'���$(�% *�'(�)$)*% ��+'�(�$++% ()')&�$)+%

�������� 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �)'��*$*&% &�'(�+$�+% ���'���$+&% )�'�**$&�%

�������� 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �'��($��% ��'��)$��% �$��%

�������� 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% ���'��($�&% �$��%

�������) �F�4B	����B# �$��% �$��% �$��% ��')*�$(+% �)*'*+($�)% ��+'*(�$&(% ��+'�)�$*+%

�������( �F�4B	����B#@�!B#B�05���	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'���$&+% ��')�*$��% �+'�&�$��% ��'��&$*+%

�������& 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'+(+$�(% (�'��)$&+% ���'�&�$�)% �+'(+�$((%

�������* 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���'�*�$��% �*�'*&($+(% �*�'�(($+*% ���'*�+$+&%

�������+ � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �+�+$)�% �&'))+$*�% �&'&(($)*% +'�+)$�(%

������)� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ���'���$*�% �+)'��+$(&% ����'�&�$+�% ���'��*$�(%

������)� 8E���2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �(&$++% ��(�$++% �$��%

������)� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% (�'��+$��% �(�'��*$��% �$��%

������)� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% &($&&% �&)$&&% �$��%

������)) �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �)&$�&% ��)�$�&% �$��%

������)( �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% ���$�*% ���($�*% �$��%

������)� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �)�$+�% &��$)�% ���&$�+% )�+$��%

������)& �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)$(&% ����$(&% �$��%

������(� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �('()+$�&% ��*'���$+�% �))'�+�$�+% �+)'���$��%

������(� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% ��'���$��% �*�'+�)$�*% �(�'*�)$+�% ���'��+$��%

������() �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �*(�$&*% ��'(*�$*�% ��'*��$�+% �+'&&&$()%

������(� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �('*+�$�)% �(�'(�*$��% �)&'��+$+*% ���'��*$�*%

������(* �F�4B	�E/0�B�,BB�-B �$��% �$��% �$��% ��'�&�$)�% �&�'*)($��% ���'(��$))% �(('�*�$��%

�������� � �805B� �$��% �$��% �$��% ��'�)&$�)% )+'�+�$��% ��*'&&&$�)% ��'(��$*�%

�������� � �805B� �$��% �$��% �$��% ��'+��$�&% *�'���$)�% ���'�*�$��% (�'*��$��%

�������) � �805B� �$��% �$��% �$��% ��'+**$�*% *�'&��$��% ���'+�+$)�% (�'*(�$*&%

�������( � �805B� �$��% �$��% �$��% �)&$��% +*&$��% ��&�$�(% ���$�&%

�������& 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% ��(�$��% )'(+�$�+% ��'*�($�)% �'&�($�(%

�������* 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �*'*)�$)�% ��*'*�+$)�% �$��%

������&� 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �&&$*�% ��&�$*�% �$��%

������&� 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% ���$�+% ���($�+% �$��%

������&� 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% ��'�&*$))% ))'&*�$+*% �+')�&$(&% �('�(�$)�%

������&� 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% ���)$�&% �'+(*$)�% �*��$��% �'��($��%

������&) 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �(')*�$�*% �&�'�)�$&�% �)�'*�($)(% ���'�*�$�(%

������&� � �!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �(')�($��% ��('���$)�% �)�')*�$(*% *�'(�+$*)%

������&& 9FE�054B��BE�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��'�)�$(�% �&'�)�$�(% ���'�)�$��% ()'���$��%

������&* .�(�����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'(��$�(% )('(��$(&% ��*'��*$*�% �&'(��$&�%

������&+ .�(�����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'+�)$*�% �('���$)�% ��('�+*$)�% +'��)$��%

������*� .�(�����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �(+�$*�% )'&(*$*+% �)'&(&$*+% �$��%

������*� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �('��($�(% �&+'�++$��% �)�'�*�$)(% ��*'��*$��%

������*� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �)(�$��% �'���$)*% ��'��($)*% �$��%

������*( � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ����$)+% )'*�+$+)% �)'*�*$+)% �$��%

������*& � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �('�(�$+�% )�')�($��% �)�')�)$��% �$��%

������*+ 61=�<F�;���EF7B��05FE�B�B0��:F �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������+� ��;B#�<F�;���EFCB��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �**�$((% ��'��+$&(% �&'��*$)�% ('���$��%

������+� � ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% ��'�)�$(�% )�')(�$*�% ���'&)�$��% ��'&��$�)%

������+� 61=�<F�;���EFCB��05FE�B�B0��9B �$��% �$��% �$��% �$��% �'��&$(&% ��'���$(&% �$��%

������+) � ���##��2ED �$��% �$��% �$��% �)'(��$&*% )('��&$**% ���'���$��% +'��&$(*%

������+( 9/5#B��F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% ��+�$**% �'�++$��% ��'(�&$��% )'&&�$��%

������+� 9/5#B��F05�E/0�B�>6���	A�	BE�E/0�B? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������+& ��##��2ED���!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% ��')+�$�*% �+')�)$*&% ���'+)�$)�% &')��$)�%

������+* ��##��2ED���!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% ��'&++$)�% ���'�+�$�&% �()'�+($&�% �&'++)$�(%

������++ ��##��2ED���!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% �)�$&�% &(�$&(% ���)$��% )�&$�)%

�������� ��##��2ED���!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% �*'���$�+% �(�'*��$��% ��('�)*$&&% �*('���$*�%

�������� ��##��2ED���!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% �$��% ))$��% �)�$��% �$��%

�������� !E/0�B�/�BE��B��,BB�-B�F�F# �$��% �$��% �$��% �)'*��$�(% �(&'(��$��% ��*'�(�$*�% ��*'*�+$��%

�������) !E/0�B�!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% ��'(��$+*% �+*'��)$�*% ���'���$*�% �&*')+�$�&%

�������( � �!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% �$��% (')*+$()% �(')**$()% �$��%

�������� � �!20�B#�F�5B� �$��% �$��% �$��% �$��% �'���$��% ��'���$��% �$��%

��

Seite 67 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�������* !20�B#�F�5B�����/�BE���E	 �$��% �$��% �$��% ��'(+�$��% �*�'*(�$)�% �(�'&))$��% ��+'��&$�+%

�������+ � ��/�BE���E	 �$��% �$��% �$��% �)'�)*$&(% �&�'�*�$*)% ���'�*+$+�% �)�'�+�$**%

�������� � ��/�BE���E	 �$��% �$��% �$��% ��')��$)*% (�'�&�$+*% ���'�++$&+% )�'�&)$�+%

�������� � ��/�BE���E	 �$��% �$��% �$��% ��'���$(�% ))'��&$�+% �+'�+�$�)% �)'*)($�(%

�������� � ��/�BE���E	�������+ �$��% �$��% �$��% �&'�&*$*&% ���'�(�$�&% ���')��$+�% ++'*�($��%

�������� � ��/�BE���E	�������+ �$��% �$��% �$��% ���*$+�% �'&�&$(�% ��'���$))% �'�&�$�+%

�������) �/�BE���E	�������+ �$��% �$��% �$��% ���'��)$��% ���'���$()% �*+'��)$))% ���'�*�$��%

�������( !E/0�B�/�BE��B��62E��	EF�B� �$��% �$��% �$��% ���*$�)% ��'�*+$��% ��'()($��% +'())$��%

�������� .EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��)'(�)$��% �+�')��$�(% ����'�&�$�&% �&�'�)+$+*%

�������& .EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �&($&+% �'�)�$)&% ����$��% �'))�$��%

�������+ .EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �)��$)(% ��')��$��% ��'�*�$�(% *'&)*$�*%

�������� .EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �&�$�+% �'+)+$��% �(&&$)+% �'�&�$(�%

�������� .EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��&�$+&% &'�+&$�(% ��'�+�$&(% ('��($)�%

�������) � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��)�$&&% �'&(�$�+% ��'&)+$�+% �$��%

�������( � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'+�&$++% �('&(�$+�% ��('&(�$+�% �$��%

�������� � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ���&$)�% �'&)&$�*% ��'&)�$�*% �$��%

�������& � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'��($��% ��'��+$��% ���'��*$��% �$��%

�������* � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'�&($��% �&')�+$�)% ��&')�*$�)% �$��%

�������+ 9/5#B��F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% �+()$��% �*'&��$�)% �&'���$&+% ��'�+)$�(%

�������� � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'��($(�% ��'+��$��% ���'+��$��% �$��%

�������� � �!FE���B�� �$��% �$��% �$��% ��'���$&�% +'&�&$�)% �+'&��$�)% �$��%

�������� !FE���B�����<B"��B� �$��% �$��% �$��% �)'��)$)*% ���'*&*$��% ���'+�($*)% �*+'+��$&+%

�������( !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��'�)�$)�% &&'�++$**% ��*'&�+$��% (*'(��$(�%

�������� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��+$*+% +*�$)+% ���+$�(% &)&$�)%

�������* !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��'���$*&% �*'�&)$*(% �+'���$++% �+'�&�$*�%

������)� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��)'*+�$+�% )��'+&�$+�% ���+'��($)�% �+&'*�*$(�%

������)� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �(($)+% �'((�$*&% �))�$+�% �'��+$+�%

������)� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �&�$�(% �'++&$*�% �(&�$*�% �')�&$��%

������)� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ���$)�% �'&&($*(% �(�&$�+% �'��*$)�%

������)) !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �)&�$)�% ��'�(($)�% ��'&*&$�&% +')�*$�+%

������)( !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ���&$)(% �'�**$��% ��'&�+$��% )'�)+$��%

������)� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ���$)�% �'&&($*(% �(�&$�+% �'��*$)�%

������)* !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$+�% �&'+��$*&% ���'*��$�*% �&'�&+$�+%

������)+ !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �)&$(&% �'���$*+% ��*�$()% +(�$�(%

������(� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ���'**�$�(% �**'�&($��% ����'�(�$��% �&&'��($��%

������(� !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �(($)+% �'((�$*&% �))�$+�% �'��+$+�%

������() !FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% ��'*�&$�(% &*'���$�+% ���')(&$��% (�'�)�$++%

������(� � �8���B� �$��% �$��% �$��% ��'&�)$*&% ���'�(�$*�% �(�'*&*$+*% ��*'�&�$*�%

������(* � �8���B� �$��% �$��% �$��% �&�+$&*% �(')��$*�% ��'�(*$��% �+'�))$(�%

�������� � �8���B� �$��% �$��% �$��% ��'��&$��% &�'(�)$��% ��&'�+�$**% (�')�&$&)%

�������� 8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% ��'��*$+*% *&'*+�$(�% ��('���$*�% ��'&&+$�)%

�������) 8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% ���'�)�$��% �+*'&��$�(% �**'���$��% ���')��$��%

�������( 8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% �)&$&�% *(+$�)% ��*�$*)% )&&$��%

�������� 8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% �(�$�+% +��$()% �)�+$(&% (��$+&%

�������& 8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% �))$&(% *�($)(% ��(&$+*% ))&$)&%

�������+ � ��B���BE �$��% �$��% �$��% ��'�&+$)�% *+'���$�&% ��(')�($��% ��'(**$�)%

������&� � ��B���BE �$��% �$��% �$��% ��*+$�*% �+'���$��% �('(�&$)�% ��'&+�$�(%

������&� �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% ���&$&(% �'(��$&&% �+)�$��% (**$&�%

������&� �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% �)'*��$&�% �(+')��$*�% ��*'�)($&&% ���'&�*$��%

������&� �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% ��+'(��$�&% �(�'�(+$++% ��(�'�+�$��% �+('���$��%

������&) �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% �&)$(*% �'�)�$)�% �(+�$��% &)($&*%

������&( �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% �(+$��% �'�&�$+�% �)&&$��% (+�$��%

������&� �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% �)&$&�% *(+$�)% ��*�$*)% )&&$��%

������&& �B���BE���8���B� �$��% �$��% �$��% ��'(��$&*% *�'��($*&% ��*'(�)$��% (�'(��$�(%

������&* �������� FE05F� �$��% �$��% �$��% ��'�+($�&% )&')&*$�(% ���'(�($��% ��'+��$��%

������&+ ��������� � FE05F� �$��% �$��% �$��% ��&($(+% �*'��($+)% �(')�)$&�% ��'*��$��%

������*� � � FE05F� �$��% �$��% �$��% ��'�++$+�% +�'���$�&% ��*'�++$�(% &&'���$(�%

������*� � � FE05F����,B�5F�� �$��% �$��% �$��% ��&'��+$��% �'�(�'+)�$��% ����'��)$)+% +��'*��$&&%

������*( .EF"��B�E/0�B�,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �()�$*)% �*'�**$��% �)'���$�&% �)'���$��%

������*�  FE05F����<FFE �$��% �$��% �$��% �('*�&$+�% �*�'��($()% �)�'()�$�*% ��&'�*�$*�%

������** <FFE���,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �)'&��$*�% ��+'&��$�&% ��&'�+)$��% �+�'��&$�)%

�����))� �F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% ��'���$��% �&�'��($�*% �)*'+��$(�% ���')��$��%

�����))� A"B5#B�����)) �$��% �$��% �$��% ��+'*�)$)�% ))&'���$)(% ����'�+�$&�% ���'���$�+%

�����))� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'���$*&% ���'�&*$(�% �(�'�(�$&(% ��('���$&&%

�����))� !FE�24"0����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��'&��$��% �+'�+*$�)% ���'�(�$�(% �('*))$++%

�����))& � �<"���BE	B����!FED�E�B �$��% �$��% �$��% �('�+�$��% ��&'(*�$+�% ��&'+��$��% �*+'�(�$(*%

�����))* � ��F�B� �$��% �$��% �$��% �&'�+)$&)% �*�'��*$)+% �(('+��$�)% ���'))�$�(%

�����)�( ���"B	B�;�EB���.)� �$��% �$��% �$��% ���'���$(�% )��'�&�$()% �+�'���$��% ���'&��$+�%

�����)*� � ��B##�BE �$��% �$��% �$��% ���')��$&)% (&�'���$&�% �*)'*&�$�)% )+�'���$�*%

�����)*� �B##�BE��� "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% ���'&&�$��% (��'�&�$&*% �&)'(*�$&)% )��'&*+$�)%

�����)*) !B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% ��'�(�$�+% (�'(�+$)*% ��'�(�$)&% )('*�&$��%

�����)+� !���+���8E���2ED�>�F���EB"�? �$��% �$��% �$��% ���+$�(% ('��+$)(% ��'��($)*% �'+(�$+&%

�����)+� !���+���8E���2ED�>�F���EB"�? �$��% �$��% �$��% �$��% �')+)$��% ��')+�$��% �$��%

�����)++ 3B��"�05�8�BE�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% �)'�(�$��% �*&'�)+$*�% ���')&)$+*% ��)'(&)$*�%

�����(�� � �!B�-B��2ED �$��% �$��% �$��% ���'��*$*�% �*+'�)�$+)% �+�'��($+)% (+&'�&($��%

�����(�� !B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �+'*�+$)+% )��'��*$��% �(�'(�+$(�% ���'�)*$)(%

�����(�) �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% ���'&��$*+% �')�&')&�$(�% ���+'��)$&+% �'��*'�(�$&�%

�����(�� �05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% ��+�$&&% ��'*��$��% ��'+�*$*�% �)'*+&$&)%

�����(�� 805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �&'&*)$�+% ��)'&�*$+�% ��('�&*$)&% �++'�(�$)+%

�����(�)  E�	B��"��2ED���!B�-B��2ED �$��% �$��% �$��% �)'(��$�+% �+)')��$)*% ���'��)$)�% �&�'�(*$��%

�����(�� � � "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% ��'*��$)�% ���'**+$+�% ���'��+$*)% ��&'&&�$�+%

�����(�* !B�-B��2ED����05"BC��F�� �$��% �$��% �$��% ��')�+$(�% �&�')&)$�)% ���'�+�$+&% �(&'�*�$�&%

�����(�� .2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �&'+�($&�% �+�'�*)$*)% ��)'�))$�+% ���'+)�$�(%

�����(�� :2��2"��B#�������� �$��% �$��% �$��% ��'�(*$+�% ���'(��$&�% ���'�(($��% ��)'�&&$)&%

�����(�� ,F5EB��2ED����#�B��2ED �$��% �$��% �$��% �)')��$*(% �*+'&(�$(+% ��*'�*�$**% �&�'��($&�%

�����(�) 8##E"�	B����.���2ED �$��% �$��% �$��% �&'�*�$&(% ��&'���$�&% ���'&&*$��% �*�'*(�$�)%

�����(�� ������<�5B�6B�BE4B5E �$��% �$��% �$��% �&*�$&�% ��'���$*(% ��'��*$��% *'*)*$��%

�����(�� �������;E�� 2��BE#25 �$��% �$��% �$��% �*�*$��% ��'+��$)�% ��'(�+$��% +'�*)$�+%

�����(�) .2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% ��)�$�*% �&'���$��% ��'��+$��% �('���$*&%

�����()� !���� F5#B���E	����� �$��% �$��% �$��% ��'()�$&+% ��'�*�$&(% �('�&)$��% ��'��*$�(%

�����()� ,F5EB��2ED���8"05�2ED �$��% �$��% �$��% ��'�&�$+�% ��(')&*$��% ���'*+�$��% �(�'(*�$*�%

��

Seite 68 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����()� 3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �('�+�$)*% ��&'&)*$��% ��&'���$(�% ���'(�($��%

�����()) �����!FE��F�;��2��BE	#2;B �$��% �$��% �$��% ���'�)�$*�% )))'�(�$+&% ��('���$�&% )�+'��($&�%

�����()( .���2ED������� �$��% �$��% �$��% ��'�(�$��% &�'+(�$+�% �('��&$(&% �('���$�(%

�����((( ����.��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �+)&$&(% �&'�(+$)�% ��'���$)�% �)'*)*$��%

�����((+ �F�B����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% ��')�)$(�% �)&'�()$)(% �&'��)$)�% �)�'���$��%

�����(�� ,B�5F����� B##"B� �$��% �$��% �$��% �*'*�+$*�% ))�'+*+$+�% ���'(&+$(�% )��')��$�+%

�����(�) ,BB�-B�E/0�B�8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ��'�(&$))% ��+'�++$��% �)'**�$�(% ��)')�&$�(%

�����(�� � �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% ���'���$&)% ))('()�$*�% ���')�+$)+% )��'��)$�&%

�����(*& !E/0�B�,BB�-B �$��% �$��% �$��% �+'(�+$((% *��'�(+$&�% ��*'�)�$�)% *)�'+�*$��%

�����(*+ � �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �)'))($�&% ���'���$+�% �('�*($+�% ��('+)�$��%

�����(+� !FE���B�����.2#�5F	B� �$��% �$��% �$��% ��'+*�$��% �&�')�&$��% ��'���$(�% ��('�+�$�)%

�����(+( ���!#B0�B�B���!EBB�-B �$��% �$��% �$��% ��'�*�$��% ��+'���$��% �&'&��$(*% ���'(&�$((%

�����(+* !E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �&'��*$��% ��('()&$)*% �*'(��$�&% ���'+*�$��%

�������� .�(���� �1FE#��2ED �'�+�$��% �$��% �$��% �)'��($&�% �&&'*�)$��% �)'*��$*(% �&�'���$)�%

�������� .FE-B���!EF0�B�B �('�&&$��% �$��% �$��% ��&'�)*$&�% �'��&'���$+�% ���'���$&�% �'��('&��$�+%

�������� !FE���.EB"�	EB�-B���EFCB �$��% �$��% (+'��+$��% �+�+$*�% (+'��+$��% �+�+$*�% (*')�+$)*%

�������& !FE���.EB"�	EB�-B��F�4B	 �$��% �$��% ))'��($+(% �(+�$**% ))'��($+(% �(+�$**% )�'&�($�&%

�������* � �A�	B#�B� ���'���$��% �$��% )��'+*)$)�% �)'*&�$**% (��'+*)$)�% �)'*&�$**% )+*'���$(�%

�������� .�*�AB���05F��������� �$��% �$��% ���'&*�$��% ��'(�&$*�% ���'&*�$��% ��'(�&$*�% ���'�(($*�%

�������� .�(�� �,F5EB��2ED �$��% �$��% +)'���$�*% ����$*�% +)'���$�*% ����$*�% +�'�+�$*�%

�������� .�+���##��2ED�!2#�BE�B������ )�'���$��% �$��% (�('��*$)�% �)'�+*$�&% ���'��*$)�% �)'�+*$�&% ���')�+$&+%

�������� ���!2#�BE�B�������� (+'���$��% �$��% *�'((+$�&% �+)�$&�% �)�'((+$�&% �+)�$&�% �)�'��($�)%

�C���B��'�)�%%�"�������  $*� "!�!!+ !�!!+ "�,$!�$-.�#,+ E$�//!�/!-�,-+ " !�*,#�,#/�$.+ E .�"/#�"$/�**+ - �/-!�$ -�#"+

%%�,����%��������������B0	F�CB��B�CBD��B�	��B�����	C����	���B

�����+)� � �<"���BE	B����!FED�E�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+��  E�	B��"��'���!B�-B��'�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+�� � �!B�-B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+&� !B�-B��2ED����B##�BE�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+&� !B�-B��2ED����05"BC��F���>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+&+ � ��B##�BE�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*� �B##�BE��� "BE��/��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����+*( � � "BE��/��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������� ,F5EB��2ED����#�B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������) �#�B��2ED���!�����>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������& .�����3F#����E	�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������+ �F�B	F�����!���+�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������&+ .2#�5F	B�����9B#�B0��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������+� ,BB�-B�E/0�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������+) � �8##E"�	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������)+ ,B�5F����� B##"B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������+) � ��F�B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

������)* �05FE�B�B0����805B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������+ 805B����!�##B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������& � �!20�B#�F�5B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% ��'(+($*(% �$��% ��'(+($*(%

������+� A"B5#B�������B�>��C!�? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�� � ��B##�BE>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����))+ � �!B�-B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)() :2��2"��B#��������>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(( 3B��"�05��8�BE���/�B��E	�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(+ � � "BE��/��B#��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&� 8##E"�	B����.���2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&& !FE���B�����.2#�5F	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&* ���!#B0�B�B���!EBB�-B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)+� !E/0�B�,BB�-B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)+� !���� F5#B���E	������>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)+& �����!FE��F�;��2��BE	#2;B>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)+* !E"B�#"�	B����!FE���>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�� ,F5EB��2ED���8"05�2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�( .���2ED��������>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�� 3B��B4"�05������+�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�* !�������:2�2"��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �'(�($)�% �$��% �'(�($)�%

�����()+ � �8##E"�	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% &)'*�+$&�% �$��% &)'*�+$&�%

�����((� .FE-B���!EF0�B�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����((� �F�B����.EB"�	EB�-B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�� � �,F5EB��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�* � �.FE-B�1B54B	�>�C!? ((�$��% �$��% �$��% �$��% �('((�$��% �$��% �('((�$��%

�����(&� � �A�	B#�B��>�C!? �*)'��&$*�% �$��% ��++'�&&$)�% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&( ��##��2ED�!2#�BE�B�������>�C!? ()�'++)$�*% �$��% �(��'���$+�% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&� !2#�BE�B����������>�C!? &*'*(�$)�% �$��% �*�'((+$�&% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&& <F��2D���.EB"�	EB�-B�>�C!? *'���$��% �$��% �$��% �$��% ��'*��$�*% �$��% ��'*��$�*%

�����(&* .(���� �1FE#��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(*� AB���05F����������>�C!? �++'���$)+% �$��% ����'���$)*% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(*( !FE�����.EB"�	EB�-B���EFCB�>�C!? (�'()*$�(% �$��% �(�'()*$�(% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(*� !FE�����.EB"�	EB�-B��F�4B	�>�C!? �('�+�$&&% �$��% ��('�+�$&&% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(+� 3"��2ED���!FE�24"0���>�C!? ()'))�$*)% �$��% �$��% �$��% ()'))�$*)% �$��% ()'))�$*)%

�����(+& � �,F5EB��2ED�>�C!? +)'���$�*% �$��% �+)'���$�*% �$��% �$��% �$��% �$��%

�������) .���� �.���2ED �'��&$��% �$��% �$��% �$��% �'��&$��% �$��% �'��&$��%

�������* .����/�BE���E	������+ *'*&�$+&% �$��% �$��% �$��% *'*&�$+&% �$��% *'*&�$+&%

�������+ .�)�3B��B4"�05������+ ��'&(�$&*% �$��% �$��% �$��% ��'&(�$&*% �$��% ��'&(�$&*%

�������� .����.E2���BE	�����##��2ED�>�C!? �*'**)$()% �$��% �$��% �$��% �*'**)$()% �$��% �*'**)$()%

�C���B��'�)�%%�,����%�� "�,-.�*-!�".+ !�!!+ E"�,$!�$-.�#,+ !�!!+  *,�.-!�""+ !�!!+  *,�.-!�""+

�121���F	���B���C��F'�����'�����	���B�3	C�0C�4��B5

�������� ��:��� �!E"B�#"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(�)$��% ���'��+$*+% ��'(��$*�% �&'*��$��%

�������( ��:��!E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��$��% �$��% ��$��%

�������� ��:��!E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$&�% ���'(��$*�% ��'(��$*�% ��$��%

�������) ��:��� �!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

��

Seite 69 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+�+$�(% ��('��($)&% �('&(&$��% �+'*)*$��%

�������� ��:��!FE�����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��*$)+% ��)'()�$)�% *'+)&$+)% �('(+�$)�%

�������& ��:��.�(��"��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)�$+�% �)�$+�% ��$��%

�������� ��:��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(&&$��% �(+'�*�$�*% ��'���$�*% ��*'��)$+�%

�������( ��:��� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�&�$�*% ���'��*$��% ��'�*�$)&% ���'&��$*)%

������)� ��:��3B��B4"�05�������+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (�$+*% ��')*�$(�% )��$*�% ��'�(+$�)%

������(� ��:��� �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'�)�$)+% �&*'��*$*)% �)'&��$+�% �)�')�)$+�%

������(� ��:��� �,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +)&$&(% ���'��)$&�% &'(*�$�)% ��*')��$�&%

������(� ��:��,BB�-B���,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$()% ��&�'�&)$��% �&'��*$�*% ���+'���$�)%

������(* ��:���"05��"	�F#F�#F	B�8"�B��F �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'**+$(�% ���')(�$��% �('���$��% ���'��&$��%

�������� ��:��� �,B��,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$(�% �*'���$��% �'&)*$��% ��'((($)+%

�������( ��:��� �,B��,BB�-B���.FE-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'&(�$��% ��*�'(&�$��% �*'���$��% ��)�'(��$��%

������+( ��:��!�)���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'��)$*)% ���+'�*+$��% ��'&�*$&�% ���('�&�$+�%

�������) ��:��8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &+($*�% ���'�*�$�&% �'���$��% ��('+��$((%

�������* ��:��8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(��$��% �&�'��)$�)% ��'��+$*�% �(�'��)$(�%

�������� ��:��8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +�$�(% ��'(*�$*+% &�&$+&% ��'*))$+�%

�������� ��:��8�-B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�+*$��% ���'&)*$)�% *'&*($��% ���'+��$�(%

�������( ��:�� B5��B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'**)$*+% �&�'���$��% �('�&+$��% �(�'()�$*(%

�������& ��:�� B5��B���2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$�(% �&�'�+*$&�% ��'�&&$��% �)�'���$(�%

�������+ ��:��� ��2�BE��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'&��$&�% ����'+��$��% �&'�*($&�% �+)'��)$�+%

������(& ��:��� �9B#�B0�>!5D?@� �8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'(+�$(�% �(+&'�*�$�)% ��)'&�+$+�% �)��'))�$�*%

�������� ��:��.EB"�B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(*$��% �+)')+�$*�% ��'���$))% ��*')�)$)�%

�������� ��:��8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�+&$�+% ���'�)�$�+% ��'(&+$��% �)�')��$+�%

�������( ��:��8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)�$�+% �(�'�&�$++% �&'+&�$(�% ���'&��$)�%

�������* ��:��8���B����.EB�-��	�!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'���$(+% ���)'�*�$��% *�'��*$&)% ��(�'�(�$*+%

������&) 8���B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$)(% �*�'�(+$�)% ��'*��$(*% ��+'�)&$&�%

������*� ��:���BE-B�����/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��*$��% �&*'��)$(*% �*'+)*$++% �(+'��($(+%

������*& ��:��� ��/�BE	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (�($�&% �('�(�$&�% )'�*�$(*% ��'�&�$�(%

������*+ ��:���/�BE	'���."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &�&$*�% ���'�(�$(�% ('&)�$(+% ���'(�+$+)%

������+� ��:���/�BE	'���."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('���$&(% ��&)'���$�*% ))'+��$��% ���+'���$�(%

�������� ��:��.EB"�	EB�-B����AF��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')))$�+% ���'++�$(*% �&'((�$&�% ��)'))�$**%

�������( ��:��� �AF��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)($�&% �)�')��$�&% �&'+�($��% ���')(�$&�%

�������� ��:��� �A2#���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )(�$�(% ���')*+$��% �'�)*$��% ��'*)�$�&%

�������� ��:��A2#���2ED����B"���2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'++�$��% ���)'*�&$��% �+'+��$+�% �&)'*&)$��%

�������& ��:��� �3"��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &'���$(�% ���)'�)*$��% (&'���$��% ����'+*&$+�%

������)� ��:��C#�B�F��#F;;�E/0�B$�3"��2 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*(�$��% ��+)'���$�*% ()'*��$)+% ���+'&+($*+%

������)& ��:��3"��2ED�����'� "2�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)($��% ���'*)�$��% ��'���$*(% ��+'�&*$)&%

������(� ��:��� ���'� "2�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�))$*�% �)+'���$&)% �&'�(*$(�% ���'�&�$��%

������(+ ��:����'� "2�B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&��$*�% ��&'&��$)�% ��'�+)$)�% ��&'��*$��%

�������� ��:��� �!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')��$)&% ���'&*)$(�% �&')(+$*�% ��)'��)$&�%

�������� ��:��� �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$&&% ��)')��$&�% ��'*()$��% ���'(�&$�)%

�������( ��:��� �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��*$��% ���'&))$(�% +'��)$��% ���'�*�$�*%

�������& ��:��� �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��+$*&% �('+�&$()% �'��*$+�% ��'�+*$��%

�������+ ��:��� �,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(�&$�)% �)('���$�(% ��'�(*$&�% ��('�&�$)�%

������&� ��:��,BB�-B����/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$)&% ��+'&��$��% *')+�$*�% ���'��+$(�%

������&) ��:��,BB�-B����/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &(*$++% ��'�&+$+�% �'�&*$+�% ��$��%

�)

Seite 70 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

������&� ��:��,BB�-B����� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'))+$��% �))'�*($�(% �+'(+�$��% ��)')+�$��%

������&* ��:��,BB�-B���� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +&�$��% ��&')&�$*+% &'&�)$*)% �+'&��$�(%

������*� ��:��� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �*&$)�% ���'�&�$(�% (')++$��% ��'*&)$��%

������*� ��:��� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (��$�*% �+'���$**% )'���$��% �('���$*�%

������*) ��:��� ��/��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)+$&&% ��'�+($+�% �'�+*$�*% ��')+&$&�%

������*� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��$�+% ��'�&�$&�% )++$��% ��'*&�$�(%

������** ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$*�% ��'&��$�*% �'&��$�*% ��$��%

������+� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��)$��% �*&'+(($��% �*'(��$*&% ��+')�*$�)%

������+� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ()�$)�% �)'��+$&�% )'��*$&�% ��$��%

������+) ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +)$(+% ��'*�&$&*% &(�$&)% ��'�*�$�)%

������+� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$*�% ��'(�)$�*% �'&(�$(�% �)'*��$**%

�������� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('��)$�&% ��(+'&��$�(% )�'(+�$((% ���&'��+$(�%

�������) ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')��$��% ��*'�&*$)�% ��'�)*$�*% �&'���$�*%

�������� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('�&�$++% ���*'�*)$��% )�'(*�$+�% ��*&'&��$�&%

�������* ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &&$&&% ��'���$+&% ���$�)% ��**$*�%

�������� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$�+% ����'*�($�&% )+'*��$��% ��*�'++*$&)%

�������� ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��($�+% ��*'�+�$��% *'�)�$�*% ���'�(�$()%

�������( ��:���/��2ED���!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +*�$��% ��)'(�($��% &'*))$*�% ���'�&�$�)%

�������& ��:��� �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')+($++% �(�'*(($��% ��'+�&$+�% �)�'**&$&�%

�������+ ��:��� �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$��% ���'+�+$��% �'�(�$�(% �+'�*�$�*%

�������� ��:��� �!F�B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$�)% ���'�&�$&(% �'&�($+)% �+')&�$*�%

�������) ��:��!F�B��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�&($**% ���'���$&�% ��')�&$�(% �)�'+�)$�*%

�������� ��:��!F�B��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *(�$�&% ��('&&�$��% �'*��$�)% ��*'+(�$�+%

�������* ��:��.EB"�	EB�-B���3B��BE	B##B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$��% ���&'���$*)% �&'�**$�+% ��+'+�($((%

�������� ��:��.EB"�	EB�-B���3B��BE	B##B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&��$�&% �(�'+�*$�(% ��'*(�$�&% ��*'�*&$+*%

�������� ��:��!20�������B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$&�% ��*�'���$&(% ��'��+$�)% ��)*'��&$��%

�������+ ��:����EFCB��B�B�F�#F	B��"���� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(*$&�% �&�')�&$��% �)')�+$(�% �(�'++&$*�%

������)� ��:����B#"�	5'����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*+$��% �+'(�)$*)% +'(��$*)% ��$��%

������)* ��:����B#"�	5'����B5#"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$�)% �(�'+�)$&�% �(')�+$+�% ��*'(�)$&+%

������(� ��:��� ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'+&($(�% ���+'��&$��% �+'*�)$��% ���+'���$��%

������(� ��:��� ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'�&($��% ��)('�&�$��% �)'��($�(% ����'��&$��%

������() ��:��� ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �*+$��% ���')�+$(�% ('(��$*�% ��&'+��$�*%

�������� ��:����5B�E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')�&$�(% ���)'&+&$&+% �+')+&$��% �*('���$(�%

�������) ��:��� �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$+�% ��'��($+�% **&$)�% ��'��*$(�%

�������� ��:��� �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +)�$�*% ���'�(*$&�% &'(��$�&% ��*'*�&$�+%

������*� ��:��� �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)($��% �))')��$�)% ��'���$&+% ���'�(+$�(%

������*) ��:��� �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$��% ��)'�&)$�(% ��'�+�$�)% ���'+&*$��%

������+� ��:��A�	B#�B�����/�B��E	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&�+$)(% �*('&&&$(�% �+'*�($�(% �(('+)�$*(%

�����)�� ��:��� �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &�$�(% ��'�*�$*&% (&&$�*% ��'*��$�+%

�����)�( ��:��� �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �*+$��% �+'(�&$+(% �'���$��% �&'��($&�%

�����)�& ��:��� �3B�-B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &�+$��% ��)'�&&$��% ('*��$**% ��*'�)�$�(%

�����)�� ��:��� �3B�-B����9FEDB� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$&(% ��*'&��$&�% ��'�&�$��% �(�'�+�$&�%

�����)�� ��:��3B�-B����9FEDB� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (��$*�% ���'(+�$*�% )'���$(�% ���'(&�$��%

�����)�) ��:��� �9FEDB� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *&($(�% ��*'*+�$((% &'��)$�(% ���'***$��%

�����)�� ��:��� �9FEDB� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *�$&�% ��'*��$��% �+)$�*% ��'��*$+*%

�����)�( ��:��!�������,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�(

Seite 71 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

���05��� �$��% �$��% �$��% ��($))% �)'�(&$*�% �'*��$)&% ��'�()$��%

�����)�& ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &*&$+�% ��)'�*�$(�% �'���$�)% �&'*&+$�&%

�����)�+ ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'()&$�&% ��&'*(*$�+% ��'�*�$�&% ��(')&�$&�%

�����))� ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(�+$�+% ��*'�)*$+�% ��'((($�&% ��('�+�$*�%

�����)&* ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�&�$�*% ���'&*)$��% *'(&�$�&% ��'���$*(%

�����)*� ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'((&$�(% �(�'��*$�)% ��')(&$�+% ���'�&�$)(%

�����)*) ��:��C#�B�F��#F;;�E'�!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$��% �(�'+�*$(�% +'��)$+�% �)�'&��$()%

�����)*� ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��)$��% ��'���$��% �'&�&$�(% ��)�$+&%

�����)*+ ��:��!FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+(�$)�% ����'*��$&(% (('���$�(% ����'���$(�%

�����)+� ��:��!FE�24"0������ ���B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$+&% ��('�(�$(&% �(')�($&)% �+'��)$*�%

�����)+( ��:��!FE�24"0������B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �))$��% ��'+��$+�% �'+��$+�% ��$��%

�����(�� ��:��� ���B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +'���$(�% ����'�&)$+�% &)'�+�$�*% �)�'�*�$�*%

�����(�) ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$+�% �&�'���$�(% �)')(($&�% �)('*()$)(%

�����(�� ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$)&% �*'�+�$�*% ('�)�$&)% ��'�(�$�)%

�����(�+ ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$*(% ��&'(*&$��% ��'*��$&*% ��'&�)$�)%

�����(�� ��:��!���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'**�$��% ���&'���$&�% ��'���$)(% ��))'��($�*%

�����(�� ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *'��($�)% ���)'��($(�% �)'�)�$��% �)�'��($�+%

�����(�( ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$(�% ���'�*�$��% *')��$)&% �('���$&+%

�����(�* ��:��.EB"�B#���@(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(*+$&(% �*(')��$*)% ��'&�*$��% ��)'&)�$*�%

�����(�� ��:����B��2ED����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )�)$+*% �('�+)$&&% �'��+$*�% ��'�&)$+�%

�����(�) ��:��3"��2ED����� �<25B��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &�($)*% ���'+�($*+% ('**�$&+% ���'���$��%

�����()� ��:��� �<25B��F������ �!FE�24" �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)�$��% �('���$&�% �'+)*$&&% ��'�(�$+)%

�����()* ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��&$(�% ��)('���$+)% (�'()�$�(% �+)'&��$&+%

�����((� ��:��!����05�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��($&�% ��&'���$&)% ��'+�($*�% ��)'��($+�%

�����((+ ��:��A�	B#�B����!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+&�$�*% ����'+(�$�*% ��'&&+$��% �*+'�&�$�(%

�����(�& ��:��!���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +')+�$�&% ���&'((($+&% &('+))$(�% �(��'���$)&%

�����(�* ��:��!���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *')��$�*% �(�&'*��$��% �&'��($)(% �)&�'(&*$�(%

�����(�+ ��:��!���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *')��$�*% �(�&'*��$��% �&'��($)(% �)&�'(&*$�(%

�����(&+ ��:��� �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('���$�)% �+�'&��$�*% )�'�)+$+�% �(�'���$�*%

�����(*� ��:��� �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�&&$*&% �)�'*��$&*% �+'���$��% ���'&&*$&&%

�����(*) ��:��."E05	B##BE�B����<B"#"	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��')��$�*% ��+�'*��$�+% +�'���$�(% ����'���$&)%

�����(*& ��:��� �<B"#"	B��5F# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)�$�&% �&�'+*�$(&% ��'��&$��% �(�'*)�$��%

�����(+* ��:��.�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$*&% �(*'(��$�(% ��'���$+�% ��&'���$�+%

�������� ��:�� F��F�D�05/����	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'((($+�% ���'��*$&�% ��'))&$�)% ���'*+�$)�%

�������� ��:��.�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ()�$&�% �+'&�*$*�% )'�)�$&�% �(')�&$�)%

�������) ��:��!���B��F5��E/0�B$� B���05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'+(($�&% ��+&'��+$+)% �+'�)($��% ��(&'�+)$��%

�������� ��:��.�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (�($��% �&'*&*$��% )'���$�&% ��'�&�$)�%

�������* ��:��.�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ((�$+&% �*'�+)$�+% )')��$*�% ��'*&�$*�%

�������� ��:��.�&���� � B���05�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +�$*�% ��'�+�$��% &)�$(&% ��)+$&)%

�������( ��:�� B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )()$��% ��'�)�$��% �'�)�$��% ��$��%

�������� ��:�� B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��($)(% ����'&+�$&�% �+'�*�$��% �&�'&�+$�*%

�������� ��:�� B���05�8�'���3B��'�8�BE� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *��$�(% ���'&�*$�*% �'(�($�&% ���'���$+�%

������(� ��:��� �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �($*&% �*(�$�*% (�&$��% ���+$�*%

������(� ��:��� �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(+�$��% ���'�+�$+�% ��'&��$**% �&'+(*$�(%

������(( ��:��� �!2#�BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *�*$�*% ���'�*&$��% �'+)�$��% �)'�)�$�+%

�������� ��:��.��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&��$��% ����'(��$�(% ��'���$*�% �++'+�*$)�%

��

Seite 72 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�������� ��:��.��&���� �!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'+(&$(�% ����'�*&$(�% �+'���$��% ��*�')�&$(�%

�������+ ��:���F�4B	�3'8�BE���!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)*$(&% ����'�*($��% �&'+**$(�% �*�'�+�$*(%

������&* ��:��.EB"�	EB�-B����F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')�+$)�% ��('()+$�&% ��'�(($�+% ��)'�+�$+*%

������*� ��:��.EB"�	EB�-B����F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')��$&&% �)�'��&$�)% ��')��$�*% ��*'�(($)�%

������*� ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&�$��% ��'�&�$�)% �'�*�$**% �)'�*+$��%

������*& ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��&$�&% �&�'�+�$((% �)'+��$()% �)�'&(�$��%

������*+ ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$�&% ��'���$)&% �'�(�$+(% ��'+&�$(�%

������+� ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +&$)�% ��'�)�$�(% &&+$��% ��')��$��%

������+) ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$�(% �*'��*$��% �'*+�$��% �(')�)$&*%

������+� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��)$(�% ���'+�($*�% �'+��$��% �*'��+$��%

������+* ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&�$*�% ��'+&($��% �'�*�$��% ��'(+�$�+%

�����&�� ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$��% ��'&��$++% �'�+*$)�% ��')�)$(�%

�����&�� ��:��� ��F��E�05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$��% ��')*+$*�% *��$�)% ��'���$*�%

�����&�� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)($��% �('�)�$��% �'+��$)�% ��'�&+$��%

�����&�* ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �+�$+�% �('+�&$*(% �'(&($)�% �)'���$)�%

�����&�� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$��% ��'&�+$�(% +)+$�&% ��'&&+$**%

�����&�� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)�$��% ��')��$�)% �'&��$+�% ��*)$��%

�����&�) ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$*+% ��)'�)*$)�% ('�+($��% �+'((�$�)%

�����&�� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (*�$��% ��&')�+$��% )'�)�$)+% ���'&��$*�%

�����&�+ ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��*$��% �('���$(�% �'&)�$��% ��'�&)$+�%

�����&�� ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �(&$*�% ��'(&*$�&% �'*��$)�% �&�($��%

�����&�( ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$&(% �)+')�&$��% �&'���$��% ���'���$�*%

�����&�* ��:���F��E�05���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$�(% �(&'�&+$�*% �('���$�&% �)�'�&*$��%

�����&�� ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��)$��% ��'*(&$+�% ++)$�&% ��'*��$*+%

�����&�� ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �*$�)% ��'(�+$�)% ()($+�% ��'���$�*%

�����&�) ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*��$�)% �)�'*(�$�+% �)'+�($��% ��&'+)&$�*%

�����&�* ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��+$�)% ��)'���$��% )'*&�$�*% �+'��&$��%

�����&)� ��:��.EB"�	EB�-B�<FE��E	����F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (+*$��% ��('((�$��% )'&*($(�% ���'&�&$(�%

�����&)� ��:��=�BE�!�! �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )�$(*% ��'�(($�(% ��)$��% �&��$)+%

�����&)( ��:��.EB"�	EB�-B�<FE��E	����F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )��$��% ���'��*$*)% �')(*$��% �&'&*�$&)%

�����&)& ��:��.EB"�	EB�-B�<FE��E	����F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+�($+�% �&�'&�+$��% �('&�&$)*% �(&'���$��%

�����&)+ ��:���F�4B	�E/0�B�<F���F05 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$&�% ��)'�)�$)�% +')+�$�)% �)'&)�$*�%

�����&(� ��:��.EB"�	EB�-B�<FE��E	����F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (��$��% ��*'++)$�*% )'���$*&% ��)'**&$)�%

�����&(� ��:�� F��F�D�05/����	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'��*$��% �()�'++�$*+% ��*'��($*�% ��&*'�**$�*%

�����&(( ��:���F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��+$&*% �*�'�&)$�+% �('��*$�&% �(�'���$��%

�����&(& ��:��!���B��F5��E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *'�&�$��% ����'+�($�(% �+'���$&�% �(�&'((�$)�%

�����&(+ ��:��=�BE� ! �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (��$�&% ���'&*)$�(% )'�)�$��% �+'()�$+)%

�����&�� ��:���F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*��$&�% �)&'�&+$&�% �)')*�$�*% ���'(+�$�*%

�����&�� ��:���F��E�05���.�)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('&�+$&(% ��)*'+&�$�+% )('*�&$+)% ����'��($�(%

�����&&+ ��:��� �."E05	B##BE�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )')�+$)*% �&�'(��$&�% �('&(($*�% ��('&(($*�%

�����&*� ��:��."E05	B##BE�B���� F05��"� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$��% ���'���$(+% *'���$*�% �*'���$&+%

�����&*� ��:��."E05	B##BE�B���� F05��"� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'&)&$)�% �'&)�$)�% ��$��%

�����&*( ��:��."E05	B##BE�B���� F05��"� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)�$)�% ���'&(�$((% ��'���$�&% ��+'���$**%

�����&*+ ��:��."E05	B##BE�B���� F05��"� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)'�&�$+*% ����'*��$�&% ���')�($*)% ����')�($*�%

�����&+� ��:��� � F05��"��B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *�$�*% ��'�+�$+)% �)($)&% ��)($)&%

�����&+� ��:��� � F05��"��B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�&

Seite 73 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

���05��� �$��% �$��% �$��% )'+��$�+% �&*'(��$��% �+'�(�$�(% ��+'�(�$�(%

�����&+( ��:�� F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *(($*�% ���'�+�$�&% �'*)�$�)% ��'*)�$��%

�����&+& ��:�� F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(*($�*% �*�')(+$��% �*'�*�$))% �(�'&&&$�+%

�����*�� ��:�� F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'�(+$&&% ����'�(�$�*% ���'�&*$�+% ����'�&*$�+%

�����*�� ��:�� F05��"��B����A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (+�$��% �+'()($��% )'&&�$*�% �)'&&�$*�%

�����*�) ��:��� �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'(�($��% �&�'�*($�)% ��'�)�$(&% ���'�)�$(&%

�����*�� ��:����������.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(�)$��% ��)&'���$*�% (�'��)$�&% ��+('��&$&)%

�����*�� ��:��.�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'�+*$+�% ����'���$&�% *�'&+�$��% ��(�')&�$(�%

�����*�( ��:��.�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&��$)�% �(*'�+�$��% �)'�*�$��% �))'���$��%

�����*�* ��:��.�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'((�$+�% ����'�)�$&+% (�')��$)�% ��(�'&�&$��%

�����*�� ��:��.�(&��"��!��+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *��$�&% ��('&(�$(�% �'�)($��% ��+'��($��%

�����*�� ��:��� ��E";�F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$�&% ��+'�)�$)*% +')*+$��% ��+'�()$�(%

�����*�� ��:��� ��E";�F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')�)$��% �)&'���$��% ��')&)$(&% ��('*(*$��%

�����*�* ��:��� ��E";�F���"��.EB"�	EB�- �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &'�*)$&�% ��)�'�+�$�)% (+'�&&$*(% ��*)'��*$�+%

�����*�� ��:��.�)����� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*&($)�% ���*'(��$�&% ��'���$�+% �&&'(�&$+*%

�����*�) ��:���F�4B	�.)����� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*��$+�% �)�'�&�$+�% �)')+($�&% ��&'�&*$��%

�����*�� ��:��� �!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (')�&$��% ��(�'�+�$��% )�'�(�$��% ���*'�)�$��%

�����*(� ��:��� �<BEEB�52D���� �!"��BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$(�% ��*+'(�*$&�% )*'+�*$��% ��)�'���$�&%

�����*(� ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &'�))$��% ���&'�&�$�*% (*'&()$��% ���*'+�*$�&%

�����*() ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$�&% ����')&*$*(% �)')��$��% ���+'���$�(%

�����*(& ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��&$��% ���'�(�$��% �'(�&$�+% �+'(�)$*�%

�����*(+ ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'�*�$)�% �(��'�*($�&% ��+')+�$�)% �)��'(+�$��%

�����*�� ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&�&$��% ��(('�)*$(*% (�'&��$()% ����'(��$�)%

�����*�� ��:��!"��BE���A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&+$+*% ���'��+$�*% �'��+$*�% �*'�++$�&%

�����*�( ��:��� �A20�DBB �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +'&��$��% ���+'��)$�(% &&'�*+$�&% ��+�'��)$&*%

�����*�& ��:��A20�DBB���!�+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'(�*$+*% �(�)'���$�+% ��*'���$*&% �)�('*�+$(�%

�����*�+ ��:��A20�DBB���!�+( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +&*$(�% ��&'�*)$��% &'*�*$�)% ��+'�(($*+%

�����*&� 6�1��+*� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �(+'�+*$*&% (+'�+&$*&% ��$��%

�����*&� 6�1��+*� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ����'+�+$&*% ���'+�*$&*% ��$��%

�����*&� 6�1��+*� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ����'���$&�% ���'�(+$&�% ��$��%

�����*&� 6�1��+*� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �(*'�(�$&�% (*'�)+$&�% ��$��%

�����*&) 6�1��+*) �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �+�'&(($+�% +�'&()$+�% ��$��%

�����*&( 6�1��+*( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���)'*�*$��% ��)'*�&$��% ��$��%

�����*&� 6�1��+*� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��(�'&��$��% �(�'&�($��% ��$��%

�����++& ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$�)% �(')��$&�% �')��$��% ��'���$�+%

�����+++ ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$*�% ��+')+�$&(% *'���$(�% ���'*�*$�+%

�������� ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'(�+$�*% ��*'�)�$)�% ��'((�$��% ��('�+�$&*%

�������� ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �('(�+$��% ('(�+$��% �$��%

�������( ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �*'���$*+% *'���$*+% �$��%

�������& ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �+'+*+$*(% +'+*+$*(% �$��%

������)( ��:��.������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'**($&�% ����'��*$�)% �+'�*($(+% ����'�)�$)(%

������)& ��:��.������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*+$+�% �&('(�&$&�% �*'��+$))% �(&'�)*$�&%

������(� ��:��.������!FEB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('�&�$�&% ��&)'���$�(% )�'��*$(�% ����'+��$((%

������(� ��:��.�����!FEB��2ED�3B��' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'))�$�)% �(�+'�+*$+�% ++'(�*$�+% �)�+'(��$��%

������() ��:��.���!FEB��2ED�3B��' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )(&$��% �&'�&)$��% �'�(�$�)% ��'��&$+�%

�������� ��:��!FEB��2ED���,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*(�$�)% �**'���$�+% ��'*�($��% �(&'&+&$�*%

�*

Seite 74 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�������� ��:��� �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (*$��% �&(*$�&% )��$(�% ��+�$(&%

�������( ��:��� �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (�)$))% ��'*�&$�+% )'�+($(�% ��'���$�+%

�������& ��:��� �,��-DB#�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$��% ���')��$��% ��'��($�+% ���'��($*�%

������&� ��:��,��-DB#�B����05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'*&�$��% �'*&�$��% ��$��%

������*� ��:��� �9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$)*% �(�'��+$)*% �('��+$*(% ��*'�)+$��%

������*� ��:��� �9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$��% ��(')�*$�&% �*'�**$��% �)�'&��$��%

������*( ��:��� � F5#B���E	 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$+(% ��+'�+($�)% �+'�+)$�)% ��$��%

�������* ��:���/�B��E	���!FE�24"0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$��% ����'+��$��% �)'�*�$�(% �+�'&))$�*%

�������* ��:��� �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *��$+�% ��)'*��$�*% �')�($(�% ��*')))$(*%

������)� ��:��� �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&�$��% ���'(*�$�+% �'+*+$��% �*'(+�$�+%

������)� ��:��� �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)&$*(% ���'(*�$�*% �&'�*�$&�% �)+')��$)�%

������)) ��:��� �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &+&$��% ��)'&�+$+)% �'�&�$&�% ��*'���$�*%

������)� ��:��� �,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &(+$*�% ���'(()$��% �'�&*$)(% ��&')&($((%

������)* ��:��,B�5F����� B##"B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &')��$��% ���*'+�&$��% (+'&�)$+(% ��)+'���$�&%

������(� ��:��� � B##"B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')(*$��% �)�'*�)$*+% ��'��)$�(% ��+'���$�)%

������(� ��:�� B##"B����:EB�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*($��% ��&('+*�$�+% (�'�*�$+&% ���('&��$)�%

������(( ��:��� �:EB�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&&$&�% �('�()$��% �')��$*�% ��'&��$��%

������(& ��:��� �:EB�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�++$�&% ��*�'�&*$&+% (�'�+)$�(% ����'�*)$�)%

������(+ ��:��:EB�B����.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *'+�+$&�% ��)+'&(�$&�% &�'�(&$+�% ��&*'�+)$&+%

�������� ��:��.EF"��B�E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +'��)$�&% �&))'�(($**% &&'��)$+�% ����'*)�$+*%

������*� ��:���2�BE��2ED����2#D�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&&�$��% ��&'�+*$+)% �)'��*$��% �(�'���$&)%

������++ ��:��.�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��($*�% �*'(��$(�% �'))�$))% ��'���$�+%

�������� ��:��.�)����<F��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )&+$&�% ��'*)($&�% �'*))$&�% ��$��%

�������� ��:��<F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'�+�$�(% ���+'��($(�% �&'(��$�*% ��+�'(�)$�)%

�������( ��:��6E"B�E"05�E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'�))$�&% �*(*'(*�$*�% *�'&()$+&% �&&('*�&$*�%

�������& ��:��<F��2ED���.EB"�	EB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )�&$�)% ��*'&+�$��% �')+�$�*% ��('�+�$�*%

������(� ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&�&$��% ����'&�&$�+% �+'+��$*+% ����'*��$)�%

������(� ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'))&$(�% ��+�'�)�$()% �('(*�$��% ��(('���$(�%

������(( ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% (&�$�(% ��)'�)�$*&% )'(*)$�(% ���'�(�$(�%

������(& ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+&�$�+% ��&�'&�+$&*% ��'&&�$��% ���*'++*$��%

������(+ ��:���F�4B	�E/0�B�,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�+)$(�% ���('&)($*)% ��'�(�$��% ���)'(*+$��%

�������� ��:��� �805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+)+$��% �)�'+��$��% �('(+�$��% ��('��+$��%

�������� ��:��� �805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)&$��% ��*'�+�$�&% �('+&&$&*% �)�'���$*+%

�������� ��:��� �805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$)&% �&�'�*�$&+% ��'*��$&�% �)�'(�+$��%

������&( ��:��805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'))�$��% ���*'*�*$��% �('()($&�% ��*�'�*�$(+%

������*� ��:��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'&�($�)% ���)'��($�*% �&'�)($�*% ����'���$��%

������*) ��:��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$�&% �+�*$�*% +�&$�*% ��$��%

������*� ��:��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �()$*&% ��'�)�$+�% �'�)($+�% ��$��%

������** ��:��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��($+)% ���')(($(�% ��')()$(�% ��$��%

������+� ��:����;B#�<F�;���EFCB��05FE�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )))$))% ��'���$��% �'((($((% ��'���$�&%

�������� ��:��!E/0�B�/�BE��B��,BB�-B�F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'))+$&�% ��(('�&*$�&% �&'(+&$��% ���&'�*�$&�%

�������* ��:��.EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'��+$(�% ���*'(��$�(% ��'�(($+�% �&�'�&�$�+%

�������� ��:��.EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �)�$()% ��'+(�$(+% �'�&�$��% ��'&*)$�&%

�������� ��:��.EB"�	EB�-B���!FE���B�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &($�&% ��'��($��% ���$++% ��')��$��%

�������� ��:��9/5#B��F05�E/0�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +()$��% ��*'&��$�)% &'���$&+% ���'�+)$�(%

�������) ��:��!FE���B�����<B"��B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�+

Seite 75 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&�)$+)% ��*�'�(�$�+% �+'&�+$(�% ��(�'+��$&�%

�������& ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&&+$��% �(*'&�)$&&% �)'���$**% �))')*�$*+%

�������+ ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *&�$��% ��*'&*�$�)% �'+&&$�(% ���'*��$*+%

������)& ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')+�$��% �)�'&(&$�+% ��'+��$��% ��+'*��$)+%

������(� ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$+*% ��'�+($(�% �'�(($*�% ��'��+$�)%

������(� ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$)�% ���'&)&$+(% ��')++$)�% ���'�)*$()%

������(( ��:��!FE���B�����8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��)$�(% �&')��$*�% �'��)$*�% �('�*&$��%

������(& ��:��� �8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$��% ���&'�(&$*+% ��'�+*$**% ���)'�(+$��%

������(+ ��:��� �8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )&($&(% ��('�++$&�% �'*��$��% ���'*+�$&�%

�������� ��:��� �8���B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$*�% �)�'(*�$)�% ��'(��$)�% ���'���$��%

�������� ��:��8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�)&$�)% �+�'+��$��% �('+&&$*+% ��)'+))$&�%

�������* ��:��8���B�����B���BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�+&$&�% �)*'((+$�&% ��'(*�$*(% ���'+&&$��%

������*� ��:����������� � FE05F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )�)$�(% ���'*&�$+�% �'���$�)% ���'��+$&+%

������*� ��:��� � FE05F� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$��% �(�')(�$)�% ��'�)�$(*% �)�'���$**%

������*) ��:��� � FE05F����,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'�(&$��% ��+(')�)$*+% ���'�(�$+*% �(��'�&&$+�%

������*& ��:�� FE05F����<FFE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('���$&&% ��(�'(��$��% )�'���$��% ���)')(*$�(%

������*+ ��:��<FFE���,B�5F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'���$��% ���&'&*�$��% �)'�+&$��% ��&�'�*)$��%

�����)�� ��:���F�B	F�����!���+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('&(&$�&% ��)&'(()$��% ))'��&$��% ����'+��$&+%

�����)�� ��:��� ��F�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'+&&$*)% ���)'))($+�% �*'���$)�% �*�'�*�$)+%

�����)�+ ��:��A"B5#B�����)) �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �*'��&$�(% ��&�'��&$��% ��&'��+$��% ����'++*$�&%

�����)�� ��:�����"B	B�;�EB��.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��'���$(�% �)��'�&�$()% +�'���$��% ����'&��$+�%

�����)*� ��:��� ��B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &'�+�$(�% ���&'&+)$�&% )�'*��$+�% ��&�'+*&$)(%

�����)*� ��:���B##�BE��� "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'*&*$��% ��+('&��$��% )�'(��$&�% ��(�'�++$�+%

�����)*( ��:��!B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�(�$�+% �(�'(�+$)*% �'�(�$)&% �)('*�&$��%

�����(�� ��:��� �!B�-B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *'��&$��% ��(*'(�($��% )&'+�+$�)% ����'(�($)*%

�����(�� ��:��!B�-B��2ED����B##�BE �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ('&��$)+% ��)('�&+$��% ��'*��$�(% ����'(��$+&%

�����(�( ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �&'+��$+*% �&&�'���$��% +�'(�+$�*% ��&&')*�$��%

�����(�& ��:���05FE�B�B0����805B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*)$�*% ���)'+�*$�&% ��')��$)�% ����'()&$&�%

�����(�� ��:��805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'�&�$(�% ��&('���$*�% �*'�(�$)+% ��(�'�&($�)%

�����(�( ��:�� E�	B��"��2ED��!B�-B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'���$&�% �*�'�*+$��% +'��)$&�% �&�'+�)$*�%

�����(�& ��:��� � "BE��/��B# �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �')&($�)% ���')��$�+% �'**�$++% �(�'()&$��%

�����(�+ ��:��!B�-B��2ED����05"BC��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'�*�$)�% ���+'���$)*% �('&&($(�% ��(�'�)&$+�%

�����(�� ��:��.2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&&�$+�% ���*'()($�&% �+'�)�$(*% ���+'��)$(+%

�����(�� ��:��������<�5B�6B�BE4B5E �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% &*�$&�% ���'���$*(% �'��*$��% �*'*)*$��%

�����(�� ��:���������;E�� 2��BE#25 �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% *�*$��% ���'+��$)�% �'(�+$��% �+'�*)$�+%

�����(�( ��:��.2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ���$&�% ��)'+*($+�% �'���$+�% ���'&&+$��%

�����(�� ��:��!B�-B��2ED����05"BC��F�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +�$��% �)')(�$��% ���$+�% �)'�+�$��%

�����(�& ��:��805B����!�##B��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% ��($*�% ���'+�*$&�% �'()�$��% ��)')�($)+%

�����()� ��:��.2#�5F	B����9B#�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��&$*�% �(+'&(�$&(% �'�*�$)(% �(�'�&�$��%

�����((� ��:������.��� ��05FE�B�B0� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% +)&$&(% ��&'�(+$)�% �'���$)�% ��)'*)*$��%

�����(�� ��:��,B�5F����� B##"B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'��&$(�% ����'�&&$��% ��'+(+$��% ��*+'��&$+�%

�����(�( ��:��,BB�-B�E/0�B�8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �)'�&�$��% �$��% �$��% �'�+�$+�% �*�'�&�$��% �'�*�$()% �&+'*+�$��%

�����(�& ��:��� �8##E"�	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ��)'&)*$((% �$��% �$��% ('((*$()% ���*'(+�$)�% ��'���$)&% ����'+&�$+)%

�����(** ��:��!E/0�B�,BB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% )'*&&$��% �)�*'+(+$�+% +'�)*$��% �)�+'���$++%

�����(+� �2;2�!FE���B�����.2#�5F	B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'+��$��% ��&�'�*+$��% �'�&�$��% ���)'��*$&�%

�����(+� ��:��� �,F5EB��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'((�$�+% ��*'*��$��% �'*��$�&% ��&'���$�(%

��

Seite 76 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

�����(+� ��:�����!#B0�B�B���!EBB�-B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ���'���$�&% �$��% �$��% )'))&$)�% ����'���$�&% ('))&$)�% ����'*��$*�%

�����(++ ��:��!E"B�#"�	B����!FE�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ��)'+)&$�)% �$��% �$��% )'��)$��% ��*)'+)&$�)% )'**($��% ��*�'���$(*%

�������� ��:��.�(���� �1FE#��2ED �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �'&))$�*% �&('���$��% �'��)$**% �&�'+�($��%

�������� ��:��.FE-B���!EF0�B�B �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �*�'���$��% �$��% �$��% �('*��$�+% ��*�'���$��% �*'�)�$&&% ����'*(�$��%

�������+ ��:��� �A�	B#�B� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �+�'&��$�)% *&+$)*% �+�'&��$�)% *&+$)*% �*+'**�$��%

�������) ��:��!2#�BE�B�������� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �*�'�**$��% (&($+�% �*�'�**$��% (&($+�% �*('*��$��%

�������( ��:����##��2ED�!2#�BE�B������ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% ��+('���$��% �'�*�$*�% ��+('���$��% �'�*�$*�% ��+�'&��$�*%

�C���B��'�)��121���F	���B���C��F'���� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�C��FC�� E"/#�# -�  + !�!!+ E,* �"/!�"*+ -,.�-! �!#+ E$ �-"!�*#*�.*+ *�.!/�.-/�$-+ E /�"!,�.* �,.+

�121��%����F	���B���C��F'�����'���B�	��B�����	C����	���B

������*� ��:��.2#�5F	B����9B#�B0��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�� ��:��� ��B##�BE�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�� ��:��� ��B##�BE�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�& ��:��8#��E/0�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �&�'���$��% �$��% �&�'���$��%

�����)(� ��:��� �!B�-B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(� ��:��� �!B�-B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(� ��:���B##�BE� "BE��/��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(� ��:��!B�-B��2ED��B##�BE�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(& ��:�� E�	B��"��'�!B�-B��2ED�C! �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)(* ��:��� � "BE��/��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�� ��:��� � "BE��/��B#�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)�* ��:��!B�-B��2ED��05"BC��F���C! �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&� ��:���05FE�B�B0��805B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&� ��:��805B��!�##B��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����)&� ��:��8#��E/0�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)�('�(&$��% �$��% �)�('�(&$��%

�����(�* ��:��,B�5F����� B##"B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����()� ��:��!E/0�B�,BB�-B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����()& ��:��� �8##E"�	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����()* ��:��!E/0�B�,BB�-B�8##E'�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����((� ��:��� �8##E"�	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �*'��+$&�% �$��% �$��% �$��% �&)'*�+$&�% �$��% �&)'*�+$&�%

�����((& ��:��!FE���B���.2#�5F	B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(�+ ��:��� �.FE-B�1B54B	�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'���$��% �$��% ���'���$��%

�����(&� ��:��.FE-B���!EF0�B�B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&� ��:��!#B0�B�B���!EBB�-B�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&� ��:��!E"B�#"�	B��!FE���>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&) ��:��� �A�	B#�B��>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% +�'&��$�)% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(&+ ��:��.(���� �1FE#��2ED�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(*� ��:��!2#�BE�B���������>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �*)'�&+$)�% �$��% *�'�**$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�����(*� ��:����##��2ED���!2#�BE�B���������>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ��+('���$��% �$��% �+('���$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�C���B��'�)��121��%����F	���B���C��F'�����'���B�	��B����� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�C��FC�� E$.*�$--�"$+ !�!!+ ,* �"/!�"*+ !�!!+ E#*!�,*#�*#+ !�!!+ E#*!�,*#�*#+

�121�&6��7���F	���B���C��F'�����'��&�CBD��'�(��3B��	C��4��B5

������+� ��:��1E����.�+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'+(�$+*% �$��% ��'+(�$+*%

������+� ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �*'��&$�(% �$��% �*'��&$�(%

������+� ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��')+($*�% �$��% ��')+($*�%

������+) ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��+'�(�$)�% �$��% ��+'�(�$)�%

������+( ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'(+�$*�% �$��% ��'(+�$*�%

������+� ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'��($&)% �$��% �&'��($&)%

������+& ��:��1E����.�) �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'&)�$��% �$��% ���'&)�$��%

������+* ��:��1E����.�) �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��&'�(�$��% �$��% ��&'�(�$��%

������++ ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'���$�&% �$��% ��'���$�&%

�����)�� ��:��1E����.�& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���')�*$+�% �$��% ���')�*$+�%

�����)�� ��:��1E����.�& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �*'&�+$+�% �$��% �*'&�+$+�%

�����)�� ��:��1E����.�+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'+��$�+% �$��% �&'+��$�+%

�����)�� ��:��1E����.�( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�&($(�% �$��% ��'�&($(�%

�����)�) ��:��1E����.�* �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'&)($��% �$��% ��'&)($��%

�����)�( ��:��1E����.�* �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'���$��% �$��% ���'���$��%

�����)�� ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)*�$��% �$��% �)*�$��%

�����)�& ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

��

Seite 77 von 79



����������	A�	B�C�DEF��E����E�BE��	B������

����

��� ����F����CB� �C�	B� ���	B� ���C�FCB� ��� ��� �C�C����������� �C�F�����

 !"#  !"#  !"#  !"# $"�" � !"# $"�" � !"# $"�" � !"#

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)'++�$�*% �$��% ��)'++�$�*%

�����)�* ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �+�'���$�*% �$��% �+�'���$�*%

�����)�+ ��:��1E����.�& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)'&�&$��% �$��% ��)'&�&$��%

�����)�� ��:��1E����.�+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �+�+$�+% �$��% �+�+$�+%

�����)�� ��:��1E����.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)')��$�*% �$��% ��)')��$�*%

�����)�� ��:��1E����.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �*'�)($�)% �$��% �*'�)($�)%

�����)�� ��:��1E����.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'&�)$*�% �$��% ���'&�)$*�%

�����)�) ��:��1E����.)� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ����'(+�$��% �$��% ����'(+�$��%

�����)�( ��:��1E����.)+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���')()$)�% �$��% ���')()$)�%

�����)�� ��:��1E����.)+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �&'���$(�% �$��% �&'���$(�%

�����)�& ��:��1E����.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���')))$��% �$��% ���')))$��%

�����)�* ��:��1E����.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'&�($�&% �$��% ���'&�($�&%

�����)�+ ��:��1E����.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)'(+�$��% �$��% �)'(+�$��%

�����)�� ��:��1E����.(( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)�'(��$++% �$��% �)�'(��$++%

�����)�� ��:��1E����.(& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �&')�+$*+% �$��% �&')�+$*+%

�����)�� ��:��1E����.(& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�&)$(*% �$��% ��'�&)$(*%

�����)�� ��:��1E����.(* �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��')��$��% �$��% ��')��$��%

�����)�) ��:��1E����.(+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'*+($+�% �$��% ��'*+($+�%

�����)�( ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��&'(��$(+% �$��% ��&'(��$(+%

�����)�& ��:��1E����.�& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'�&($��% �$��% ���'�&($��%

�����)�* ��:��1E����.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)'��($(�% �$��% �)'��($(�%

�����)�+ ��:��1E����.)+ �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'&��$*�% �$��% ��'&��$*�%

�����)�) ��:��1E����.(& �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �(��$(�% �$��% �(��$(�%

�����)�( ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'�**$(�% �$��% ��'�**$(�%

�����)�� ��:��1E����.�( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��'��&$)�% �$��% ��'��&$)�%

�����)�* ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ��(�$��% �$��% �$��% �$��% ��+'&(�$��% �$��% ��+'&(�$��%

�����)�& ��:��1E����.)�����"B	B��;�EB� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ���'((�$()% �$��% ���'((�$()%

�����)�+ ��:��1E����.* �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��('&�)$��% �$��% ��('&�)$��%

�����)*& ��:��1E����.(� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% ��)'�(&$��% �$��% ��)'�(&$��%

�����)** ��:��1E����.�� �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)�'()*$+�% �$��% �)�'()*$+�%

�����(�+ ��:��1E����.(( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �$��% �$��% �$��% �$��% �)'�)�$)�% �$��% �)'�)�$)�%

�����((� ��:��1E����.�( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ��'+�)$+(% �$��% �$��% �$��% �(')�)$+(% �$��% �(')�)$+(%

�����(*� ��:��1E����.�( �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� ���'))�$�&% �$��% �$��% �$��% ���'))�$�&% �$��% ���'))�$�&%

�������& ��:��1E����.�+�>�C!? �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

���05��� �('���$��% �$��% �$��% �$��% �('���$��% �$��% �('���$��%

�C���B��'�)��121�&6��7���F	���B���C��F'�����'��&�CBD��' �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��% �$��%

�C��FC�� E !�/".�# + !�!!+ !�!!+ !�!!+ E-#-�  *�-.+ !�!!+ E-#-�  *�-.+

&��	���C���B)

%B��	���C(�C�8���4��B "�*$#�!!!�".+ !�!!+ !�!!+ E$�//!�/!-�,-+ " "�! "�$//�,-+ E .�"/#�"$/�**+ - �.#/� "-�* +

�C��FC�� E/#,�/,#�-*+ !�!!+ !�!!+ -,.�-! �!#+ E$,�//!�,* �#"+ *�.!/�.-/�$-+ E #�*,,�/**�  +

��

Seite 78 von 79



Landkreis Lüneburg

Betrieb Straßenbau und

-unterhaltung (SBU)

Personalstand: 42 + 1 Azubi

 LA4

Betriebsleiter KOAR Seegers (S)

Vertreter Dipl. Ing. Scholz (SU1) / KAR Rux (SV1)

Bereich Straßenplanung und -bau (SB) Bereich Straßenunterhaltung (SU) Bereich Verwaltung und Finanzen (SV)
Bereichsleiter Dipl. Ing Tippe (SB1) Bereichsleiter Dipl. Ing Scholz (SU1) Bereichsleiter KAR Rux (SV1)

Vertreter Dipl. Ing. Scholz (SU1) Vertreter Dipl. Ing. Tippe (SB1) Vertreter KOAR Seegers (S)

(5) Einsatzleiter Neben (SU10) (5)

(2) + 1 Auszubildende

Kolonne Embsen

KF Scholze (SU11)

(12)

Kolonne Breetze/Neuhaus

KF Meiermann (SU31)

(12+4)

Werkstatt Embsen

H. Dierßen (SU19)

(1)
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